
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Badische Presse. 1890-1944
1913

134 (22.3.1913) Mittagausgabe



Erschein! !Wch 2 mal. MMagcrusgave. BerMfüe Zeilung LaSenL
ßrpedition :

Zirkel , und Lammstraße » Eck«
nächst Kaiserstr. u . Marktplatz.
Lrief - od. Telegr. Adresse laut «

nicht auf Namen, sondern :
, 4adische Presse". Karlsruhe .

Bezug i» Karlsruher
Im Verlage abgeholt:
Monatlich 60 Pfg.

Frei ins Haus geliefert:
VierteljährlichMt . 2.26
Auswärts : bei Abholung
am Postschalter Mk . 1 .86 .
Durch den Briefträger täg¬
lich 2 mal ins Haus gebracht

Mk. 2 52.
- ■» - ■

8 fettige Nummern 5 Psg .
Größere Nummern 16 Pfg .

Anzeige» :
Die Kolonelzeile 25 Pfg .»
die Reklamezeile 76 Pfg .

GeneraEnzeiger Lee UeftSenzftaöt VarlsruHe mrd ves VrsTHerz« gtmrrs BMm .
Unabhängige «nd gelefenfte Tageszertrmg i« Karlsruhe«

J !) Wöchentlich 2 Nummern „Karlsruher Unterhawmgsblatt " , monatlich 2 Nummern „Tonritt " .
UlLnnSmLllllULtl Anzeiger für Landwirtschaft . Garten», Obst- und Weinbau . 1 Sommer - und 1 Muter * Fahr -

p g plaubuch und l iSuftrierttt Wandkalender , sowie viele sonstige Besagen.
Täglich 16 bis 46 Sette«. Weitaus größte Abonnentenzahl all« ! i« Karlsruhe erfcheiueude« Zeitung««.

Eigentum und Betckag von ^
F . Thiergarten .

EhefredaSeur : Albert
verantwortlich für
und allgemeinen Teil:
Rudolph , verantwortkch ßSr
den gesamten badisch» Teil:
Alfred Rechner » nd für d«
«ozeigenteil : « . Mnderspacha»

fSMÜich in Karlsrwhe .

Hehmrt -Airffngor

36666 Erpi.
gch>ruckt « rf S ZwSSngS»

RotationSmchchiu« .
Sn Karlsruhe und nächster

Umgebung über

fptatttettiex .

Rr. 134*
Unsere herrtigeMittagausgabe umfaßt

16 Seiten.

GUergedanken.
Von !D. Friedrich Raum «««.

(llnberecht . Nachdr. verb .)
Die Menschen sind nur solange pro¬

duktiv , als sie religiös sind .
Goethe im Jahre 1814 .

Goethe, der Menschenkenner, sprach dieses Wort in einem
Alter , in - dem er Geschichte und Leben genugsam beobachtet
hatte . Er dachte dabei zunächst an Poesie und bildende Kunst,
aber ohne allen Zweifel hat sein Wort auch darüber hinaus
Geltung und mag uns wohl zur Grundlage für eine Oster¬
betrachtung dienen.

Menschen ohne Religion sind , wie Goethe sagt , bloß nach¬
ahmend und wiederholend , aber nicht im eigentlichen Sinne
schöpferisch, weil zum wahren und großen Schaffen ein Trotz ,
eine Zähigkeit und ein Verachten der Widerstände gehören , wie
sie niemals aus bloßer Nützlichkeitsgesinnung herausfließen .
Der Nützlrchkeitsmenfch tut nützliche Werke, aber auch nicht-
mehr . Er paßt sich dem vorhandenen Geschmacks an , um von
ihm zu leben. Er lebt nicht für die Wahrheit oder für das
allgemeine Wohl , denn sein ganzes Denken geht nur auf greif¬
bare Vorteile . Als Staatsbürger kann er tadellos , als Mit¬
mensch sehr bequem und umgänglich sein , aber was leistet er für
die Ewigkeit ? Für die Ewigkeit , die es für ihn gar nicht gibt ?

Es ist sicherlich falsch, wenn die Prediger , um ihren Glau¬
ben zu empfehlen, alle Nichtglaubenden als schlechte Menschen
hinstellen. Dem widerspricht die Wirklichkeit. Viele Menschen ,
bei denen man gar nichts vom überirdischen Feuer bemerkt,
haben einen sehr geordneten Rechtsstnn, während andererseits
viele Glaubende die Schranken der Gewohnheit und Rechte
durchbrechen . Da nach Goethes Ausspruch der glaubenslose
Mensch im Grunde ein Nachahmer, ein Weiterarbeiter , ein
Wiederholer ist , so mag er wohl aus Schwachheit oder Leicht¬
fertigkeit sündigen, er wird aber selten zu den großen Zer -
brechern und Zestrümmerern veralteter Heiligtümer gehören,
weil ihm dazu alles Glaubenswerk zu gleichgültig ist .

Was also versieht hier Goethe unter der Religion ? Sicher¬
lich nicht ein bloßes Nachsagen und Wiederholen von angelern¬
ten Lehrformen und geheiligten Worten , denn alles bloße Nach¬
ahmen in und außer der Kirche ist eben nicht Glaube in seinem
großen Sinne . Um Glaubenssätze nachsagen zu können, braucht
man keinen Glauben zu haben . Das kann so tot sein, wie wenn
ein Unmusikalischer Klavier spielt . Alle starken Religions¬
schöpfer warnen vor dem toten Lippenwerk , weil Gott damit
gar nichts zu tun hat . Sie verlangen eine eigene innere Be¬
wegung, mag sie auch kindlich einfach sein in ihrer Aeußerung .
Es ist bester , ein Mensch stammelt aus dem Herzen , als er ver¬
ehrt den Allmächtigen nur mit dem Gedächtnis . Die Hauptsache
ist demnach bei der Religion nicht das . ob einer den Ober -
krrchenratsglauben besitzt oder nicht, sondern ob er von Gott
erweckt ist von den Toten .

Aber, so fragen wir , gab es denn nicht viele schöpferische
Geister, die schlechthin nicht in den Bahnen der Religion gehen

J>xe von Kründingen .
Humoristisch -satirischer Roman von Freiherr von Schlicht

(59 . Fortsetzung .) Nachdruck verboten.

Der Baron trat ins Zimmer , glücklich, freudestrahlend , wie sich
das für einen Bräutigam gehört , und als jetzt das zweite
Zeichen zum Diner gegeben wurde , erschienen auch die anderen ,

• als letzte : Alexa mit Elaire .
Sie ist wirklich sehr anmutig , dachte die Gräfin , die einige

Worte mit ihr wechselte und dabei die Bescheidenheit bemerkte,
die sie in ihrem ganzen Wesen zur Schau trug . Die wußte ,
welche Verehrung und Hochachtung sie der Gräfin und einem
bvhen Adel schuldig war >

Der Diener öffnete die Tür zum Speisesaar .
„Bitte , Herr Baron — reichen Sie Ihrer schönen Braut

den Arm," bat die Gräfin , aber der Graf widersprach : „Das
geht nicht , das geht unter keinen Umständen ! Das habe ich
dem Baron schon auf dem Bahnhof erklärt : heute sitzt Elaire
neben mir , nicht wahr , Elaire , du bist damit einverstanden ?"

„Aber seit wann sagst du denn zu der Braut des Herrn
Baron „du"?" fragte die Gräfin , die vor Erstaunen zuerst gar
keine Worte fand .

Der Graf machte ein ganz verwundertes Gesicht : „Was
hab4- ich gesagt, „du"? Da mußt du dich verhört haben , Kon¬
stanzen nicht wahr , Elaire , — ich sage nämlich Elaire und nicht
gnädiges Fräulein , — das haben wir gleich auf dem Bahnhof
verabredet — ich erwähne das nur , damit du dich nicht darüber
wunderst — der Baron sagt ja auch Elaire — und Alexa sagt
auch Elaire — warum soll ich da nicht auch Elaire sagen?"

„Bitte , meine Herrschaften, die Suppe wird kalt .
"

Die Gräfin machte absichtlich dem Gespräch ein Ende . Sie
hatte die Verlegenheit in Claires Zügen bemerkt , und sie tat
ihr aufrichtig leid , tausendmal lieber hätte sie doch sicher neben
ihrem Verlobten gesessen? Sie warf ihrem Mann einen tadeln¬
den Blick zu und verwundert kragte sie sich : wie ist ts nur
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wollten ? Ist nicht Goethe selbst ein solches Beispiel ? Ja , er
ist ein Beispiel dafür , daß der schöpferische Geist sich sein Welt¬
bild selber zurechtlegt, wenn er dazu imstande ist , daß er etwas
Prophetisches hat und Vergangenes und Zukünftiges anders
steht als ein Nachahmer ! Dafür ist Goethe ein leuchtendes Bei¬
spiel, aber keineswegs dafür , daß er nun etwa ein glaubens¬
loser Mensch wäre . Wer das denkt, der kennt den wunderbaren
Tiefsinn seiner Gedanken und Gespräche nicht ! Und so steht es
bei allen großen Köpfen unserer deutschen hohen Geisteswelt .
War etwa Kant in diesem Sinne ohne Glauben ? oder Fichte?
oder Schiller ? oder Humboldt ? Sie alle blicken weit über ihr
eigenes kurzes Leben hinaus und richten ihre Augen auf Wel¬
ten . die sie als Einzelmonschen nie erleben können. Ihr inneres
Dasein geht über ihren Tod hinaus , und ihre Seele wird viel¬
fach erst verstanden , nachdem ihr leibliches Leben in Staub zer¬
fallen ist.

Die großen Geisteshelden haben alle etwas llebcrzeitliches
«nd lleberirdifchss an sich. Ihre Füße stehen auf der Erde , aber
ihr Haupt ragt in den Himmel , so wie es von Jesus , dem Auf¬
erstandenen , in dem sagenhaften Evangelium des Petrus er¬
zählt wird . Das trifft aber nicht nur für Philosophen , Dichter
und Propheten zu , sondern in gewissem Sinne für jeden großen
Entdecker , Erfinder , Wegebahner . Vorläufer oder Vollendung
einer Technik oder einer Kenntnis . Sie alle müssen zunächst
sich selber hintenansetzen und ganz in ihre Aufgabe hinein¬
wachsen , müssen Tag und Nacht vergessen , weil sie nur Werk¬
zeuge einer Macht find , die vor ihnen , bei ihnen und nach ihnen
ist . Auch wenn diese Menschen vom geschriebenen Kirchenglau¬
ben weit entfernt sind , so kann man sie doch kaum ohne Religion
denken . Sie stehen dem Wesen der Dinge näher als andere ,
hören den ewigen Strom lauter rauschen und fühlen , wohin er
wohl fließt . An ihrer inneren Kraft stärkt sich dann die übrige
Menschheit und lernt an ihnen , über den Tod hinaus zu schaffen .

Damit aber sind wir schon mitten in der Osterseier . Ostern
ist das Fest der Todesüberwindung : Tod . wo ist dein Stachel )
Hölle, wo ist dein Sieg ? Ostern ist Ewigkeit oberhalb der Ver¬
gänglichkeit, Unverwüstlichkeit trotz der Vernichtung . Indem
die Auferstehung Jesu verkündigt wird , wird ein neues , Lber-
weltliches Leben gepriesen, ein Leben der Seligen , die die Welt
mit keiner Kreuzigung töten kann . So kam Ostern vor fast
zwei Jahrtausenden in die Welt und wurde der Anfang der
christlichen Mission im römischen Reiche und darüber hinaus .
Fischer aus Galiläa , Handwerker aus Syrien und Kleinasien ,
Juden und Judengenossen , die unterhalb der damaligen regie¬
renden Schicht im Schatten der Verachtung lebten , solche Leute
wurde« durch ihren Auferstehungsglauben zu Umgestaltern
einer ganzen Welt . Sie waren , um mit Goethe zu reden , pro¬
duktiv , weil sie religiös waren . Als Aufwecker gingen sie zum
armen Volke , zu den kleinen Leuten und Sklaven , und sprachen
zu ihnen : es gibt eine Auferstehung von den Toten ; es gibt
ein besseres Dasein , als Sklave zu sein ! Das war das Wort
Gottes für diese Bedrängten . Ohne sehr mächtigen Jenseitig¬
keitseindruck konnten sie gar nicht von ihrer Alltagsmattigkeit
und Kleinzänkerei erlöst werden . Gott sei Dank , der ihnen
diese Verkündigung gab !

Und will man nun heute an dieser Verkündigung nur das
sehen , was wir heute anders glauben , so verkennt man völlig ,
worin ihre einzigartige Wucht und Bedeutung liegt . Vom

alte « Auserstehungsglauben «ähre« sich «och heule fast alle
sozialen Hoffnungen. Glaubt man denn, daß es die Zukunsts¬
gedanken der politischen und sozialen Märtyrer gegeben hätte ,
wenn nicht vorher dieser rein überirdische Zukunftsgedanke so
fest in viele Geschlechter der Menschen eingedrückt worden
wäre ? Würde jemand für den Himmel auf Erden arbetten
wollen, wenn näht seine Väter und Mütter an den Himmel
über der Erde geglaubt hasten ? Aus bloßer Jrdifchkeit und
Nützlichkeit kommt kein Fortschrstt und keine Begeisterung . Des¬
halb sollen wir die Osterbotschaft „Christ ist erstanden von der
Master all" nicht nur als etwas Vergangenes und Geschicht¬
liches anhören , sondern uns ihrer Fostwirkung bis in unsere
Seelen hinein bewußt sein . Was damals in Jerusalem vor¬
gegangen ist , kann niemand heute ergründen , aber die Haupt¬
sache wissen wir : es entstand ein welküberwindender Glaube ,
denn es entstanden Menschen , die den Tod nicht fürchteten . Diese
siegten, indem sie starben. Sie waren stärker als die Zäsaren ,
weil ihnen das Verbrennen nichts schadete. An ihnen sich auf¬
zurichten, das ist Osterandacht.

Karthou bei der Kabinettsbildung .
(Bon unserm Pariser Mitarbeiter .)

Öf Paris , 21. März . Das Glück ist dem Präsidenten der
Republik hold gewesen . Ebenso wenig wie das Ministerium
Bourgeois von 1896 in seinem Senatskonflikt mit seinein
Bleiben demjenigen Briands von 1913 zum Vorbild diente ,
hat auch die jetzige Kammer den Widerstand ihrer damaligen
Vorgängerinnen nicht nachgeahmt. Es fand zwar am Don¬
nerstag stütz der Krisis noch eine Kammerverhandlung statt ,
weil , wie schon angekündigt, Freunde der Verhältniswahl we¬
nigstens in einer Tagesordnung koustattere« lassen wollten ,
daß die Kammer ihrer früheren Meinung , die sie noch zuletzt
am 1 . Juli 1912 ausgesprochen , treu bleibe . Absichtlich wurde
dabei einem radialen Proportionalisteu , dem ehemaligen
Marineminister de Lanessan der Vortritt gelassen . Aber das
verhinderte nicht , daß sich schon vor dem Votum ein Verräter
meldete in der Person von Abel Ferry , der ebenfalls zu den
Radikalen zählt .

Abel Ferry estlärte im Namen einer Gruppe radikaler
Proportionalisteu , daß sie den Konflikt mit dem Senat nicht
aufs äußerste treiben wollen und daher die einfache Tagesord¬
nung mit Verschiebung aus nächste Woche vorziehen

'
Da¬

rüber entstand ein grimmiger Wortwechsel zwischen Abel
Ferry und Jaurhs , der über den Wankelmut gewisser Ra¬
dikaler klagte. Das Ende war trotz alledem, daß die gleiche
Kammer , die vor neun Monaten eine Mehrheit für die Ver¬
hältniswahl geliefert hatte , am Donnerstag mit 280 gegen
253 Stimmen die proportionalistische Tagesordnung verwarf
und die einfache Tagesordnung annahm.

Durch diese Entscheidung gewann »die Kombination
Barthou - Pichon zur Lösung der Ministerkrisis bald an
Wahrscheinlichkeit und fand dann auch ihre Bestätigung da¬
rin , daß wenige Minuten nach dem genannten Kammervotum
Varthon zum Präsidenten der Republik berufen wurde .

Barthou würde als Justizminister des abtretenden Ka¬
binetts Briand bloß Briands Politik höchstens mit einer
kleinen Abschwenkung nach links fortsetzen . Präsident Poin -

möglich , daß jeder Herr in seiner Eitelkeit glauben kann , jede
Dame säße am liebsten neben ihm? Und wie konnte Eduard
nur so egoistisch sein , die Braut zu Tisch zu führen , und der¬
selben dadurch die ganze Freude an dem Verlobungsfest zu
zerstören. —

Aber mit Erstaunen sah die Gräfin , daß die jungen Damen
von heute doch wohl anders dächten , als die frühere Generation .

Elaire schien ihren Bräutigam gar nicht zu entbehren , ihre
anfängliche Verlegenheit schwand mehr und mehr , und wenn
sie auch nicht ganz wich , so unterhielt sie sich doch lustig und fröh¬
lich mit dem Grafen , lachte über seine Scherze und ließ sich so-
pvr ein klein wenig von ihm den Hof machen .

Und auch im weiteren Verlauf des Diners unterhielt sich
der Graf so ausschließlich mit ihr , daß Elaire nicht einmal Ge¬
legenheit fand , mit der Gräfin mehr als ein Mar flüchtige
Worte zu wechseln.

„Wissen Sie wohl , Herr Baron, " fragte Dagmar jetzt
ihren Nachbarn, „daß ich noch nie einen Verlobten gesehen habe,
der sich so wenig um sein« Braut kommest wie Sie ? "

Der Baron bekam es mit der Angst. Er hatte sich doch fest
vorgenommen, den glücklichen Bräutigam zu spielen , und
wenigstens heute noch nicht irgend welchen Verdacht und Arg¬
wohn aufkommen zu lassen . Aber er hatte so lebhaft mit Dag¬
mar und Marianne geplaudert , daß er darüber doch wohl
Elaire ganz vergessen haben mußte ! Und auch da mußte er sich
fortwährend verstellen, denn er sah ja , wie Dagmar über seine
plötzliche Verlobung dachte — wie sie auf das tödlichste beleidigt
war , obgleich sie mit heiterer Miene lachte und scherzte.

„Die gänzliche Unbefangenheit , die zwar sehr gekünstelt ist,
aber doch natürlich erscheinen soll , hat den Zweck, dir du be¬
weisen, wie froh sie ist , sich ganz ungezwungen geben zu können,
ohne weiter deine Huldigungen fürchten zu müssen ! " sagte er
sich . „Nur schadx, daß ich das doch durchschaue —

Er mußte an sich halten , um seine Freude nicht zu verraten ,
daß Dagmar ihm aerade dadurch ko deutlich ihr Innerstes
eftffiiinitgt

„Finden Sie wirklich , Komtesse, daß ich als Bräutigam
nicht zästlich genug bin ? " fragte er endlich , als hätte er sich
seine Woste erst überlegen müssen. „Ich glaube . Sie tun mir
unrecht. Nicht , was wir nach außen hin zur Schau stagen , ist
der Spiegel unserer wahrsten Empfindungen , die tragen wir
ganz versteckt in unserem Herzen , — häufig so tief verborgen ,
daß wir selbst zuweilen lange suchen müssen , bis wir sie finden ."

Er hielt seinen Blick, während er sprach, fest auf sie ge¬
richtet. und sie wußte : seine Worte gingen auf sie ! Was be¬
zweckten die jetzt noch , da er verlobt war ? Wollte er jetzt mit
ihr spielen, nachdem er früher ernsthaft um sie geworben , oder
wollte er ihr damit einen Vorwurf machen, daß sie sich verstellt
habe und nun die Folgen ihres Benehmens tragen müsse ? —

Sie tat , als hätte sie ihn nicht verstanden : „Nun , ganz so
tief wird Ihre Liebe wohl nicht vergraben sein. Sonst wüßte
ich wirklich nicht , warum Sie sich so schnell verlobt hätten ."

„So schnell? " fragte er ganz erstaunt . „Ja . — wissen Siq
denn , ob es wirklich so schnell ging? Und schließlich , wie oft
hat nicht schon die Schlacht eines einzigen Tages das Schicksal
ganzer Völker entschieden ! Warum soll da der Liebeskampf
zwischen zwei einzelnen Menschen noch länger dauern ?"

„Cie haben recht . Und schließlich sind die Charaktere ja
auch verschieden . Der eine verliebt sich schnell, der andere lang¬
sam und der dritte nie.

"

„Pardon , Komtesse — es heißt : nie . niemals !"
„Wenn Sie wollen, auch das . Ob nie oder niemals ist

aber doch schließlich dasselbe.
"

„Gewiß , denn das eine ist aus dem Munde einer Frau
ebensowenig ernsthaft zu nehmen wie das andere . Das haha
ich sogar bei Elaire gemerkt , sie sagte auch zuerst : nie — nie¬
mals ! Und jetzt sitzt sie doch da drüben als meine kleine Braust

Er erhob sein Glas und trank Elaire zu . Aber als er sich
dann wieder an Dagmar wandte , unterhiekt die sich so lebhaft
mit er für sie gar nicht wehr $u existieren .Hü « *-
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care scheint der Ansicht zu sein, daß man möglichst wenig im
politischen Personal verändern dürfe , um die Wiedereinfüh¬
rung des dreijährigen Dienstes nicht zu verzögern . Auch der
Hseresausfchnh der Kammer scheint diese Ansicht zu teilen ,
denn er fetzte gestern seine Arbeit trotz der Ministerkrisis forr
und sprach sich für den Rüstungskredit von 420 Millionen
au». Immerhin macht Poincare auch den Gegner«' des Drei -
iahresdienftes ein kleines Zugeständnis , indem er nicht den
Kriegsminister Etienne . wie das die Nationalen vorgeschla¬
gen , zum Ministerpräsidenten machen will , sondern den we¬
niger direkt beteiligten Justizminister Barthou .

Um so leichter kann fetzt Etienne als Kriegsminister auf
seinem Posten bleiben . Auch die Beibehaltung von Baudin
für die Marine und des Finanzministers Klotz gilt bereits als
ausgemacht, damit die Interessen der Landesverteidigung in
den gleichen Händen bleiben . Es bleibt sreilich immer das Be
denken übrig , dah der Sturz Briands durch Elemencean herbei -
geführt wurde und daß daher in normalen Verhältnisien dieser
die Regierung übernehmen sollte. Aber ganz abgesehen davon ,
dah die Kammer Clcmenceau als Ministerpräsidenten sofort
stirzen würde und alsdann PoincarS vom Senat das Aben¬
teuer einer Kammerauflösung erwirken mühte, so spricht hier
noch etwas anderes mit : Poincar ^ , der sich einst weigerte , unter
Clemencea« Finanzminifter zu bleiben , als dieser an dir Stelle
Sarriens trat , scheint immer noch ein gewisses Mißtrauen gegenden unberechenbaren Charakter Tlemenceaus zu haben und
wird ihm nur soweit entgegenkommen, dah er seinen Freund
Picho«, den ehemaligen Minister des Auswärtigen , für den¬
selben Posten auch in das Ministerium Barthou aufnimmt .
Pichon hät als Senator mit Clemenceau gegen die Minder -
heitsvertretung gestimmt.

Da Barthou seinerseits das durch die Frage der Behand¬
lung der Porportionalwahlen etwas kritische Ministeriumdes Inner « selbst nicht übernehmen will , anderseits ein Freundund Kenner der Literatur ist und erst kürzlich ein ausgezeichuetes Werk über Mirabeau vollendet hat . so liegt ihm da^
Ministerium des Unterricht » oder der Künste besonders nahe .Er bemüht sich nun , den bisherigen Bautenminister JeanDup «, zu überreden , das Innere zu übernehmen . Am Don¬
nerstag abend war ihm das noch nicht gelungen ; denn DupuysOrgan „Le Petit Parisien " schwieg am Freitag morgen ganzüber diesen Antrag ,

Was das Programm Barthous betrifft , so bestätigt es
sich, dah die dreijährige Dienstzeit de« ersten Artikel bilden ,dah aber auch für die Wahlrefor « ein hervorragender Platzeingeräumt wird . Schon Briand soll die Absicht gehabt haben,dem Senat vorzuschlagen, die Rinderheitsvcrtretung auf di«erste Verteilung nach Mahgabe des Quotienten zu beschränkenund dann alle Reste der Mehrheilsliste zu überlassen. Daswäre ein neues Zugeständnis an das Mehrheitsprinzip , für das
sich vielleicht sowohl im Senat als in der Kammer eine Mehr¬heit finden liehe . Immerhin scheint Barthou nicht geneigt , sichrn seiner ministeriellen Erklärung zu verpflichten , dah schon dieWahlen von 1814 nach dem neuen Wahlgesetz stattfindenwerden .
^ Barthou hat sich inzwischen über die beiden brennendstenprägen der französischen Politik folgendermaßen geäußert '
^

EtNe Einigung zwischen den Republikanern in beiden
Bottsuertretungen muh möglichst schnell geschaffen werden .Zch habe die Absicht, mit einer derartigen Bitte an den Se¬nat heranzutreten . Ich bin überzeugt , daß ein vergleichzustande kommen kann , ohne dah man das Prinzip der Min -
derhertsvertretung aufgeben muh, das ja die Grundlage dervon der Kammer angenommenen Reformvorlage darstellt .

"
Ueber die » Nitärvorlage äußerte sich der zukünftige Minister¬präsident : „Ich bin ein entschiedener Anhänger der vom Ka¬binett Briand ausgearbeiteten Vorlage . Ich hebe sie nichtnur gut geheißen, sondern ich bin sogar persönlich von der
Rotwendigkeit dieser Vorlage überzeugt . Ich halte sie in¬
folge der auswärtigen Lage für unbedingt nötig und werdevon allen meinen Mitarbeitern verlangen , dah sie sich fürda» Gesetz zur Wiedereinführung der dreijährigen Dienstzeitverpflichten . Es darf in dieser Angelegenheit nichts verzögertund nichts verschoben werden .

"
Allgemein herrsch? der Eindruck vor , dah Barthou , dessen

-Aufgabe unstreitig durch die Abstimmung der Kammer erleich¬tert wurde , »hne grohe Schwierigkeit die notwendige Unter -
stutzung finden und darum auch die offiziell« Mission der Neu¬
bildung de» Kabinetts übernehmen wird. Barthou konferiertenachmittags mit Briand . Dubost. Ribot und Deschanel undstellte fest, dah sie alle die Absicht billigten , von denen er ihnenMitteilung machte . Barthou hat , wie schon gesagt, den festen

Willen , ein Ministerium der Entspannung , der Einigung und
der Versöhnung der Republikaner zu bilden

(Telegramme .)
Paris , 21 . März . (Prio .) Barthou hat die ihm vom

Präsidenten der Republik angctragene Neubildung des Kabi¬
nett» aufgrund der inzwischen von ihni geführten Unterredun¬
gen und Verhandlungen mit den in Betracht kommenden
Persönlichkei-cn jetzt auch offiziell übernommen . Das in
Frage stehende Ministerium des Innern soll nunmehr dem
bisherigen Finanzininister Klotz übertragen werden , für wel¬
chen dann Charles Dumont eiusprängc .

^ Paris . 21 . März . (W . B .) Man glaubt , dah es Barthou
gelingen wird , fein Kabinett dem Präsidenten der Republik
schon morgen vorzustellen und in der für Dienstag anberaum¬
ten Kammersttzung die Regierungserklärung zu verlesen . An
diese Erklärung dürfte sich eine Interpellation über die all¬
gemeine Lage knüpfen. Der Regierung wird hierbei Gelegen¬
heit geboten werden , sich auch über die Frage des dreijährigen
Militärdienstes auszusprechen, als deren unleugbarer Verkün¬
diger sich Barthou erklärte .

r Paris , 22 . März . (Priv .) Ein Ministerium Barthou
wird in der Parteipresse von niemand mit Begeisterung be¬
grüßt , aber auch von niemand mit Entrüstung als unmöglich
erklärt , außer von den Sozialisten und den Reaktionären , dis
sich von der Wahlreform besondere Erfolge ln den nächsten
Kammerwahlen versprochen hatten . Die „Librrte " behauptet ,
dag man in Senatskreisen mit der Ernennung Barthous zum
Ministerpräsidenten sehr unzufrieden sei .

- P a r i, . 22. März . Es ist B a r t h o u gelungen , noch
gestern sein Kabinett zu bilden . Das neue Ministerium
fetzt sich wie folgt zusammen: Barthou : Präsidium und Un¬
terricht ; Radier : Justiz ; Pichon : Aeuheres ; Etienne :
Krieg ; B a u d i n : Marine ; Klotz : Inneres ; Charles D u -
m o « t : Finanzen ; T h i e r r q : öffentliche Arbeiten ; M a f s 6 :
Handel ; Elemente ! : Ackerbau ; Eh « ron : Arbeit und so¬
ziale Fürsorge ; Jean Morel : Kolonien .

— Paris , 22 . März . Das neue Ministerium hat nach der
Parteistellung seiner Mitglieder einen überwiegend radikalen
Eharakter . Die gemähigte Richtung wird von Barthou , von
Etienne und Thierrq vertreten . Unterstaatssekretäre sind für
Inneres : Paul Morel , für Finanzen : Bouely , für schöne
Künste : L6on Bsrard , für Marine : Marchant de Monziö, das
Lnterstaatsfekretariat für Posten wurde aufgehoben.

Kadifche Chronik.
# Karlsruhe, 21. März. Nach einer Verfügung der General-

direktion werden den Magazinsarbeitern nach Ablauf der Tragzeit der
bieher ausgegebenen Cheviot-Joppen versuchsweise wasserdichte
Lodenjoppen mit einer Tragzeit von vier Jahren zugewiesen.

A Pforzheim , 21 . März Eine Milchhändlerversammlung
beschäftigte sich mit dem Beschluß der Milchlieferanten de»
Nagoldtales betreffend Preiserhöhung um 1 Pfennig pro
Liter . Die Versammlung beschloß einstimmig dem verlang¬
ten Aufschlag nicht stattzugeben.

b. Pforzheim , 20. März . Als gestern abend 7 Uhr ein
Motorwagen der elektrischen Straßenbahn auf der Fahrt nach
dem Leopoldsplatz die Schulbergstraße passierte, erfolgte dort
plötzlich ein weithin hörbarer Knall . Gleichzeitig bemerkte
man , wie einem etwa 30 Jahre alten Herrn , welcher jene Stell «
passierte, aus einer Wunl : dicht unterm Auge Blut quoll . Be-
näherem Zusehen zeigte es sich , dah ungezogene Buben ein«
scharfe Patrone auf die Schiene gelegt hatten , die unter den
Nädern explodierte . Der genannte Herr wurde von einem
kleinen Sprengstück getroffen . Nachdem er Anzeige erstattet
hatte , mähte er sich in ärztliche Behandlung geben. — Gestern
nachmittag ist der 2(4jährige Kurt Walz im elterlichen Hause
Burgstrahe 8 in Brötzingen , von der Küchcnveranda des zweite«
Stockes in den Hof gefallen und hat einen Schädclbruch erlitten
Das verunglückte Kind wurde durch eine Droschke ins Kinder -
sx .ital Siloah gebracht.

X Wallstadt (A . Mannheim ) , 20 . März . Der zweite Wahl ,
gang für die Bürgermeisterwahl verlief ebenfalls resultatlos ,
Es erhielten der nationalliberale Kandidat 143 . der Zentrume¬
kandidat 134 und der sozialdemokratische Kandidat 60 Stimmen .

— Sinsheim a . d . Elf ., 22 . März . Dem Uhrmachermeister
Oskar Schick , Teilhaber der Firma Eduard Schick in Sinsheim
an der Elf . , wurde vom Erotzherzog das Prädikat „Hosuhrma-
cher" verliehen .~ Gaggenau . 20 . März . Gestern wählte die 1 . Klasse in den
Bürgerausschuh . Wahlberechtigt waren 91 ; abgestimmt haben
90 . In beiden Mahlgängen für und 6 und 3 Jahre erhielten
Liberale und Bürgerpartei je 43 Stimmen ---- je 5 Sitze, also

zusammen jede Parte : 10 Sitze. Das Gesamtergebnis für bei,
Bürgerausschuh lautet : Liberale 23 Sitze . Bürgerpartei 3tz
Sitze, Sozialdemokraten 5 Eitze . Gültige Stimmen wurden ab¬
gegeben in allen drei Klassen: für Liberale 189 Stimmen .
Burgerpartei 259 Stimmen . Sozialdemokraten 63 Stimmen .

D Kehl , 20 . März . Der Eisenbahnschaffner Zier hatte sich
kürzlich im Gesichte eine kleine Kratzwunde beigebracht. E,
schenkte derselben keine weitere Beachtung , bis heftige Schmer«
zen eintraten und es sich zeigte, dah eine Blutvergiftung vor«
Händen war . Auf Veranlassung des Arztes wurde Zier in da,
Spital nach Strahburg verbracht , wo er gestorben ist.

D Offenburg , 20. März . Die Stadt hat die Lieferung
von 20 Stück australischer Hämmel beschlossen; das Fleisch soll
mit 70 Pfennig für geringere Stücke , mit 75 Pfennig für
bessere und mit 80 Pfennig für beste Stücke pro Pfund aus «
gegeben werden.

A . Schönau i. SB. , 21 . März . Die Persönlichkeit des am
Belchen, Gemarkung Aitern , tot aufgefundenen Manne ,
konnte nun ermittelt werden . Es handelt sich um den 39jäh «
rigen geistig umnachteten Karl Schelb von Obermünstertal ,
der sich von seinen Angehörigen am 8. Januar ds . Js . ent«
ferntc . Seitdem wurde allerorts nach demselben erfolglos ge¬
fahndet Sicherlich liegt der Mann seit dem ersten Drittel
des Januar an der Fundstelle , an der er erfror und nachher
vom Schnee zugedeckt wurde . Ein zufällig vorbeifahrender
Chauffeur entdeckte den Toten . Er wurde in feiner Heimar
Münstertal beerdigt . *

b. Lörrach, 20 . März . Die Geschäftswelt des Wicsentals
betreibt eifrig die Erbauung eines Rheinhafens bei Bafel auf
badischer Seite im Anschluß an den badischen Bahnhof in Basel ,
um die Güter , die mit der Eisenbahn hier ankommen, auf dem
Rhein weiter verfrachten zu können. Das Projekt wird nicht
Nur von den Stadtverwaltungen von Lörrach und Waldshut
eifrig unterstützt. Jüngst sind nun . wie man der „Freib . Ztg .

"
schreibt , der hiesige Bürgermeister Dr . Eugelmeier und Handels ,
kammerpräsident Fabrikant Horn von Fahrnalt beim Mini ,
sterium des Innern in dieser Woche vorstellig geworden , w»
ihnen die erfreuliche Mitteilung gemacht wurde , daß auch di»
Regierung der Frage der Erbauung eines Rheinhafens bet
Bafel das gröhte Interesse entgegenbringe . Es sind auch schon
vorläufige Pläne für einen Rheinhafen angefertigt worden
Den weiteren Vorbereitungen in der Sache wird im Wiefentai
mit Spannung entgegengesehen.

0 Leopoldshöhe (A . Lörrach) , 21 . März . Ein schweres
Eisenbahnunglück wurde auf Station St . Ludwig im letzten
Augenblick verhütet . Der Personenzug 270 stand im Bahnhof
und die Passagiere stiegen aus , als der Exprehzug 174 Ham¬
burg—Genua in voller Geschwindigkeit herangebraust kam .
Der Lokomotivführer bemerkte noch rechtzeitig die Gefahr und
brachte den Schnellzug vor dem letzten Wagen des Personen¬
zuges zum Stehen .

0 Billingen , 20 . März . Der frühere Besitzer der „Hirsch.
Halde"

, Weinmann , wurde wegen betrügerischen Bankerott »
auf Veranlassung der Staatsanwaltschaft Konstanz laut „Gen .,
Anz .

" verhaftet und das Strafverfahren gegest ihn eingeleitet .

Ein gemeinsames Hirtenschreiben der deutschen
Episkopats .

Uw. Freiburg , 22 . März . Das amtliche Anzeigeblatt für die Erz¬
diözese Freiburg veröffentlicht in seiner neuesten Ausgabe ein gemein¬
sames Hirtenschreiben des deutschen Episkopats über eine allgemeine
Feier des 1800jährigen Jubiläums des Ediktes des Kaisers Konstan¬
tin, der der 300 Jahre lang geknechteten Kirche die Freiheit gab.
Das Hirtenschreiben wird an einem der beiden Osterfeiertage in allen
Kirchen verlesen werden . Es verordnet, daß die Hauptfeier des Jubi¬
läums , das am Sonntag , den 30. März beginnt, und am Feste Mariä
Empfängnis, also am 2 . Dezember , endet , am ersten Psingsttage im
Anschluß an die Papstmesse in St . Peter in Rom stattfindet mit Hoch¬
amt, Festpredigt und Te Deum.

Während der Festzeit sollen Kirchengemeinden , kirchliche Verein;
und Institute Festversammlungenzur Feier des hochbedeutsamen Ge¬
denktages veranstalten. Ferner soll eine besondere Kollekte für de !:
Pctcrspsennig stattfinden.

-MM , Aus der Restden;.
Karlsruhe, 22 . März.

ich- Am heutigen Gedenktage des Geburtsfestes Kaiser
Wilhelms I . wurde ein Kranz mit Kornblumen im Auftrag
des Verbandes der Kriegsfreiwilligen 1870/71 am Kaiser¬
denkmal durch den ehemaligen Kriegsfreiwilligen , Herrn Kauf¬
mann Jos . Wilh . Roth , niedergelegt

A Verleihung . Der Grohherzog hat dem Kürschnermeifter
Wilhelm Zeumer und den Kaufleuten Egbert Diete und Her«

Allerlei zu Gftern.
Ostern und Kslenderrefor « .

Dar ungewöhnlich zeitige Erscheinen des Osterfestes in diesemJahr läßt die Frage der Festlegung des Ostertermins wieder besondersakut werden . Die jetzige Ordnung, di« auf den Beschluß des Konzilszu Ricäa zurückgeht, bestimmt für da« Auferstehungsfest den Sonntag ,»er als erster dem Vollmond nach Frühlingsanfang folgt . Der frühesteüberhaupt mögliche Ost- rtermin ist daher der Tag des Frühlings -
tnfanges selbst, nämlich der 22 . März. Das letzte Mal trafen Früh¬
ahrsbeginn und Ostern im Jahre 1818 auf einen Tag. Unser Jahr¬hundert und seine beiden Nachfolger werden so frühe Ostern nicht«nnin . Das 20 . Jahrhundert dagegen steht den zweitfrühcsten Ter-nin mit dem in diesem Jahr auf den 23 . März fallenden Ostersonntag ,

krst das Jahr 2008 wird wiederum am 23 . März Ostern feiern können
vorausgesetzt , daß nicht eine andere Regelung dieses überaus be¬

weglichen Festtermins eintritt , war vielleicht bald der Fall fein dürft : .
Nach der heutigen Sitte sind innerhalb zweier Jahre Osterverschiebun -
; cn von vier Wochen möglich . Das hat begreiflicherweise für dir
Handelewclt recht unangenehme Wirkungen . Diese Kreise haben da-
)tt seit Jahren am lebhaftesten für eine Kalenderrcform agitiert . Die
Vorschläge , die nach dieser Richtung hin gemacht wurden , sind sehr
lerschieden . Einige wünschen die Festlegung des Ostertermines auf
inen für alle Jahre gültigen bestimmten Tag , während ander « nur

» c allzu große Beweglichkeit einzuschränken streben. Der am ehesten
lurchführbarc Vorschlag , mit dem auch die Kirchcnbchörden , die be-
jreiflicherweis « in der Lsierreform ein besonders gewichtiges Wort
mitzuredcn haben , am meisten smpathifieren , geht dahin , Ostern auf
eweils den ersten Sonntag nach dem 4. April festzusetzen. Die Varia -

oilität des Festes wäre durch diese Reform auf höchstens sechs Tage
jerabgemindert. war gegen den jetzigen Zustand eine wesentliche Er -
«ichterung bedeuten und nicht nur i« wirtschaftlichen , sondern auch
m Schullrben angenehm empfunden werden würde.

Eoeth« , l» Osterhase.
otz . Zu einer Pilgerfahrt nach Ilm -Athen benutzt gewiß auch in

«iesem Jahre wieder manch einer, der Weimar« klassische Stätten noch

Frühjahrsstimmung durchwehten Park hinauswandern und dem
kleinen und doch so berühmten „Goethe -Gartenhaus" seine Aufwartung
machen. Und da mag es ihn wohl recht traulich und menschlich be¬
rühren . wenn man ihn darauf aufmerksam macht, daß er diese weihe¬
volle Stätte nicht etwa nur als die Wiege unsterblicher Gesänge zu
betrachten hat , sondern in ihr zugleich — das zeitweilige Reich des
Osterhasen erblicken darf . Goethe , schon in jungen Jahren ein großer
Kinderfreund , hat hier in eigener Person die Rolle dieses lieben
Tieres gespielt und die bekannten runden Ostergaben jugendlichen
Gästen zum Ergötzen im Garten versteckt . Dessen gedachte auch Karl
von Lyncker in seinen Erinnerungen mit dem folgenden Passus :
„Goethe war ein besonderer Patron von Kindern, und ich entsinne
mich sehr genau, daß er uns gleich beim ersten Zusammentreffen in
den Zimmern der Frau von Stein auf den Boden legte und in mancher¬
lei Kunststücken unterrichtete . Ein in Weimar noch nie gesehenes Fest
gab der nunmehrige Legationsrat am Ostcrheiligabend in seinem
soeben erst bezogenen , an den obcrweimarischen Wiesen gelegenen
Garten, einer Menge Knaben aus guten Häusern . In allen Winkel»
der Gartens waren Orangen und bunte Eier versteckt , die wir auf-
sucken mußten . Alles war erlaubt. Unsere Hofmeister , deren es da¬
mals viele gab , weil es nicht Sitte war, daß Söhne angesehener El¬
tern auf das Gymnasium gingen, schmausten an einem besonderen
Tische und durften uns nicht stören . Gegen Abend ließen sich dann
zwei hohe wandelnde Pyramiden sehen , welche mit Lßwarcn aller
Art, namentlich mit Bratwürsten, Karbonaden und dergleichen be¬
hängen waren. An diesen sprang die muntere Jugend in die Höhe ,
rupfte sich nach Belieben herunter, was ihr annehmlich erschien und
geriet vor Lust dergestalt außer sich , daß sie die eine umwarf, aus
welcher der letztverstvrbene Bauinspektor Götze, damals Paul genannt,
zu allgemeinem Gelächter hervorkroch.

" Aus dieser Schilderung er¬
sehen wir , daß Goethe für seine jugendlichen Gäste ein sehr geschickter
und verständnisvoller Wirt war — und auch ein „nobler" Osterhase !
Letzteres beweist die liebenswürdige Tatsache , daß er auch Orangen
in den Garten legte . Denn diese waren damals noch sehr teuer ujtb
durchaus nicht so gewöhnlich wie heute .

„Welt -Ei " denken, das einst in der Phantasie so manchen Volkes ge¬
spukt hat. Denn als Sinnbild des sich entwickelnden Lebens hat das
Ei offenbar einen so tiefen Eindruck auf den Geist des Menschen ge¬
macht, daß er es in einer ganzen Reihe von Weltentstehungslehreneine Rolle spielen ließ. ^

So träumten die Inder von einem gigantischen , goldenen Welt -Ei.
Entstanden war es aus dem „Urwasser " , das von Anbeginn existierte.And zwar war es der in diesem mystischen Gewässer herrschende „Trieb
zur Betätigung "

, .der das Ei hervorrief. Die Gottheit Prajapati ent¬
sprang ihm , und aus den beiden goldenen Hälften wurden Himmel
und Erde gebildet. Das letztere geschieht auch mit den Trümmern des
Ei 's , von dem die Kosmogonie der Phönizier erzählt. Der Schöpfungr -
mythus der alten Aegypter spricht ebenfalls von einem Ei . Auf
Wunsch des „Urgeistes" holt ein aus dem „ Urstoff" entstandenes
Götterpaar dieses Ei aus dem llrstoff hervor . Aus dem Ei entsteht
niemand anderes als der große Lichtgott Ra, der dann die übrige Welt
erschafft. Ein Weltei wurde auch in der griechischen Philosophie noch
umhergewälzt. Er entstand — nach Epimenidcs — durch Vermischungaus Luft und Finsternis mit noch zwei anderen ungenannten Größen .
Die jüngeren Orphiker fabelten in ihren seltsamen Lehren ebenfallsvon einem Ei , aus dem die schöpferische Kraft, die Einsicht und das!
„immerweltliche Licht" hervorgcgangen seien .

Auch bei tiefstehenden Völkern finden wir „Schöpfungseier"
. Aus

einem von der Gottheit erzeugten Er entsteht z . B . nach dem Glauben
einiger turkotatarischer Stämme die Erde . In einem Seevogel -Ei er¬
blickt dagegen die Sage den Ursprung der Insel Hawa't. InternemWerke „Entstehungder Welt und der Erde nach Sage und Wissenschaft

"
erzählt Professor M . B . Weinstein einen ozeanischen Schöpfungs¬
mythus. der ebenfalls hierher gehört . Denn ihm zufolge schwebt« der
weitverehrte Gott Tangaroa im Anfang der Dinge in einer Muschel
von Eigestalt im finsteren Luftraum . Hell wurde es in der Welt,
sobald der Gott nur die Arme aus diesem Muschel -Ei herausstreckte.
Später zertrümmerte er selbst die Schale und formte aus den Stücke»
die Inseln . Ob man diese Kosmogonie für «in« völlig eigen« Erfin¬
dung der Ozeanier halten darf , ist freilich fraglich : der Kundige glaubt
hier die indische Gottheit im goldenen Weltei wiederzufinden.

»icht kennt. dieWerftfixL

Das Weltei.
XWenn die Osterzeit gekommen ist und die Welt wieder einmal
Zschey der tzcht . dann könnte« Wir auch einmal an das
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mann Zeumer , Inhaber der Grotzkürschnerei Wilhelm Zeumcr
hier, das Prädikat „Hoflieferanten " verliehen .

ff- Frühlingseinzng . Mit Sausen und Brausen , mit böen-
ertigen Regenschauern hält der Frühling in diesem Jahr seinen
Einzug . Aber trotz des Sturmgeheuls und der Vernichtungs -
wut, mit der er durch Straßen und Gassen , durch Wälder und
über die Felder braust , soll uns der Frühling auch diesmal hoch¬
willkommen sein. Wir wissen ja , sein eigentliches Wesen und
Wollen bedeutet neues Leben, neue Kraft . In der dunkeln
Ackererde regt sich

's und reckt fich
's , in Gärten und Wäldern

lugt das erste zarte Grün hervor , und die ersten Blumen schim¬
mern mit ihren vielseinen Farben aus dem Gras . Und zu all
diesen ersten Frühlingsherrlichkeiten hat schon Frau Sonne ge¬
lacht , und ist sie auch in diesen Tagen hinter den Wolken ver¬
schwunden , so wissen wir genau , daß wir bald ihre warmen
lebenweckenden Strahlen verspüren werden . . . . Und wenn
man vom Frühling redet , so kommt man auch gleich auf Früh¬
lingshoffnung und Frühlingsglaube zu sprechen . Novalis pries
in solchem Zusammenhangs den „stillen weissagenden Geist un¬
endlicher Hoffnungen , ein Vorgefühl vieler froher Tage , die
Ahnung höherer ewiger Blüten und Früchte und die dunkle
Sympathie mit der gesellig sich entfaltenden Welt "

» Zum
Frühling gehört die Frühlingspoefie mit ihrem himmelblauen
romantischen Zauber . Wer möchte da nicht mit Uhland singen :
„Die linden Lüste find erwacht, sie säuseln und weben Tag und
Nacht , sie schaffen an allen Enden . O frischer Duft , » neuer
Klang , nun , armes Herz, fei nicht bang , nun mutz sich alles , alles
wenden'" Da kommt die alte , ewigjunge Frühlingsfehnsucht
und packt auch den Stubenmenschen, daß er hinauswandere in
weite Fernen , in die neue Natur . Das hat keiner so schön ge¬
sagt wie der lebenskräftige Konrad Ferdinand Meyer : „Und ob
die Locke dir ergraut und bald das Herz wird sttlle steb 'n, noch
muh es . wenn die Welle blaut , nach seinem Lenze wandern
geh'n ."

Ä' Der Verkehr in der Residenz war am gestrigen Kar¬
freitag , dem Ernst des Tages entsprechend, ein ziemlich ge¬
räuschloser . Sehr zahlreich wurden die Gotteshäuser aufge¬
sucht. In der Schlosskirche wohnten dem von Hofprediger
Fischer gehaltenen Gottesdienst der Erossherzog und die Gross-
Herzogin . sowie Erohherzogin Luise bei . Prinz und Prinzessin
Max nahmen am Gottesdienst in der Stadtkirche teil . In der
katholischen Kirche fällt am Todestage Christi das Lesen der
hl . Messe aus zum Zeichen der Trauer : es findet nur ein¬
maliger Gottesdienst statt , den ganzen Tag über werden An¬
betungsstunden abgehatten . Am Karfreitag find auch die
Glocken der katholischen Kirche verstummt . — Auf dem Bahn¬
hof herrschte am Gründonnerstag ein ausserordentlich reger
Verkehr, da schin an diesem Tage zahlreiche Urlauber die
Heimat aufsuchten. Alle Züge mutzten verstärkt geführt wer¬
den ; ausserdem wurden Sonderzüge eingelegt von hier nach
Offenburg , von Freiburg nach Heidelberg , von Mannheim
nach Appenweier und von hier nach Freiburg . Der Massen¬
andrang wurde glatt bewältigt , wenn auch die an solchem
Tage üblichen Verspätungen bei den Durchgangszügen auch
diesmal nicht vermieden werden konnten . Für den heutigen
Samstag sind außer den Zugsverstärkungen 13 Sonderzüge
vorgesehen, für Sonntag und Montag je 25. Autzerdem hat
ununterbrochen eine Schnellzugs- und eine Personenzugsaus
rüstung zur sofortigen Benützung bereit zu stehen . Am 2?
und 24 März verkehren bei günstiger Witterung u. a . zwischen
Karlsruhe und Baden , sowie Karlsruhe und Forbach die
Sonntagszüge wie sie im Sommer gefahren werden .

-f- Die diesjährigen Manöver werden im südlichen Baden
abgehalten , Grenze des Manövergeländes im Norden Linie :
Hornberg-Sulz südl. Lahr -Nonnenweier a . Rh . im Osten die
LinieHornberg -Nutzbach-Schönenbach-llnter -Langenordnach -Titi -
see-Fischbach-Faulenfürst - Rothaus - Erafenhausen - Birkendorf -
Ober-Mettingen , Ober -Eggingen (alle Orte einschl .) , Schwei¬
zergrenze, im Süden und Westen die Landesgrenze . Die
28 . Division erhält den südlichen , die 29. Division den nördli¬
chen Teil . Grenze zwischen den Divisionen : Linie Titisee -
Todtnau -Sulzburg -Betberg -Erietzheim . Es finden statt : drei
Tage Brigade -Manöver , fünf Tage Divisions -Manöver , zwei
Tage Korpsmanöver . Letzter Manövertag ist der 19 . Sep¬
tember .

ä Der Gewerbevereln Karlsruhe e. V. erledigte in seiner 82.
ordentlichen Hauptversammlung zunächst die übliche Tagesordnung .
Nach Begriißungsworten des ersten Vorsitzenden, Hofblechnermeisters
Anselment. verkündete Gewerbelehrer Huber den Geschäftsbericht
über das abgelaufene Bereinsjahr . Er gab beredtes Zeugnis von
der arbeitsreichen Tätigkeit im Jahre 1912 . Den Kassenbericht er¬
stattete Hsfschlossermeister Blum . Einschließlich der Weihnachtsmesse
betrugen die Einnahmen 21205 .63 M , die Ausgaben 21102 .19 M , so

Theater, Kunst und Wissenschaft.
— Karlsruhe » 22. März . Vom Grotzh. Hoftheater wird geschrieben:

Für die Osterfesttage hat das Hoftheater wie immer an den Doppcl -
feiertagen klasstfch « Mette des gesprochenen und musikalischen Dramas
vorgesehen. Morgen , am Ostersonntag , wird mit einer Aufführung
von Schillers „Jungfrau von Orleans " die dreijährige Ruhepause
dieses Dramas unterbrochen . Den Freunden einer klassischen 'Oper
wird am Ostermontag Wagners „Lohengrin " geboten . Um die „Lohen-
grin"- Auffiihrung , die bei aufgehobenem Abonnement stattfindet , um
allen Wünschen Auswärtiger gerecht zu werden , zu einer widersprechen¬
den und besonders anziehenden zu gestalten , wurde Kammersänger
Rudolf Berger von der Berliner Hofoper zum Ehrengastspiel als
Lohengttn eingeladen . Den Darbietungen dieses Künstlers wird , wie
früher , auch bei diesem Gastspiel das einhellige und begeisterte Lob
sicher sein .

st, Freiburg , 20 . März . Der Erossherzog hat den Privatoozenten
Dr . Roeggerath an der Universität Berlin zum etatmäßigen außer¬
ordentlichen Professor der Kinderheilkunde an Irr hiesigen Universität
ernannt .

Zum Kaiferpreisfingen in Frankfurt a . M.
DT. Frankfurt a. M . , 21 . März . (Tel .) Nunmehr steht

die genaue Zahl der am Kaiserpreis -Eesangswettstreit teilneh «
nehmden Vereine fest. Nach der Liste beträgt die Zahl der an¬
gemeldeten Vereine 41 , die 8486 Mitglieder aufweisen ; sie
übersteigt damit die Zahl der an den früheren Wettsingen be¬
teiligten Vereine ganz erheblich. Dieser Zuwachs ist insbeson¬
dere darauf zurückzuführen, datz sich an den Meldungen ein«
ganze Anzahl neuer Vereine beteiligt hat .

Die Namen der 41 Vereine sind folgende : Aachen: Concordia
( 242 Mitglieder ) , Karmen : Oberbarmer Sängerhain (226 ) , Barmet
Sängerchor (294) . Berlin : Sängerverein (193) . Lehrergesangoerein
(278) , Ettscher Männergesangverein (139) , Bochnm: Schlägel und
Eisen (239) , Bonn : Apollo (237 ) . Dortmund : Männergesangverein
(252) , Duisburg : Männerchor (181) , Sängerbund (146) , Düsseldorf!
Ouattettverein (213) , D .-Grafenberg Frohsinn (204) , Essen: Man¬
nergesangverein (362) . Concordia (274) , Sanssouci (321 ), Erfurt ;

$ fnmare prerfe *

daß ein Kassenbestand von 103 .44 , 11 verbleibt . Die Rechnung wurde
geprüft und richtig befunden und dem Rechner Entlastung erteilt
und durch den Dorsitzenden Dank ausgesprochen. Der Vorsitzende
gedachte sodann der im Jahre 1912 verstorbenen Vcrcinsmitglieder , zu
deren ehrendem Andenken sich die Anwesenden von ihren Sitzen er¬
hoben. Nachdem der Voranschlag für 1913 ohne Aenderung genehmigt
war , fand die Verleihung von Ehrenurkunden an fünf Mitglieder für
fünfundzwanzigiährige Mitgliedschaft statt . Bei den Erneuerungs -
wahlcn des Vorstandes wurden die ausscheidenden Vorstandsmitglie¬
der wiedergewählt ; anstelle des verstorbenen Vorstandsmitgliedes
Fabrikanten Kautt wurde Schneidermeister Hunsingrr in den Vor¬
stand einstimmig gewählt . Stadtrat Ostertag dankte dem Vorsitzen¬
den Anselment und dem Schriftführer Huber für ihre ersprießliche
Arbeit ; desgleichen sprach das Ehrenmitglied Stadttat Riederbühl -
Rastatt beiden Herren den herzlichsten Dank aus für ihre große Arbeit
und Mühe im verflossenen Geschäftsjahre . Rach einer Diskussion
über den BeizUg von Sachverständigen bei Vergebung der Arbeit und
Lieferung durch die Stadt Karlsruhe folgte eine Vorführung von
Lichtbildern aus der Geschichte des deutschen Handwerks mit Erläu¬
terungen von Ingenieur Buccrius am Großh . Landesgewerbeami .
Der Redner zeigte an gediegenen Bildern , wie in ftühester Zeit sich
jeder diejenigen einfachen Gegenstände, deren er bedurfte , selbst her¬
stellte. Später wurden derartige Arbeiten von Lohnarbeitern aus -
gefühtt und erst im Mittelalter bildete sich in den Städten ein fteier
Handwerkerstand aus , der der Hauptvertteter des erwerbenden Mit¬
telstandes wurde . Nicht wenig trugen zu seiner günstigen Entwicklung
die gebildeten Innungen und Zünfte bei . Seit dem 16 . Jahrhunderr
gerieten die Zünfte in Zerfall und zugleich gestaltete sich die Lage des
Handwirks immer ungünstiger . Die Einführung der Gewerbefreiheit
im 19. Jahrhundett stellte sich als notwendige , zettgemäße Entwick¬
lung heraus . Trotzdem wird in dem modernen wittschastlichen Leben
das Handwerk lebensfähig bleiben , wenn die Bettreter desselben es
verstehen, die ihnen gebotenen Hilfsmittel richttg zu verwetten . Der
Vortragende . , erntete für feine Darlegungen reichen Beifall und
de« Dank des Vorsitzenden.

— Der Reinertrag des Fledermausfestes beläuft sich, wie nun¬
mehr festgestellt werden konnte, auf rund 15 090 JUL, gewiß ein schönes
Ergebnis des Festes, um das sich alle Mitwirkenden verdient gemacht
haben.

Id Der Männergesangverein Karlsruhe veranstaltet auch in diesem
Jahre eine Oster-Feier , verbunden mit Kinder -Beschenkung. (Siehe
Anzeige) .

% Eine Kaninchenzucht-Ausstellung findet an den Ostertagen in
Eggensiein in der Festhalle statt . Als Preisrichter fungieren die
Herren Arheit und Schaber. Außer den zahlreichen Geldpreisen stehen
43 Ehrenpreise zur Verfügung . Ausgestellt werden über 230 Tiers .
(Siehe Anzeige).

cP Wirtschaftsbetrieb -Verbot . Auf Vorstellungen des hie¬
sigen Wirtevereins ist dem Unternehmer bezw. Festwirt im
Rollschuhpalast das Wirtschaften verboten worden , da die
Konzession nicht eingeholt war . Die Abgabe alkoholfreier Ge¬
tränke ist gestattet .

'X Von den Festhalle-Konzerten der Leibgrenadier -Kapelle an den
beiden Osterfeiertagen findet der erste Teil bei günstiger Witterung
im Stadtgarten statt . Die Konzerte beginnen dann bereits um
%4 Uhr.

tgj Colosseum . Otto Reutter , Deutschlands größter Humottst und
Satyriker , beginnt am Ostersonntag mit zwei Vorstellungen , nach¬
mittags 4 Ahr und abends 8 Uhr , fein auf acht Tage berechnetes Gast¬
spiel und wird nicht verfehlen , seine allbewährte Zugkraft auf das
Publikum auszuüben , umsomehr, als neben Otto Reutter ein hervor¬
ragender Variete -Teil engagiert ist. Ostermontag finden ebenfalls
zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr, statt . Die
Colosseum -Kaffe ist während dem Otto Reutter -Gastfpiel täglich vor¬
mittags von 11—12Vs Uhr geöffnet. (Siehe Anzeige) .

^ Festgenommen wurden : ein vsrh . Schlosser aus Heilbronn
und ein lediger Kutscher aus Hohenstadt, wegen Zuhälterei ; ein
lediger Taglöhner aus Würmersheim , der dringend verdächtig ist, in
Neubauten Uhren und Kleidungsstücke gestohlen zu haben ; ein lediger
Eoldarbeiter aus Mindelheim , den das Amtsgericht Pforzheim zu:
Straferstehung verfolgst und eine ledige Fabrikarbeiterin von hier ,
weil sie einer Kellnerin Kleidungsstücke im Werte von 70 M stahl .

Vom Fußballfport .
El Karlsruhe , 22. März . Man schreibt uns : In letzter Stunds

ist «s dem Karlsruher Fußballklub Phönix -Alemannia noch gelungen ,
für den Ostersonntag ein Wettspiel gegen den bestbekannten Männer «
Turnverein München zu vereinbaren , das nachmittags %4 Uhr aus
dem Phönixsportplatz an der Rheintalbahn stattfindet . Die Turner
stehen seit Jahresfrist unter der Leitung eines englischen Trainers
und haben gegen früher ganz bedeutende Fortschritte in spielerische!
Hinsicht gemacht. Da die neue Phönix -Elf unter der Leitung ihres
Trainers von Spiel zu Spiel ihre Form ebenfalls verbessert hat , fa
steht guter Sport in Aussicht . Beide Mannschaften treten in ihre ,
stärksten Aufstellung an .

iH .Berlin , 22 . März . (Prioattel .) Der mit großer Spannung
erwartete Fußball -Länder -Wettkampf zwischen England und Deutsch¬
land fand gestern nachmittag vor ca . 20 000 Zuschauern auf dem Vik¬

Waffenklang (136) , Männergesangverein (180) , Gelsenkirchen: Män¬
nergesangverein 1881 (186) , Idar : Männergesangverein Idar (141 ) ,
Karlsruhe : Concordia (189) . Koblenz : Rheinland (275) , Köln : Man .
nergesangverein (290) , K .-Deutz Eintracht (202) , Krefeld : Sänger¬
bund (199) , Sängervereinigung (237 ) , Bad Kreuznach : Liedertafel
(186) , Magdeburg : Mannerchor (160) , Menden an der Sieg : Froh¬
sinn (137) , Mühlhaufen i. Th . : Arien (176) , Mülheim a . Rh . : Man -
nerqartett (207 ) , München-Gladbach: Liedettafel (201) , Oberstein :
Grubscher Männergesangverein (130) , Offenbach: Sängerchor des
Turnvereins (203) , Pirmasens : Eintracht (191) , Concordia (150 ) ,
Potsdam : Männergesangverein (168) , Posen : Lehrergesangvcrein
(131) , Solingen : Sängerbund (179) , Trier : Männergesangverein
(245) , Wiesbaden : Männergesangverein (186) .

Vermischtes .
— Fulda , 21 . März . (Tel .) Auf den Rhönbergen liegt

beträchtlicher Reuschnee. In den letzten Nächten ist ein plötz -
licher Witterungsumschlag mit starkem Schncefall eingetreten
und die Temperatur ist bis auf 5 Grad unter Rull gefallen .
Dabei richtete ein orkanartiger Sturm großen Schaden im
Bergwald an .

— München, 21. März . (Tel .) Die Juwelendiebe , die
kürzlich in Berlin der Gattin eines russischen Rittmeisters
eine Handtasche mit Juwelen im Werte von 130 000 Mark stah¬
len , der 25jährige frühere Leutnant Herbert Kolberg , die ein
Jahr jüngere Frau Margarete Pfeffer und der Reisende Artut
Krause , wurden Nachts in München durch den Berliner Krimi¬
nalkommissar Kuhn verhaftet und werden heute nach Berlin
gebracht.

DT . Paris , 21 . März . (Tel .) Nach Ankunft des Nord¬
expresses in Paris fand ein Schaffner auf dem Bahnhöfe eine
Tasche aus braunem Leder im Kupee liegen . Da sich der Be¬
sitzer nicht meldete, wurde sie geöffnet. Sie enthielt unter an¬
deren Papieren einen vom deutschen Botschafter in Rom aus¬
gestellten Patz auf den Namen Harrigo Rossi, sowie einen Scheck
«feet. IZc Millionen,Waxk d̂er^ rMMr Handel und. Industrie

toria -Sportplatz in Mattendorf statt . Während di« beide« erst» « Be»
gegmmaen glatte Siege unsrer Lehrmeister im Fußball im Gefolge
hatten , ergäb die letzte ein sensationelles Resulat von 2:2 Tore « ,
Gewitzigt durch dieses Ergebnis schickte England diesmal eine anser «
wählte Elf , welche die feste Absicht hatte , dem Deutsche» eine « Sy .
lichst hohe Torzahl aufzubrennen . Von allen bisherigen intern
nationalen Kämpfen war dieses Spiel wohl das interessanteste . Abf
Sieger gingen die Engländer mit 3:0 Toren hervor . Die deutphd
Mannschaft spielte ausgezeichnet und hat bewiesen, daß sie von ihren
englischen Lehrmeistern sehr viel gelernt hat .

Aus den gto <tyi>atiStt $ ertfc ' ».
DT . Straßburg t . E .. 21 . März . (Tel .) Eft« wichtig* Gab

fcheidung traf hier das Landgericht in einer Klage, weckche der Posi-
siskus gegen eine Straßburger Tiefbaufirma dnyft rewgt hatte . Dia
Firma hatte bei Unterkellerungsarbeiten die Leituugslobel der Pep !
deratt beschädigt, daß sie ersetzt werden mußten . Sie ettWrte sich nun
bereit , die Selbstkosten der Wiederherstellung zw tragen » weigerte sich
aber , die von der Post bei der Berechnung verlangten BesoÜnrwgs.
anteile der bei der Arbett beschäftigten Popangestektten zu Wer¬
nehmen. Der Postfiskus betrat daraufhin den Klageweg . worauf dis
Firma verurteilt wurde , die verlangten BefökmngsanteÄe zu tragen ,

Letzte Telegramme
der „Kadifchen Presse". * ■ t

DT . Budapest , 21 . März . Der Präsident des ungarischen! Abge¬
ordnetenhauses , Graf Stefan Tisza , hat sich heute einer Stm -operation
unterzogen , die glücklich verlaufen ist.

=s Paris , 22 . März . (Prioattel .) Infolge der fortwäh¬
renden Hetze der chauvinistische « Presse macht sich unter der
französischen Bevölkerung eine steigende Erregung gegen alle
Fremden , besonders gegen die Deutschen bemerkbar . Der
Polizeidirektor Henniov ist vor einigen Tagen in die Pro¬
vinz abgereist , um dort in den deutschen 8eschäften
eine Untersuchung einzuleiten.

— Petersburg , 21 . März . Der neue ftanzöstsche Botschaft
ter Delcassv ist hier ^ eingetroffen .

— Sarskoje Selo , 21 . März . Das Kaiserpaar empfing im
Alexanderpalais 32 Vertreter der Petersburger und Moskauer
Kreditanstalten , die dem Kaiser anlählich des Romanow -Ju¬
biläums eine Spende von 1019 966 Rubel überbrachten . Der
Kaiser dankte herzlich und sagte , er überweise die gesamto
Summe wohltätigen Zwecken.

M London , 22 . März . Der llnterstaatssekretär im Kriegs¬
ministerium . Baker , gab im llnterhause die ' definitive Er¬
klärung ab , datz das gegenwärtige Ministerium nicht daran
denke , die allgemeine Dienstpflicht einzuführen.

G Konstantinopel , 22 . März . (Prioattel .) Die Engländer
haben in Lahatfch im Vassora-Golf (Arabien ) 399 bewaffnete
Matrosen gelandet . Die Pforte hat sofort in London
energischen Protest erhoben.

— Rewyork, 21 . März . Dem „World " zufolge soll Präsi¬
den Wilson den Berliner Botschafterposten dem früheren
Dekan an der Universität Princeton , Professor Fine , angebo «
ten haben . Professor Fine , der augenblicklich in Europa weilt ,
dürfte wahrscheinlich den Posten annehmeu.

Die Ereignisse in Marokko .
w . Las Palmas , 22. März . Hier sind Meldungen einge¬

laufen von Kämpfen zwischen Franzosen und Marokkaner «, bei
denen die Franzosen große Verluste erlitten haben sollen.

Die Kriegslage auf dem Kalkan.
In der Türket .

bä Konstantinopel , 22 . März . RuMche Blätter melden
von hier über Bukarest, daß in Stambul mehr als hundert Offi¬
ziere arrettiert wurden , die sich feindlich gegen das jetzige
Regime geäußert haben . Am letzten Selamlik sollen mehrere
Personen verhaftet worden sein , die als Soldaten verkleidet ,
ein Attentat auf den Erotzwesir Mahmud Schewket Pascha
mittelst einer Höllenmaschine planten .

Zur allgemeinen Lage .
— Konstantinopel , 22 . März . Gestern abend sind ungefähr hun »

dert Verwundete von der Tschataldschalini« hier eingetroffen .
— Sofia , 20 . März . (Meldung der „Agence " ) Bei TschataSsch«

rückte gestern eine türkische Division mit Artillerie gegen den linke «
bulgarischen Flügel vor und wurde unter großen Verlusten zurück¬
geschlagen. Eine andere tüttische Division näherte sich dem Zeittruin
bis auf eine Entfernung von 400 Schritten . Die Bulgaren machten
einen Gegenangriff und schlugen auch diese Division in die Flucht .
Die Türken ließen 500 Tote und Verwundete zurück. Gegen Abend

in Berlin , zahlbar bei der Bank von Italien in Rom . Obgleich
fast eine Woche vergangen ist , hat sich der Inhaber des Schecks
noch nicht gemeldet. Die Papiere und der Scheck find, wie da »
„Journal " meldet, als unzweifelhaft echt befunden worden .

M Rewyork, 21 . März . (Tel .) Frau Eaton , eine Ver¬
wandte des früheren Präsidenten der Vereinigten Staaten
Harryman , welcher in der Gesellschaft sehr bekannt ist und eine -
große Rolle spielt , wurde gestern verhaftet unter der Anklage, !
ihren zweiten Gatten , den Admiral Eaton , vergiftet zu haben .
Dieser starb vor 10 Tagen plötzlich und die Untersuchung ergab, ,
datz er an Arsenik-Vergiftung gestorben ist.

Unglücksfälle .
DT . Kassel , 21 . März . (Tel .) In der Nähe der Stadt !

wurde gestern vormittag der 12jährige Schüler Sauer von
einem rasch dahinfahrenden Automobil erfaßt und überfahren ^
ehe er sich in Sicherheit bringen konnte . Der Knabe war auK
der Stelle tot .

— Rewyork, 22. März . (Tel .) Ein Tornado hat in Wla«
bama -Jndiana und in der Stadt Ohio schweren Schade« an *
gerichtet dessen Höhe auf Millionen von Dollars geschätzt wird .
Der Ort Lower -Peacy -Tree in Alabama ist zerstört. Dort find
14 Personen umgekommen . An anderen Orten im Süden und
Westen ist die Zahl wahrscheinlich viel größer.

Uuglücksfall bei Schietzübunge «.
A . Berlin , 21 . März . (Tel.) Auf dem Schietzfllatz Pom -

mersdvrf , zwischen Berlin und Jüterbogk , krepierte gesteren beh
Schießübungen ein 19 Zentimeter -Geschoß im Geschützrohr . Da¬
bei wurden fünf Mann verletzt . Der Obergefreite Wiedmeyer
wurde sofort getötet , der Kanonier Konrad , dem der Leib auß-
geschlitzt und ein Oberarm weggerissen wurde , starb kurze Zott
nach Verbringung in das Militärlazarett . Leichte« Ver¬
letzungen ^ Mitten der Unteroffizier Wachtli« und zwei
Kanoniere .

Die verunglückten Soldaten aebötten Bersuchsabiviüttlg
Ler .ArüllerievrülumskommissjLi oe* -"' -



Bette L
, »« suchten die Zielen mit sechr Bataillonen « inen Angriff gegen den
äußersten linken Flügel der Bulgaren . Die bulgarische Infanterie und
Artillerie hinderte den Feind , näher heranzurücken und zwang ihn zum
Rückzüge. Infolge der schweren Niederlage, die dex Feind vorgestern
auf dem linken Flügel erlitt , unternahm er auf dieser Leite gestern
keinerlei Bewegung . Türkische Sanitätsmannschaften bergen die
Leichen der vorgestern gefallenen Türken .
Mißhelligkeit « « zwischen den Verbündeten ,

— Belgrad , 21 . März . Die auswärts verbreitete Meldung über
angebliche Verhandlungen zwischen Serbien und Griechenland zwecks
Abschlusses einer Bündnisse» gegen Bulgarien und über die Absendung
eines Kuriers nach Athen mit einem Spezialschreiben des serbischen
Ministerpräsidenten Paschitsch an den Ministerpräsidenten Vcniselos

,
'm dieser Angelegenheit ist, wie das „Serbische Preßbureau " meldet,' »allständig erfunden. Die Absenkung eine» außerordentlichen Kuriers
jteht mit diesen Dingen in keinem Zusammenhang .

Der Zwischenfall von Rigrita .
— London , 21. März. Der „Times " wird telegraphiert,

haß in Saloniki zwei Kommissare zur Untersuchung des bulga-
rischigriechischcn Zwischenfalles von Rigrita angelangt sind :
der Grieche Dimara und der Bulgare Saratow . Ein bulgari¬
scher Bataillon hat sich an der Orlakbrücke. die über den Ka-
rasufluß geht, sehr stark verschanzt und 18 Geschütze auf den von
Griechen besetzt gehaltenen Ort Rigrita gerichtet . Auch die
Kamaryambrücke über denselben Fluß haben die Bulgaren be¬
setzt. Bei Kavalla scheinen die Vulgaren ebenfalls einen An¬
griff der Griechen zu befürchten ; denn sie haben auch dort Erd -
werke aufgeworfen, die von zwei Bataillonen und 12 Geschützen
besetzt sind . Der Hafen von Kavalla ist aus unbekannten Grün¬
den geschlossen worden .

Di « Bekehrungen in Albanien .
- - Wien. 21 . März. Wie die Abendblätter melden , lief am

letzten Sonntag die Frist ab, die Montenegro in Djakowa eini¬
gen katholischen Stämmen wegen Uebertritts zur Orthodoxen
Kirche gestellt hatte.

Die Drohungen der Montenegriner verfehlten ihre Wir¬
kung nicht ; am vergangenen Sonntag zogen 400 Katholikenlaut klagend und weinend nach der Orthodoxen Kirche. Sechs
katholische Dörfer traten bis jetzt zum orthodoxen Glauben über ,der Uebertritt anderer steht bevor. Montenegro gab die
Parole aus : „Entweder orthodox oder tot ! " Auch Mohamme¬daner werden gewaltsam zum Uebertritt gezwungen .

Um Skutari .
= Skutari . 21 . März . Die „Reichspost" meldet von hier : Skutari

soll sturmfrei sein . Ein seit drei Tagen währendes Bombardementdauert an . Der allgemeine Sturm steht unmittelbar bevor . KönigNikolaus soll erklärt haben : „Entweder ziehe ich als Eroberer inSkutari ein oder ich kehre nicht als Lebender nach Eetinfe zurück!"

Zum österreichisch - montenegrinischen
Konflikt .

= Budapest, 21. März . Nach aus Fiume eingetroffenen zuver¬lässigen Nachrichten ist das Ungarische Tel .-Korr .-Büro in der Lage,über den Zwischenfall des der Ungarisch-kroatischen Seeschiffahrts -
akttengesellschaft gehörigen Dampfers „Skodra " im Hafen von SanGiovanni di Medua folgende genaue Darstellung zu geben :

„Die „Skodra " kam unter dem Kommando des Kapitäns Blazjehnach San Giovanni dt Medua und wollte dort ihre Ladung löschen .Als der Hafenkapitän von dem Kapitän verlangte , er solle mit seitzcmSchiff vor den Hafen kommen und von sieben griechischen Schiffen, diemit serbischen Soldaten und Ausrüstungsgegenstanden für Kavallerieund Artillerie an Bord au » Saloniki eingetrosten waren , die Ladungim Hafen zu bewerkstelligen, weigerte sich Blazjeh , dies zu tun . DieDrohungen und das Drängen des Hafenkapitäns »ahmen mit der An¬
kunst de- türkischen Kreuzers „Hamidje « ein Ende . Der „Hamidje "
begann , den Hafen zu bombardieren . Durch das Bombardement wur¬den vier griechische Transportschiffe zum Sinken gebracht und drei
schwer beschädigt. Die „Skodra " lag auf einem günstigen Platz undblieb unbeschädigt.

Als der „Hamidje " am Horizont verschwand, kam neuerdings derHasenkapita « und verlangte von Blazjeh . daß er mit seiner Mann¬
schaft die ins Wasser gefallenen serbischen Soldaten rette . KapitänBlazjeh verwies darauf , daß die Rettungsarbeit sehr beschwerlichwäre und weigerte sich, dem Verlangen des Hafenkapitän ? nachzu -kommen. Hierauf erschien der Hafenkommandant und erklärte Blazjeh ,er werde, wenn Blazjeh der Weisung nicht gehorche , ihn und die ganzeBesatzung der Skodra füsilieren . Gleich darauf erschien ein montene¬
grinischer Gendarm auf dem Schiff und zwang den Heizer und den
Maschinisten mit vorgehaltenem Revolver , das Schiff unter Voll¬
dampf zu fetzen.

Der Kapitän der „Skodra " wandte sich inzwischen abermals anden Hafenkapitän und ersuchte ihn um die Erlaubnis , nach Fiume ab-
zudampfe«. Der Hafenkapitän gab die Erlaubnis , doch mußte Blazjehein in serbischer Sprache gehaltene Erklärung unterschreiben, derzu-
folge ihm in San Giovanni die Medua keinerlei Unrecht widerfahrenund er unbehelligt geblieben sei . Kaum war der Erlaubnisschein aus -
gefertigt , da erschien der Platzkommandant an Bord und nahm den
Erlaubnisschein an sich und verweigerte seine Herausgabe . I tztmachte Kapitän Blazjeh kurzerhand der Sache dadurch ein Ende , daßer mit Volldampf nach Fiume abdampfte . Die Dokumente über den
Zwischenfall wurden dem ungarischen Ministerium des Aeußern unddem ungarischen Handelsministerium zur weiteren Verfolgung über -
geben.

— Wien , 21 . März . Zu dem Schritte Oesterreich-Ungarns in Cr-
tinje betont das „Neue Wiener Tagblatt " : Es könne hier von einer
„Prestigepolitik « keine Rede fein , sondern es handle sich neben der
Forderung um Genugtuung für San Giovanni de Medua um die imNamen der Humanität unternommene Rettungsaktion siir die durchdas Ausrottungssystem bedrohten Bewohner Albaniens und die schwerleidende Bevölkerung Skutari «. Das Blatt zweifelt nicht daran , datzd« Schritt in Eetinje von Erfolg begleitet fein und die Menschlichkeit
siegen wird, , ohne daß cs nötig werden würde , stärkere Mittel anzu-roenden.

-- - Wien . 21. März. Wie die „Reue Freie Presse « von
maßgebender Seite erfährt, hat die montenegrinische
Regierung auf die Demarche Oesterreich - Un¬
garn , betreffend die Untersuchung im Falle Palitsch ,ferner betreffend die Beschießung von Skutari und
Bestrafung der Schuldigen in der Angelegenheit des
Dampfer, „Skodra « eine ablehnende Antwort
erteilt .

Der Schritt in Eetinje ist von Oesterreich-Ungarn allein
unternommen worden, doch steht die Monarchie mit Italienin ununterbrochenem Gedankenaustausch . Der Lsterreichisch -
ungarische Gesandte Frhr. ». Eiesl begab sich auf seinen
Posten nach Eetinje . In allernächster Zeit ist ein wei¬
terer Schritt Oesterreich - Ungarns zu erwarten.
Die Regierung wird in Eetinje eine befristete Rote
überreichen lassen .

= Eetinje , 22 . März. (Prio .-Tel .) In hiesigen Regie-
rungskreisen ist man der festen Ueberzeugung daß die russische
Regierung dafür eintreten wird, daß die Skutarifrage im Sinne
MWtenHir»» gelüst wird und daß, falls fei * » -o-ttien «*

grincr Skutari erobern sollten, dasselbe auch an
Montenegro fallen soll.

Oesterreich - Ungarn und Rußland .
^ Wien . 22 . März . (Privattel .) Das „Deutsche Volks-

blatt " veröffentlicht ein Telegramm aus Warschau, in wel¬
chem gesagt wird , daß von einer Abrüstung der seit Monaten
in Bereitschaft stehenden Truppen der südöstlichen Reichs¬
grenze keine Rede sein könne.

Große Verstimmung ruft in der russischen Bevölkerung
die Nachricht hervor , daß in den Warschauer Militärbezirken
bis zum heutigen Tage noch kein einziger Reservesoldat von
seinem Truppcnkärpcr nach Hause entlassen . wurde . Dis
Militärbehörde geht im Gegenteil gegen die römisch-katholi¬
schen Soldaten insofern streng vor , als sie ihnen sogar den
Osterurlaub verweigert hat.
Die Mächte und die Forderungen der B« r -

bündeten .
Belgrad , 21 . März . Die Vertreter der Großmächte haben

gestern der Regierung mitgeteilt , daß die Großmächte die Annahme
der Vermittlung durch di : Balkanstaaien befriedigt zur Kenntnis
genommen haben , sich aber vorbehielten , dis Gesichtspunkte bekannt-
zugcben, unter denen sie mit der Vermittlung beginnen werden .

A . Konstantinopel , 21. März . Bon diplomatischer Seit ,
erfährt die „Neue Fr . Pr .« daß die Großmächte den Krieg -
führenden durch ihre Vertretungen bestimmt erklären
ließen, weiteres über die Notwendigkeit der Defensive
hinausgehende Blutvergießen zu vermeiden , da ein solche»
gänzlich zwecklos fei und etwaige kriegerische Erfolge bei den
Friedenrverhandlnngen gänzlich unberücksichtigt bleiben
würden .

— Sofia , 22. März . Die Vertreter der Großmächte
waren gestern beim deutschen Gesandten als Doyen des
diplomatischen Korps versammelt , um die lleberreichung einer
neuen Friedensbasis zu vereinbaren . Heber den Zeitpunkt
der Ueberweifung ist noch kein Beschluß gefaßt worden.

Eine internationale Schntzflotte im
Aegäische « Meer .

DT . Turin , 21 . März. Die italienische Negierung hat
dem Kommandanten des Geschwaders im Aegäischen Meer den
Befehl zugehen lassen, ein Kriegsschiff sofort nach Saloniki
zu senden , wo sich bereits andere fremde Kriegsschiffe befin¬
den. Es soll im Aegäischen Meer eine starke internationale
Flotte konzentriert werden , um die Interessen der Fremden
gegenüber den Uebergriffen der Balkanerbündeten zu schützen .

va§ Attentat auf den König von Griechenland.
- Saloniki . 21 . März. Die Königin Olga, die Prinzessin

Alice , und die Prinzen Georg und Andreas, welche sich gestern
an Bord des russischen Kanonenbootes „llralez « eingeschifft
hatten , sind hier eingetroffen und haben sich sofort, vom Prin¬
zen Nikolaus geleitet , nach dem Wohnhause des Königs be¬
geben. Die Königin Olga war von dem Anblick ihres so jäh
dahingerafften Gemahls von tiefstem Schmerze überwältigt .

= Saloniki , 21 . März . Der Mörder machte im Verlaufe
der Untersuchung den Eindruck eines körperlich und geistig ver¬
kommenen Menschen , wenngleich gewisse Antworten eine
höhere Intelligenz verraten. Eine Schwester von ihm ist in
einer hiesigen griechischen Privatschule als Lehrerin tätig . Allo
hier anwesenden bulgarischen und serbischen Offiziere haben
Trauer angelegt.

= Saloniki , 21 , März . Der Königsmörder Schinas ist gestern in
das Militärstrafgericht eingclicfert worden, da in Saloniki der Be¬
lagerungszustand herrscht.

hd Saloniki , 22 . März . Die Untersuchung über die Er¬
mordung König Georgs ist offiziell abgeschlossen worden auf
Grund von Beweisen der absoluten llnverantwortlichkeit des
Königsmörders.

IidNcwtiork, 21 . März . Ter Mörder des Königs von Griechen¬
land , Alexander Schinas lebte einige Jahre in Newyork und zwar als
Hotel-Angestellter. Diejenigen , welche mit ihm gearbeitet haben,
schildern ahn als einen verschlossenen Charakter mit überspannten
Ideen . Er habe s. 3i .- in wegwerfenden! Tone vom König von Grie¬
chenland gesprochen . Er hat anscheinend eine gute Erziehung ge¬
nossen . Eines Tages sagte er , das; er nach Griechenland znrückkehren
werde, um seinen Landsleuten zu zeigen, daß sic von einem solchen
König nicht regiert werden könnten. Seine Antipathie gegen den
König ist darauf znrnckznführcn, daß der König eine Anarchistenschute
in Rolo geschlossen hat .

hrl Kopenhagen , 21 . März . Das Privatvermögen des
Königs Georg von Griechenland beträgt nach Angabe von
maßgebender Stelle etwas über hundert Millionen Franken .
Diese Summe hat sich der Verstorbene durch Sparsaiykeit .
Energie und finanzielle Tüchtigkeit , die einem Geschäftsmann
alle Ehre gemacht hätte , im Laufe seiner fünfzigjährigen Re¬
gierung ' erworben . Den größten Teil seines Vermögens hat
König Georg im Anslande hinterlegt .

DerKöniginAthen .
— Athen , y . März . Der Ministerpräsident Vcniselos arbeitet :' heute eine Stunde mit dem König , der morgen nachmittag nach Sa -

lonit abreisen wird , wohin ihn der Ministerpräsident begleitet . Die
lleberführung der Leiche König Georgs findet Mittwoch statt , die
Ankunst in Athen am Donnerstag . König Konstantin , Königin Olga
sowie die ganze königliche Familie werden die Leiche von Salonik
nach Athen geleiten , während Vcniselos früher nach Athen zurück-
kchrt.

Drei Tage lang wird die sterbliche Hüll: des Königs aufgebahrt
bleiben . Das Begräbnis wird voraussichtlich am 39 . März unter
militärischer Ehrenbezeugung stattfinden . Wiewohl offiziell noch
nichts feststcht , betrachtet man es als sicher, daß mehrere Mitglieder
europäischer Dynastien beim Begräbnis anwesend sind .

König Konstantin wird morgen gelegentlich der Eides¬
leistung keine Botschaft verlesen, die königliche Botschaft wirb später,
wahrscheinlich am Tage nach der Beisetzung König Georgs , ver¬
öffentlicht. _

B
Grösstes Lager

J . PetryWs in Tersilberten
Tafelgeräten

Fest - und Ehrengeschenken .
Hoflieferant Fabrikate der

Württembergischen
Jnwelen, Gold; und Metallwarenfabrik Geislingen

Silberwaren zu Katalogproisen
i bei Barzahlung mit 3% Rabatt

Kaiserstr . 1Q2 . 7 ; ! 1556. Lieferung
completter scliwerversilberter

Tafelgarnituren .
■ ■
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DT . Athen , 21 . März . König Konstantin hat an das Heer nach¬

folgenden Tagesbefehl gerichtet : „Ein ruchloses Attentat auf die ge¬
heiligte Person des Königs hat uns Alle in einer für die ganz:
hellenische Nation sehr krittschen Zett unseren Führer genommen.
Ich bin jetzt durch die Vorsehung berufen , meinem unvergeßlichen
Vater auf dem Thron zu folgen, den er so lange ausgezeichnet hat.
Ich bringe diese Nachricht zur Kenntnis meiner Armee, der ich « ein
ganzes Leben gewidmet habe und mit der mich unglückliche und glück¬
liche Kriege unlösbar verknüpft haben. Ich erkläre , daß ich immer
an ihrer Spitze marschieren uich niemals verabsäumen werde, mein«
ganze Sorgfalt der Armee zu Wasser und zu Lande zu widmen » deren
Ruhmestaten das Vaterland »ergrößett und berühmt gemacht h«ü >en !"

Der König ist, von einer großen Menschenmenge begrüßt , heut«
früh hier eingetroffen .

Der «< « e KöniL leistet de « Erd .
— Athen, 21. März. Seit 7 Ahr früh drängte sich eine

große Menschenmenge in der Umgegend der Depvtiertenkam-
mer. Das Wetter ist schön. Alle Deputierten kamen lange vor
der Zeremonie an.

Der Metropolit von Athen, begleitet von Mitgliedern der
heiligen Synode, betrat den Sitzungssaal um 10 Uhr 20 Minu¬
ten . 101 Kanonenschüsse kündigten den Aufbruch de« königlichen
Zuges vom Palais an, die Menge begrüßte den Zug mtt be,
geisterten Hochrufe«, die Militärkapellen spielten die Natio¬
nalhymne.

Um 10 Uhr 30 Minuten betraten der König Konstantin
und die Königin Sophie , begleitet von dem Kronprinzen Georg
und dem Prinzen Alexander den Saal . Die Deputierten er¬
hoben sich von den Plätzen. Der König trug Generalsuniformmit umflotten Achselstücken , die Königin Sophie erschien, in
tiefe Trauer gehüllt, mit dem Grotzkreuz des Erlöserordens.

Der Metropolit sprach das Gebet und verlas dann den Eid,
welchen der König mit lauter Stimme wiederholte. : Darauf
Unterzeichnete der König die Eidesformel, welche die Ministerund der Metropolit gegenzeichneten . Die Minister, Deputier¬ten und übrigen Anwesenden brachen in langanhaltende b«.
geisterte Zurufe aus.

Als das Königspaar die Depuliertenkanrmer verließ,wurde es von einer ungeheueren Menschenmenge stürmisch be.
grüßt . In der königlichen Loge der Deputiertenkammerwohn»
ten auch die Tochter des Königs . Prinzessin Helene, und die
Schwester des Königs , Prinzessin Maria , der Feier bei.Das Königspaar empfing nach der Rückkehr aus der Depu-
tiertenkammer im Palast den Ministerrat. der seinen Glück ,
wünsch zur Thronbesteigung darbrachte. Benizelo» überreichtedie Demission des Kabinetts , die vom König aber nicht an.
genommen wurde.

Das Au « -band .
— Athen , 21. März . Cs laufen fortgesetzt Beileidadepefchen ein.Sämtliche Staatsoberhäupter , Ministerpräsidenten usw . bekundeten

ihre Teilnahme . Die Vorbereitungen zu den Traverfeierlichkeiten
lassen erwarten , daß die Beisetzung des Königs sich zu einer groh-
attigen Kundgebung gestalten wird .

— Saloniki , 21 . März . Wie verlautet , begeben sich König
Peter von Serbien und König Ferdinand van Bulgarien
nach Athen , um den Bei setz unzsfeierlich ketten für
König Georg beizuwohnen.

--- Vraunschmeig , 21 . März. Wie die verschiedenen Blätter
zuverlässig erfahren , ist die Reise des Herzog« von Eumberland
nach Potsdam bis nach der Beisetzung des KSnigs von Griechen¬land verschoben worden.*= London, 20 . März . Das englische Unterhaus beschloß ,sein Beileid dem König Georg , der Königin Alexandra , dem König
Konstantin und dem griechischen Volke auszusprechen. Minister¬
präsident Asquithhob hervor , unter welchen Umständen der Königvon Griechenland nicdergostreckt worden sei, am Vorabend der Voll¬
endung des SO . Jahres seiner Regierung , in der er nach manchen
Wechselfällen des Glückes Zeuge der stetig fortschreitenden Entwick¬
lung seines Volkes gewesen sei , und wo er gerade jetzt die Befriedi¬
gung gehabt habe , durch die Sieg : , die seine Truppen unter der
Führung seines ältesten Sohnes errungen , Hoffnungen verwirklicht
zu sehen , die ihm und seinem Volte besonders teuer waren . Herr
Asquith erwähnte das Interesse , das England an dem staatsrecht¬
lichen Wachstum dcr griechischen Freiheit habe, gedachte der Bande ,
welche die beiden königlichen Familien verbinden , und besonders der
Königin Alexandra , die durch diesen grausamen Schlag wiederum im
innersten Herzen verwundet worden sei.

Auszug aus den StanÄesbüchern Karlsruhe .
Todesfälle :

18. März : Emil Kistner, Rangierer , Ehemann , alt 27 Jahr : ;
Franz Schmitt , Obmann , Ehemann , alt 63 Jahre . — 19. März : Jak .
Friede . Marsch, Zimmermann , Ehemann , alt 48 Jahre ; Margarete
Ebcrhardt , Witwe des Maurers Christian Eberhardt , alt 72 Jahre ;Emilie Tittus , Ehefrau des Wirts Karl Christian Dittus , alt 49 I . ;
Friedrich Lautcrmilch , Kaufmann , Ehemann , alt 56 Jahre ; Rudolf
Knobloch , Fabrikarbeiter , Witwer , alt 31 Jahre ; Karl Wilhelm Roth-
fritz, Chauffeur , ledig, alt 25 Jahre ; Kar ! Jörgcr , Bahnarbeiter , Ehe¬
mann , alt 35 Jahre ; Wilhclrnine Pfettscher, Ehefrau deS Bäckermei¬
sters Karl Pfettscher . aft 49 .

'
Jahre : Luise Schwarz, Ehefrau des Land¬

wirts Stefan Schwarz , alt 60 Jahre . — 20. März : Matthias Ziegler,
Schrctbgehilfe , ledig, alt 32 Jahre .

Wasserstaus - es Rheins .
Henckanz. Hafenpegel . 20 . März 2,78 w u. 19. März 2,76 m.
SchuSerinsel . 22. März Morgens 6 Ubr 2,25 m (20. März 1.10 w).
Kehl. 22 . März Morgens b Uhr 2.68 w (20 . März 1,92 m).
Sftaxau, 22. März Morgens 6 Uhr 4,05 m (20, März 3.46 m .)
Mannheim, 22. März Morgens 6 Uhr 3.22 w (20. März 2,64 ).

- .LH— - - ■- t'i - - - U _ U

Vergnügung«- und Vereins -Anzeiger.
(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu erfetzem)

Samstag , den 22. März:
Bayernverein . Vereinsabend im roten Schaf, Karlstr . 21.
Fußballverein . 9 Uhr Mitgliederversammlung im Klubhaus .
Fußballklub Frankonia . Spielersitzung.
Rheinklub Alemannia . 9 Uhr Klubabend im Hotel Hohdnzollerm
Ruderverein Sturmvogel . 9 Uhr Bierttsch im Landsknecht.
Salamander , 1. K. Ruderllub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rtzeinh,
Schachklub . 8 Uhr Spielabend im Moninger , 2. Stock .
Turnzemeindr . Osterturnfahtt . Abfahrt 2 .11 oder 8 .44 Uhr.
Verein ehem. Kaisergrenadiere . Vereinsabend im Landsknecht.
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Bekanntmachung .

Den Besitzern und Interessenten von unseren „ Ideal “ und „ Erika “ - Sdireibmasdli (ien und X X X Rechenmaschinen in
Karlsruhe bezw . Mittelbaden teilen wir hierdurch mit , dass wir die Vertretung dieser unserer Abteilungen nunmehr in die Hände der Finna :

Eugen Langer , Karlsruhe, Kaiserplatz
Telephon Nr. 1446

gelegt haben und bitten , sich in allen Fällen an diese Firma wenden zu wollen .
Dieselbe unterhält eine fachmännisch geführte Reparatur -Werkstätte , durch welche auch die kostenlose Ueberwachung der noch

unter Garantie befindlichen Maschinen ausgeführt wird .
i

Vertreter in Heidelberg : Karl Hummel , Hauptstrasse 146 .
Vertreter in Mannheim : Büromaschinen -Vertrieb Schlecht & Hummel , M 4 , 8 und W . Lampert , L 6, 12.
Vertreter in Freiburg i . B . : SUdd . Schreibmaschinen - u . Büroeinrfchtungs - Ges . m . b . H.

Aktiengesellschaft vorm . Seidel & Naumann , Dresden .

Detektiv Institut I . Schaller,
Pol .-Beamter a . D .»

Karlsruhe , Rmtsstr . 23
gibt diskrete und gewissenhafte Auskünfte über Ruf . Charakter und
Vermögen . Erhebungen in Ehescheidung ?- und AlimentationSsachen :

Ueberwachungen re. 5041
Gcgr . 1907. Telephon 2328 . Weltauskunftei .

Hochfeiner Sack-Anzug nach Mafl
2804 .6.5 von Mark 60 . — an empfiehlt

Ecke Kaiserstraße 261
Eingang Waldstrasse .Karl Budwig,

i £> Auf Ostern!
Verlobungsrmge

in 8-. 11- u. 18 kar . Gold , ohne Löt¬
fuge , in jeder .Fagon und Preislage ,
per Paar in Gold von Mark 18 .— an ;
ferner Uhren und Ketten jeder Art ,

1Tafelbestecke. Kaffee- und Teelöffel
- . empfiehlt 5096

Christ. Fränkle
Goldschmied

Karlsruhe , Kaiser Wilhelm-Passage 7a.

Hausbesitzer
versichert euere Anwesen gegen Wanzen , Käfer , Mäuse etc . bei der größten

und leistungsfähigsten Ungeziefer - Vertilgungs - Anstatt 2658
Deutsche Versicherung gegen Ungeziefer

Anton
Markgrafenstrasse 52, Telephon 2340 und Ettlingerstrasse 51 , Tel. 1428

Massige Prämiensätze . — Volle Garantie für radikale Vernichtung.
Eigenes Fabrik -Etablissement mit Dampf und elektrischem Betrieb zur Her¬

stellung der von Anton Springer erfundenen Vertilgungsmittel .
— ■ ■- Modernste Methoden, Apparate und Maschinen . ■■■- ■

offene Füße , Flechten,Krampfadern , Rheuma , Plattfuß , Gelenkleiden usw .
heilt sicher schmerzlos ohne zu schneiden , ohne Bettruhe , auch in veralteten
Fällen auf Grund langj . Praxis . Spezial - Institut Karlsruhe . Adler -

.ttratze 18 . 2 Tr . , v . 1. April ab Kaiserstr . 107,2 Tr . Sprechst . tägl . , außer
Dienstagv . 10— 12u . 2—4Uhr , Sonntags 10—12Uhr . Geringe Kurkosten .
Auch für Minderbemittelte . Hunderte von Dankschreiben . B6859 .27 .9

Allerleinste, mehrfach prämiierte Molk . - Süßrahm - Tafelbutter
empfiehlt und versendet täglich frisch zum billigsten Tagespreis .

GotthiK Lieb, Karlsruhe ,
GröBtes Butter- Spezialgeschäft am Platze . 4472

ifl ohne Oel
I durch G-Ä-OläfeytNachfl

Sur viereckig echt - 1

^ adfey ^ onnenblock
I Sümberi , is

Hebamme
'in Annemasse (granf r.), nahe bei
Genf , nimmt Damen zu diskreter
Entbindung aus . Mäßige Preise

, 1842 .27 .« Madame A . Dupont .

6d)ilj5iun0cn luuakk
schiffe erhält , seegem . Ausrüst , und
Ausk . Prosp . gr . M . Grohne .
Inh . F . Glatzel . Scktffs -Offizter ,
Altona . Palmaille 54 . 20302.3.2

O
$ ojtdampftr von

nach

'uniy

SusMstrrMÄv
Rieh. Graebeaer, --

in Karlsruhe ,
Kaiserstr . 199a, ding. Waldstr.

Grosse Auswahl
unübertrefflicherPianos

zu mittleren Preisen
finden Sie äusserst

preiswert
im Pianomagazin des

MytHJaurer
Karlsruhe, Friedrichsplatz 5.

aus prima Maßstoffen (Rester ) von
einer engl . Großfirma erworben ,
und selbst angefcrtigt , hat billig
abzugeben . 4862 .15.2
J . Metzler , Erbprinzenstr. 6.

Haarpflege
Jlaxoiin - Trocljen -puder j

mit Veilchengeruch
vorzüglich zum Untfetten I
der Kopfhaare , macht das
Haar leicht und benimmt
ihm jeden vorkommenden

unangenehmen Geruch.
Preis einer Dose Mk. 1.25.

Vorrätig bei 4539 |

CoiseVloIfVftw .
Parfümerie .

I Niederlage sämtlicher Par - .
I fümerien und Toilelteseifen
I von F . Weist & Sohn,
4 Karl-Friedrichstr. 4,
Teleph . 2214. Ecke Zirks !.

1 eiserner Ofen , 1 Gasbiiael -
ofen und 1 Schneiderbügelosen
mit Eisen billig zu verkaufen . 3.3
1865a Rastatt . Bahrchofstr . 6. II.

flbentturse
4926 in 5 . 3
Englisch, Französisch , Ita¬
lienisch , Spanisch , Deutsch

Grammatik , Korrespondenz ,
Konversation , Literatur ::

" > " Honorar mäßig . =====

Handelsschule,Merkur 4
Tel .2018 . Kaiserstr . 113.

ist

&n2tic $v
habe ich gefunden , was schon

lange suche

u n3

eine 2 Pf d .-Dose Schnittbohnen
für 40 Pfg .

eine 2 Pfd . -Dose Erbsen *597"5,<
für 70 Pfg .

eine 2 Pf d . -Dose Mirabellen
für 85 Pfg .

eine 2 Pf d.-Dose Schnittspargel mit
Köpfen für 95 Pfg .

•ein 10 Pfd . - Eimer Pt eisselbeeten
für Mk . 3 .50

bei
<W . St/6 , am

Rabatt -Mai ken.

etjstoetn
(Panades )

Literfl . 70 Pfg .

Weißwein
( Oberhardter )

Literfl . 00 Pfg .

Weißwein
Kaiserstühler

L
'
K 1 . 20 » 1 . 4 «

Rotwein
Literfl . 70 Pfg -

Rotwein
Oberhardter

Literfl . 00 Pffl -

Flaschcnpfand 12 Pfg .
16.6 empfiehlt 45091

in seinen sämtlichen
Filialen .

Büro und Lager
Luisenstraße 34 .

Telephon 2826 .

I = Rabattmarke«. = I

Wagen - Verkauf .
2 gut erh . Landauer , ein 2räd .

Federnwaaen billig zu verkaufen.
Joli . Brotz , Wagenbauer .

3.2 Marienstraste 18 . 4986

8 . April Ziehung der

BaUe Infaliden-
lield -Lotterie

3328Geldgew .u .tPräm .barGeld

37000 Mk.
Mögt . Höcbstgew . bar Geld

15 000 Mk.
Hauptgew. bar Geld „ „ a

10000 Hk
3327 Gew. u . I Präm . bar Geld

27 000 Mk.
I Mk., tl Lose 10 Mk.,

Porto u. Liste 30 Pfg.,
empfiehlt Lott -Untemehmer

] . Sturmer
j Strassburgi . E. ,Langestr . l07 . ]

In Karlsrahe : Carl |
Hebelstrasse 11/15,

Woerner «fc Wehrle ,
Erbprinzenstr , 29 , Gebr .
Göhringer , Kaiserstr .60

I

Trunksüchtige .
und deren Angehörige c

wende« «Mi an Ute
Bmtuflgsstelle für AHiohol - Kranke

Rathaus N . Stock
Zimmer 92 a. Eingang ZShrtageratrasae

Sprechzeit von 12—1 Uhr .
Kostenfreie Auskunft an jedermann .

Speisezimmer ,
Schlafzimmer ,
Herrenzimmer ,
Küchen, kompl.,

einzelne Möbel , kaufen Sie in
großer Auswahl am billigsten bei
Josef Kirrmann,

Herrenftraste 40. 339010

Einmalige Anschaffung weil
unzerbrechlich .

In V* verzinnter Ausführung .
Ersatz für Kupfer - Geschirre .
Zu haben nur in besseren Haus¬
haltgeschäften , die wir auf

Wunsch nachweisen .
Eisen - n. Blechwarenfabrik ,

Sinsheim .

Versuchen Sie bitte meine I »
prima schnittfeste B1927

Salami und
Cemrelatwurst
aus nur allerbestem untersuchtem
Roß ». Rind » u . Schweinefleisch , trotz
der hohen Fleischpreise Pfund nur
Ilv f, . Schnittfcste Knackwurst
u . geräuch . Zungenwurst per Pfd .
nur 70 S ab hier . Jeder Versuch
führt zur dauernde » Kundschaft .
— Viele Anerkennungen ! — Ver¬
sand nur gegen Nachnahme !

A . Schindler ,
Wnrstfabrik . Chemnitz22 i. Sa ..

Antonplatz .

Oelgemöldss
Originale bekannter Maler !

kauft zu höchsten Preisen aus
Privatbesitz
Salon Bollag , Utoschlotz

Zürich . 1724a I

Ideale
schöne, volle 1

durch »HL
«6razieel “. L _ ___
unsch &dL; mbuaetZed
geradezu überraschende
Erfolge, Srzt &chers . emp¬
fohlen. Garamssehnd .

eben einen feilt
Versuch: es wiraIbD «n

nickt 4M tun. Kart 2 H, 3 KacL z.
Kur erforderL 5 M . Pogo extra. DidQr,
Versand . Apotb . B. » aller Nacht , Berlin
359 , Frankfurter Allee 136 . 5366a

iNACR PROFESSOR GRAHAMw

'erträgt der schwächste Magen ^
schon morgens -früh . ■

licht hei : I
Jean Kissel, liest., Kaiserstrasse 150.
Victor Merkle, Kaiserstraße 160 . emea
Hermann Munding , Kaiserstraße 110 .

MEHiEEnGß

ätHMtatnvciialler Svsteme.

billig u. jede
Garantie .

4S72.14.1

Hebamme
I . Klasse 8772a

Frau Margot , Genf,
Bue du lShßne 23
nimmt zu jeder Zeit

Pensionärinnen auf

^ PrichtbetteiT
Unterbett, Oberbett u . 2 Kissen, 1V«-
Schläfer , hochf. rot, dicht Daunen¬
köper mit 17 Pfd. Halbdaunen , das
Bett30M. Dasselbe mit prima Halb¬
daunen 35 M. Feinstes Daunenbett
40 AI. 2schläfr. kosten dieselb . 5 M .
mehr. Gar. . Umtausch od. Geld zur.
Preis!, über Betten, Federn, Inletts
ums. u. frei . Viele Dankschreiben .
Joh . Parensen , Wes tfil . Bettenfabrik, j

Brakei fio . 450 Kr. Höxter.

HVigcii
Coup £ mit Gummibereifung u .
eleganter großer neuer 8 « 11»» t -
kattrer ( Fabrikat Kruck ) , auch als
Einfahrwagen verwendbar , zu ver¬
kaufen . Näheres 4998 .3.3

Steinstraße 29.
Gelegenheilskaus .

Ca . 5000 Rollen schöne Zim¬
mer -, Gang - u . Trepp enhans tape -
ten wegen Umzug billig zu ver¬
kaufen . Bordüren gratis . 9— 1 ,
3—8 Uhr Friedrichsplatz 9. unter
den Bögen . Günstig für Baumei¬
ster^ — Telephon311K — 4875SP

SM billig zu oerMen .
15 guterhalt . Betten , mit oder

ohne Bettwerk , sind billig abzugeb .
Zähringerstraßc 25 , im Laden

bei F . Kurr .
Bitte genau auf die Firma zu

achten . 4868
Herrenfahrrad, wie neu,Torpedo

Freilauf , äußerst billig abzugeben »
2310032.4.2 Borkstraße 41, IV.



Karlsruher Ffertle-Rennen ■
Ostermontag, den 24. Hin s . Sonntag, den 80. Märi I

beginnend 37* Uhr I

Bedeutende Hürden - u. Flachrennen j
Zahlreich ; Ehrenpreis « , darunter solche hoher und j

höchster Herrschaften . Totalisator . 3928 ■

lllüiiitrröflnnprrrin Kmlsrchr.
Wie alljährlich , so auch in diesem Jahre , veranstalten wir eine

0 |tCf:5 ßiCt Sinket • itjitnftnng.
Wir laden sowohl unsere Mitglieder , Familienangehörigeund Kinder , nebst Freunden und Gönnern zu dieser mit ® e°

sanL n . humoristischen Vorträgen verbundenen Feier ein auf
Wrrmsiltag , den 24. März 1913, nachmittags 4 Uhr,

nach Durlach. Festhalle .
Bei günstiger Witterung Treffpunkt 2 Ubr am „ Tivoli " ,Ruppnrrerstratze , sonst Straßenbahn . Durlachertor .

5039 Der Borstand.

1 . iiüü . KaninchenjUcht -GkuOiOiilt
. Kttischk »- »«t Erljigkirschi -Nttti » kz-rsEki» .

Am 23 . u . 24 . März fe . I . ( Cftern ) findet
tu der Aefttzalle in Eggenstein die Hl . große

Genoslenschasts -Ausstellung
für Kaninchen aller Raffen mit Prämiierung und Verlosung statt .
Eintritt 20 Pfg . . Kinder 10 Pfg . Günstige Kauf - Gelegenheit
AussteNungs -Hröffnung : Montag . Heu 24 . Mär », morgen « 8 Uhr .2219a Um zahlreichen Besuch bittet Die AnOftellungÖleitunr .

A
V

Hotel und Restaurant

„ Friedrichshof “
(Direktion : G. Münzer) .

Menus der Weinstube
für 5112

Oster - Sonntag :
Diner ;

Ochsenschweif -Suppe
Steinbutt , See . hollandaise und

Kartoffeln
Osterlamm m. Gemüse garn .
Steyrischer Kapaun , Salat und

Kompot
Vanille -Eis mit Waffeln .

Souper ;
Frischer Helgoländer Hummer

See . Mayonnaise
Toumedo * finsueiere

Franr . Poularde , Saiat u . Komp .
Dessert .

Oster -Montag:
Diner :

Königin -Suppe
Seezunge gebacken

See . Remoulade
Roastbeef garniert

Junge Ente m . Salatu . Kompot
Mohrenköpfe .

Souper :
Royal Naftives

Echte Schildkröten -Suppe in
Tassen

Kalbsrücken m . Gemüse garn .
Hambttrerer Kücken , grille
Teufels -Scc ., Salat u . Kompot

Dessert .

il

a

Scbwarzwaldrerein
( Sekt .Karlsrahe )

Ostermontag ,
den 24 . März 1913

Ausflug .
Oberlal - Brocken -

feisen- Falkenf ejsen-
Genesun 'gsheira - Oberplättig (Jl . 1 Uhr .

Abfaäirfc 7 Uhr . 5133

grihaSfttt » firm - Ni .
W » litt %mm -

^121% Unter den Protsktarat »
zWz Sr. 8. H. Priazen

MaalniUa« «an Baden
Der Vereinsabend

lZM" fällt heute aus .
Karlsruhe , 22. März 1913.

Der Vorstand .

(Erster
Karlsruher Ruderklub

(t . V.)
Boots- u . Klubhaus, sowie
Puder halle am Kheinhafen
(Haltestelle der Strassenbahn ) .

Samstag , den 22 . Märzt

meiner Klub -Abend

Oftermontag, nachm. 4 ' ^ Uhr:

Ofterfeier
mit Tanzunterhaltung

(Preistänze),
wozu wir unsere verehrt. Mit¬
glieder nebst deren Familienan¬
gehörigen hiermit einladen,

Der Vorftand.

naao » » » ©©©©©©©©oassassao

Il . .
3 Karlsruhe, E. Y. §
3 _ 4.
^ 8 Bootshaus 4>
9 Rheinhafen £
5 f

- \ (Südbecken ) . ©

i Samstag : ©
^ Landsknecht c

_ _ ©
©

Sonntag : @

3 Osfpr -Ausflug %
» Malsch— Malberg— Bernstein — ©

Hotel Rotes Haus
Waidstrasse 2. Telephon 941 .

IT. Monlnger Bier und Münchener ISnenbrän .
I» den gediegenen Wein - Lokalen : SorgfälltlK gepflegteerslklasslfe B eine , affen und in Raschen ^

Ganz besonders empfehlenswert :
Diners und Soupers , sowie reichhaltige .tbrmlkarlcmit diversen feinen Spezialitäten .

t Feierlag .
Diners & Xk . 1 .60 ;

Oehsenschweif -Suppe
Ztmgenraoeut m . Fieurous

Oster -Lammbraten
Kopfsalat und Kompott

Vanille-Eis .
Soupers sk Hk . 1.50 :

Köniom -Suppa
Rheinsahn Sc . naRand. n . Salzkart .

Kalbsteak ä la jardimere
Dessert .

II. Feiertag .
Diners 4 Hk . 1 .60 :

Consomme Royal
Steinbutt Sc . Cartinal

und Salzkart .
Lendensteak garniertRational Creme .

Soupers ä Jlk . 1 . 50 :
Mocturtie-Suppe

Vol- au -vent ä la Toulouse
Gansbraten , Kopfsalat

Dessert 5133

Auf ! Auf ! Auf!
über die Lster - Aeiertage

zum Frühlings - Fest
mach Mühlbürg zu Heinrich Statt.

Bergnugungs - Park
bei der Westendhalle.

Daselbst sind ausgestellt : Karussell . Schaukel , Schienhude . Lckau -
fleflundeu aller Art , Waffelhude mit Dampfbetrieb , mechan .Lchiestoude mit Hinderniffen . Jede eiurreffende Neuheitwird extra dekanut gegeben . 5123

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein
der Unternehmer Heinrich Ztoll.

» Malberg— Bernstein -
Herrenalb .

Abfahrt morgens 8 “ Uhr.

Donnerstag , abends 7 Uhr:
Ruder « V. ehrabend

im Bootshaus ,

Rheinklub
„Allemania “

Karlsruhe , e . V.
gegründet 17. VII. 01 .

Bootshaus Maxau.
Heute Samstag

abend :

Klub¬
abend

jm Klublokai (Hots! Hohen -
rollern ).

Ausflüge der
Skiabteilungen .

I . Abteilung :
Arlberggeniet .

II. Abteilung :
Feldbergxi 'btct .

Jeweils Dienstags u. Donnerstags :
Rudcrabend in Maxau .

Mittwsohs : i
Biertisch im Muniuger . I

v . . . . . . . . j

Veiein
Blau.3Ü5i *-’

Unter dem Protektorate S . Kgl H.
Prinzregent Ludwig von Bastern .
VereiuSabendenndenjeden Lome¬
tag im Lokal Gasthaus zum „ roten
Schaf ", Karlstrage 21 , statt .

Der Vorstand .
Landsleute herzlich willkommen

Kund enttaufen,
jg. Art Wolf . Bor Ankauf wird
gewarnt . B10780W . Mohr , Grenzstr . ÄS.

Verlaufen z
junger Polizeihund . st, ssahr alt .

Abzugeven Luifeustr . 58 , Laden .

Waldstraße 16/18 . Telephon 1938 .

Gastspiel

Deutschlands größter Humorist und Satyriker
sowie der grandiose Variete-Teil:

Alle zum erstell Male in Karlsruhe !

Foureaux =Trio Geschw . Marylane
Gymnastik-Akt Gesangs -Terzett

Miss SHEBA
Amerikas grösste Verwandlungs -Künstlerin

The Vindabonas 4 Degan-Brothers
in ihrer kom . Musical - Scene Schleuderbrett-Akrobaten

üsüisi» Original-Radium-Plastik
dargestellt von The Conay-Comp.

IW *

Lichtspiele in vollendeter Schönheit.

Oster-Sonntag u. *Montag jeweils 2 Vorstellungen
nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uhr.

f!lP PnlflQQPMfll ^2SS0 wüdrsnd dem 8tägigeu Re utter - GastspielUlu UUIuuuuuu ] * uO 'Joö vormittags von 11 — 12 V, Uhr und jeweils eineStunde vor Beginn der Vorstellung geöffnet . 5107

#m
m

äC

#
&

«

Schillersfr . 22 Ecke Göthestr
c. V

Gcgr . 1S0S
Derern für

Bewegungs
Ipiel

Eiugezäuut
Sportpl . am
Wciherwald

stermontag nachm . ’ IA Uhr
Wettspiel auf unserem Plaste :

*. Mannschaft gegen
F. B . Echwelttngen »
Bezirks - und Ganmerstcr im

Wcsttrcis .
ic übrige » Mannschaften » ach-

mtttogs st >2 Uhr :
Sfr Training .
SamJtaß. den 23. März 1313 ,abends 8 Uhr , im Lokal :
Mitglieder - Derfammttmg

Metzger und LVirt
iucht eine gangbare Wirtschaft , wo .
möglichst mit Metzgerei in Mittel -
baden per sofort oder , später in'3acht oder Zapf zu übernehmen .
Offerten unter Ar . B13707 an
die Erped . der ..Bad . Presse " erb .

Konversatisnslexikon
z« ikanfen gesucht . Offerten mit
Angabe von Preis und Truckjahr
unk . Ar . B lOövtz an , die Expedition
der ..Badischen Presse "

. 2 .2
Gefunden ,Poriemönnaie n . Inhaltabznhoblcu

bei genügendem Ausweis JÖ10720
Karlfriodrichstr . 3 , £>., 11» links .

>Theafep
Großes Fest-Programm .

2 Tage . -
Ostersonntag und Ostermontag , J

Wochenschau , “ sleÄ .
uaj Welt‘

j
Des Malers Meisterwerk

Eine spannende Künstlertragödie .

Die Landratte , Humor. LeemannsLehlager.

fremdes Glück
j Fesielrdes Drama eines armen Waisenkindes in 3 Akten .Test von Theo K. Mügiitz .
Lin Fa@ in der Kinderstube , j

j Prachtvoll kolorierte Komödie , gespielt von einem 2jähr . Kinde:

Oer Streitgott , köstliche Humoreske.

Fürstenliebe.
| Drama in 3 Akten . Bisher das beste und aufsehenerregendste I

Meisterwerk der deutschen Filmindustrie .
Weitere Einlagen soweit Platz »orhanden .

Miss» äst AmM«
“

s.mEsmSI“"'1
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Ostersonntag, den 23. pd Ostermontag, den 24. März,
jeweils nachmittags 4 Uhr :

Große Pest - Konzerte
ausgeführt von der vollständigen Kapelle des

1. Bad. Leib-Grenadier-Regiments
Direktion: Königl. Musikmeister Bernhagen .

Es gelangen u. a . folgende. Musikstücke zur Aufführung : Für Orgel
und Orchester: Chor a. „Ehe Meistersinger“, Meditation v . Bach-
Gounod, Largo v . Händel ü. d. Altniederiändische Dankgebet. Für
Violinspto: Legende v, Wieniawski, Preislied a. „Meistersinger“ und
Zigeunertanz.vi Ruzek. An Neuheiten : Große Fantasie a. d . Op.
„Der MaskenbaH “ v. Verdi , Vorspiel z. Op . „Der Kuhreigen“

v. Kienzl. Musik für Zither-Trio, Mandolinenmusik usw .

Eintritt : {
Inhaber von Stadtgartenjahreskarten und

von Kartenheften . . . . 20 Pfg.
Sonstige Personen . 60 Pfg.
Soldaten und Kinder je die Hälfte.

Programm 10 Pfg. 5106
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit -

Die Eintrittskarten berechtigen nur zum einmaligen Eintritt
Bei gutem Wetter findet der erste Teil des Konzertes im Stadt¬

garten statt und bereits um Uhr.

Restaurant

„Xiifjhzr Krug“
Am I . und 2. Osterfeiertag. nachmittags
4 Uhr. im kleinen Saal . .

Künstler-Konzerl.
Eintritt frei. Programm io Pfg .

Im Mette « Stock besonders geeignete Zimmer
■ , - für Familien . .
Kaffee. Küche«. Sinner - Biere , Wein rc

wonm ?
„ Zum Eichbaum “

‘M'“*""“«. Grosses Konzertden 24 . März
Anfang 4 Uhr .
8310741

Ende 11 Uhr . Es wird nicht kassiert.
Es ladet ein Albert Kohlmann .

Weftftadt. Zur ..Roten Taube".
Oster -Sonntag . den 23 . März 1813 :

Grotz . Humorist .StreichKonzert
Musik : Elite -Scala -Orchester . Bl 0678

Vorzügliche Küche . Anfang 4 Uhr . Gute Bedienung .
Wozu ergebenst einladet . Ludw . Ohm er .

Restanrat. „Unter den Linden"
Ecke Jorkstraße und Kaiserallee .

Ostermontag , de » 24 . März , nachm . 4 Uhr beginnend ^

Großes Konzert - er
Komiker -Truppe Beck.

Neues Programm . — Neue Schlager . 9310742
Es ladet ergebenst ein Karl Hagel .

Tanzvergnügen
findet am Oster -Montag

Saalbau . . . . . . . . .
Gottesauer ScblöBle . . .
General Degenfeld . . . ,
Grüner Berg . . . . . .* ahringcr JLöwen . . . .
S ♦ * ♦♦♦ * * * • '
Jjoldener Kopf . . . . .
Walhalla . .
RArlsburff « * • * * « •
Hrinz Heinrich . . . . .
Drei Linden . . . . . .Stadt Karlsruhe . . . .

cstdidhftll © « * • * «
Schnapsjörg
Festhalle . . . . . . . .
Schwarzer Adler . . . .
Krone . . . . . . . . .

in folgenden Lokalen statt :
, Karl Bensching . Gottesauerstr .
. Otto Köllisch . Durlacher Allee
, Bernd . Pronner . Degenfeldstr .
, Karl Dittus . Kaiserstratze
, Andr . Roth . Adlerstraste
, Joh . Dietz . Kronensirasie
. Karl Scherle . Markgraseustrasie
. Gustav Stutz . Augartenstraße
. Aug . Mautz . Mkademiestraße
. Wilh . Grimm . Kurvenstratze
, Peter Früh . Muhlburg 5008
. Hermann Stoltz . Miihtburg
, Xaver Marzluff . Mühlburg
. Ludw . Urschter . Beiertheim
> Bened , Pfisterer . Daxlanden
. Karl Batzer . Daxlanden ^August Schwall . Darlanden .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
4
:♦

Einem verehrt Publikum die ergebene Anzeige , daß wir
mit dem heutigen Tage den Betrieb des

Cafe-Restaurants

weissen Rössl
Hl

übernommen haben.
Berghausen

2149a
Unser eifrigstes Bestreben wird M sein, durch tüchtige . Ge¬

schäftsführung die Zufriedenheit der werten Gäste zu erlangen.

Franz. Billard . Separate Zimmer.
üm gütige Unterstützung in unserem jungen Unternehmen

Men Curt Vater u . Frau .

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
o
♦
♦
♦
♦
♦
♦
Ol
o :
■ft !

Karlsruhe 1. B .

Empfehlenswerte Karlsruher

Hotels , Restaurants , tafä
QotinnoiiriirHin 'l/nitaii . Großh . Kunsthalle und Kupfershchkahinett*JCllClloWUl UlgKCIldl . Kunstgewerbemuseum,Großh. Sammlung en
———̂ ;- ;— — — — für Altertums- und Völkerkunde, Ooßh .
Naturahenkabinett, Großh . Landesgewerbehalle, Stadt. Vierordtbad , Rathaus, Großh.
Hof- und Landesbibliöthek, Großh . botanischer Garten , Großh . Schloßgarten und -Wild¬
park , Stadtgarten mit Tierpark, . Badischer Kunstverein, Reichspogtgebäude,. Großh.
Palais, Großh . .Hoftheater. Standquartier für Ausflüge in den nahen Schwarz¬

wald und in die Pfälzer Berge .

Haltestelle der elektr . Straßenbahn , Ecke Kaiser- u. Karlstr,
Telephon Nr. 8. Autostandplatz.

Restauration zum Moninger , Karlsruhe
Unter neuer Leitung.

Erstes und bestfrequentiertes
Restaurant am Platze .

Sehenswerte Altdeutsche Bier- u. Restaurationslokalitäten
zu ebener Erde und 1 Treppe hoch .

s- s Gute Wiener Küche . :- s
Billiger Abonnententisch .

Spezialausschanli d. Brauereigesellscliaft vorm. 8. Moninger
Treffpunkt der Fremden.

Restauration zum „Elefanten“
Kaiserstrasse42 .

ff. Moninger Biere
Vorzügliche Küche.

-- --- Jeden Samstag abend Konzert . ------

Hustauranf PpjflZ LllitpOld Harlstr. ES
Ausschank von Brauerei Printz -Bier (hell ) und Münchener
Löwenbräu (dunkel ). — Reine Weine . — Vorzügliche Küche .
Guten kräftigen Mittagstisch (in und ausser Abonnement ).

Hochachtungsvoll Otto Pfeifer , Küchenchef .

P im Cafe Bauer und im Ratskeller täglich

\a Künstler - Konzert .
!d

FriedrichstioiHotel und
Restaurant ,
Nächst dem Bahnhof Karlsruhe Hausdiener am Bafantmt
Erstes und grösstes Restaurant der Resident
Zimmer mit Frühstück v. Mk . 3.— an. Hauptausschank der B r au -e -re *
Sinn er . Münchener Kochelbräu . EleganteWeinstube . VorzügLKüche .
Alle Delikatessen der Saison. Künstler -Konzerte jeden abend von' 8—12 Uhr. Telephon 359. Direktion G . Münzer .

am HauptbahnhoL

Restaurant „Griinwald “
am Hauptbahnhof Hotel Grüner Hof.
Jcd . Sonntag
von 7 IJhr an

der Kapelle des Feld-Art -Reg. Grossherzog Friedrich.
Brauerei A. Printz Biere u . Münchener Löwenbräu . Direktion K. Eisinger

Weinrestaurant „Eckschmitt“
Kaiserstrasse 231 KARLSRUHE Telephon 205
Gemütliche Restaurationslokaie sowie im 2 . Stock ge -
schmackvollst eingerichtete üeseilschaftsräume zu allen vor¬
kommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten , insbesondere für
Hochzeiten etc . Adolf Rinderspacher .

»
Zum Philister “

Ostermontag, 24 . März von 4 Uhr ab
Grosses Konzert .

Eintritt frei !
Es ladet freundl. ein hochachtungsvoll Josef»Friedrich.

Restaurant „Terminus “
Durlacher Allee

Ostersonntag und Ostermontag von 5 Uhr ab
Künstler - Konzert ,

Den Karlsruhe besuchenden Frem - ßoHScrllP Pl *PCCP t ( am Bahnhof , in den Kiosken , sowie in den durch
den zur geil . Kenntnis , dass die ) )0 <* UIövIIC Plakate erkenntlichen Verkaufsstellen stets m den

■ - 1 - . neuesten Ansgaben zn 5 resp . 10 Pfg . die Ausgabe zn haben ist . . - ——

Cafe Rüderer
Ecke

Waldhorn -
und

Zähringerstr .

Oster - Sonntag nachmittag
von 3 Uhr ab,

sowie jeden Abend
Oie ganze Nacht geöffnet .

UW Jede Nacht von 12 Uhr ab Erbsensuppe .
aaVWWMWMSUWWWaaaWWWWWWWWWWWaa ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ « ■ ■ >
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Sonntag , den 23 . März li >13.
46 . Abonnements - Vorstellung der
Abt . C (graue Abonnementskarten ) .

Ue Jungfran vonOrleans
Trauerspiel in 5 Akte » , nebst cineni

Vorspiele , von Schiller .
Regie : Otto Kienscherf.

Personen :
Karl der Siebente , König

von Frankreich . R . Lüttjohann .
Königin J ' abcau , seine

Mutter . . . M . Frauendorfer .
Agnes Sorel , seine Ge¬

liebte . . . . Mel . Ermarth
Philipp der Gute , Her¬

zog von Burgund . F . Baumbach
Graf Tunois , Bastard

von Orleans . . . Fritz Herz.
La Hirc , ) Königliche ( Henry Pleß
Du Ehatelf Offiziere I. Otto Hertel
Erzbischof von Rheims Karl Tappcr .
Chatillon , ein burgun -

discher Ritter . August Schmitt .
Raoul , ein lvthringffcher

Ritter . . . . Hugo Höcker ,
albot , Feldherr der
Engländer . . W. Wassermann .

Lionel , >englische j Ew . Schindler .
Fastolf , - Anführer ( P . Gemmecke .
Montgomery . . . . Karl Keim.
Ein englischer Herold M . Schneider .
Ein Ratsherr von

Orleans . . . . Ad. Hallcgo.
Thibauth d 'Arc , ein -

reicher Landmann . Josef Mark .
Johanna ) . . . ( Edith Delkamp.
Margot > < AlwincMüller .
Lonison J rochier y ä)Jarte Genier .
Raimond 1 (Felix v. Krones .
Etienne >E ; ^ Hcrm -Benedict .
Claude Marie )

^ ^
(Jos . Erötzinger

Bcrlrand , ei» Landmann O . Kicnscherf
Ein Köhler . . Lndw . Schneider .
Sein Weib . . . Magdal . Bauer
Sein Bube . . Anna Frohmann .
Ein Page des Königs Chriemh . Kunz.
Erster I ( Max Schneider .
Zweiter I englischer I Wilhelm Wurm
Dritter I Soldat j A . Bodenmnller
Vierter I ( Hugo Bauer .
Französische,englischeund bnrgundische
lliitter und Soldaten . Geistlichkeit.
Hosherren und Damen . Page » .
Marschüllc. Herolde . Königliche

Kronbedien te und Trabanten . Magist -
ratspcrsonen . Volk.

Die Handlung geht an verschied. Orten
in Frankreich im Jahr 1430 vor .
Anfang 6 Uhr . Ende gegen 10 Uhr .

Kaffe - Eröffnung 346 Uhr .
Große Preise .

Ter freie Eintritt ist aufgehoben .
Färberei n . ehern . Waschanstalt

vorm. Ed . Printz , Akt.-Ges.
— Gegründet 1846 —

85 Läden 600 Angestellte
450 Annahmestellen . • 1007

— Telephon Nr. 63 . — '

P ^ flpn 111 allen Grüßenr «7 ■ ■ dl u . Farben vorrätig“ “ A . Ziegler , Kaiserstr . 128 .

Tottrislen-
proViant

große Auswahl im 5115
Reformhaus

Neuhert
Kaiserstraße 123 und 87 .

Geld-Darlehen
mit ratenweiser Rückzahlung ohne
Borkosten . Viele Auszahlungen !
Reell und diskret , tzppotheken -
Baugeld besorgt E . Gauweller ,
Karlsruhe - Mühlburg . Hardt¬
straße 4b . iRückporto ). B10187

Nordd . Finanz -Institut
Albert Helms , Bremen 158 .
Erbschafts -Beleihungen u. Kauf
Darlehen an Beamte

von 1000 Mk . an auf 10 Jahre .
Personal - und Bürgschaftskredite
aus 5 Jahre . (Ohne Vorspesen ». B *"

5- 10000 Mark
Tur seriöse, großen Gewinn ab-
wersende Sache gesucht . Sicher¬
stellung durch lo . Bürgschaft .

Vermittler verbeten . 2 .2
Offerten unter Rr . B10700 an die

Erpcd . der . Bad . Presse " erbeten .

Air . 9 Herrenstr . Sfr . 11 .
Ostersonntag , Montag u . Dienstag :
gewähltes Fest-Programm

unter anderen Neuheiten : 1

Oer Zigeuner -Primas.
Größte Sensation .

Der Clou des Monats.
Roman aus der Gesellschaft, in III
Akten kreieren die berühmtesten
mtemationalenFUmschau .spieler.Die
Handlung ist fesselnd , spannend ,
-sie Szenerien u-packenden Momente

meisterhaft zusammengestellt .

Der Ciiristiania Ejopö.
Herrliche nordische Naturstudie .

Ein gastronomischer
Zweikampf.

Urgelpngenes Intermezzo .
Gesicht oder Stimme .

Dramatisches Lebensbild
und noch weiter
4 glänzende Attraktionen 4
Hervorragend künstlerisch musi¬
kalische Illustration . Am Flügel
und Harmonium •Herr Kapell¬

meister Schweitzer .
Voranzeige .

Im nächsten Programm ab Mitt¬
woch , den 26 . ds . : Die II. Abteilung
des Films „ Königin Inise “
( aus I *reussens schwe¬

rer Zeit ) . 5106

Empfehle einen gatten \
kräftigen

Banates 2686

Literstasche
*
70

Flaschenpfand 15 Pßg .

Ltterstasche
Flaschenpfand - 15Pfg .

Rotwein
Portugieter

sehr feine Qualität

Literflafche I V Big .
Flaschenpfand 15 Pßg .

7 #
md 151

Bordeaux
Chateau Be « rii« l

- Flasche m . Glas 1 ^ 1

Bücherer
in sämtlich . Filkke«. ^

SnmseeileelegeadeH gcMf
für eine Zimmereinrichlimg von
Karlsruhe nach Söllingen ( Amt :
Rastatt i, event . auch nur bis Rastatts
noch vor 1 . April . 4978 .2 .2.

Zu erfrag . DorholLstraüe 46 . 8L
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Zur Clnweihuna -es Leipziger Völkerschlacht¬
denkmals.

= Leipzig, lg . März . Die Einweihung des Pölkerschlachtdenlmals
bei Leipzig, die Krönung der Jubelfeiern des nationalen Gedenk¬
jahre » 1913. findet am 18 . Oktober d . I . im Beisein des Deutschen
Kaisers und der Königs von Sachsen, sowie vieler anderer deutscher
Und alcherdeutscher (österreichischer und russischer) Fürstlichkeiten statt .

Die Feier an der geschichtlich so denkwürdigen Stelle wird
infolge der Beteiligung der hohen und allerhöchsten Gäste und als
imposante Kundgebung des wiedererstarkten Deutschtums die denk -
wüMAe des erinnerungsreichen Jahres werden . Der Festplatz wird
Raum für 89 999 Personen bieten , außerdem werden unmittelbar an
das Denkmal Tribünen mit 4000 nummerierten Sitzplätzen angebaur
Von diesen Tribüncnplätzen sind über 500 bereits festvergeben und
auch für die übrigen zur Verfügung stehenden Plätze haben zahlreiche
Einzel -Personen und viele Militär - , Turn - , Schützen -, Gesangverein »
und ähnliche patriotische Gesellschaften schon feste Zusage zur Teil¬
nahme an der Feier gemacht.

Offizielle Einladungen ergehen nicht, dagegen kann jeder deutsche
Mann und jede deutsche Frau gegen Lösung einer Festkarte an der
Feier teilnehmen . Der Preis für eine solche, einschließlich der zur
Ausgabe gelangenden reich ausgestatteten Festschrift und der bronze¬
nen Festmünze und einmaligen Besuchs des Denkmals , ist für Einzel -
Personen auf 5 Mark , für Mitglieder von Vereinen , die geschlossen«uftreten , auf 3 Mark festgesetzt . 'Tribünensitzplätze kosten einschließ¬
lich der Festkarte 105 Mark .

In der Zeit vom 18 . bis 20 . Oktober d . I . wird der Besuch des
Denkmals seitens der Festteilnehmer so stark sein, daß anderweitige
Besucher an diesen Tagen keinen Zutritt werden finden können. E-
empfiehlt sich, Anmeldungen zur Teilnahme an der Feier so zeitigwie nur möglich zu machen , zumal, da die Plätze auf den Tribünen
nach der Reihenfolge der eingehenden Anmeldungen vergeben werden.
Anmeldebogen für Einzel -Personen und für Vereine sind zu be-

Kirdische Presse .
ziehen von der Geschäftsstelle des Deutschen Patriotcnbundcs , Leipzig,
Blücherstraße Nr . 11 , die auch jede nähere Auskunft bereitwilligst
erteilt .

Ein deutscher petroleunchasen.
--- München, 21 . März . (Tel .) Die „Bayrische Staatszeitung "

meldet ' „Nachdem die Verhandlungen inbezug auf ein Petroleum -
Monopol in den letzten Monaten erhebliche Fortschritte gemacht
haben , beabsichtigt die Rcichsleitung nunmehr , der Erörterung einer
Reihe wichtiger Einzelpunkte näher zu treten , namentlich der Frage ,
inwiefern der Donauverkehr und der Regensburger Petroleumhasen
für die künftige Versorgung Deutschlands nutzbar gemacht werden
können. Regensburg besitzt ausgezeichnete modern ausgerüstete Hafen,
anlagen , die bisher für Benzin und fast gar nicht für Leuchtöl benutzt
werden konnten, da die Standard Oil - Eompany den Bezug von
rumänischem Oel nach Deutschland so gut wie völlig gesperrt hatte .
In dem Augenblick, in dem durch das Eingreifen des Reiches det
deutsche Markt für die sämtlichen Bezugsländer . darunter für Ru¬
mänien , wieder frei würde , würde der Petroleumhafen erhebliche Be¬
deutung gewinnen .

„Die bayrische Regierung hat dieser Frage bekanntlich von jehel
besondere Aufmerksamkeit zugewendet und es ist daher sehr zu be-
grüßen, daß, wie wir erfahren , die gegenwärtige Osterpausr bei
Rcichstagoverhandlungen zur ausführlichen Besprechung über de»
Petroleumverkehr auf der Donau benutzt werden soll . Um sich übet
die maßgebenden Verhältnisse zu unterrichten , treffen heute Vertretet
der Reichsschatzamtes und des Auswärtigen Amtes in Regensburgein . um den dortigen Petroleumhafen zu besichtigen und zusammenmit den Vertretern der zuständigen bayrischen Behörden die wertere «
Möglichkeiten über die Durchführung der Wege im einzelnen zu be¬
sprechen . An der in Regensburg stattfindenden Sitzung nehmen teil
Geh. Oberregierungsrat Pincernellc und Regierungsrat Dr . Kestnei
vom Reichsschatzamt , sowie Geh. Legationsrat Stockhammcr vom Aus¬
wärtigen Amt in Berlin .

"

Dur neuen Zeppelin -Katastrophe
ch- Karlsruhe, 22 . März. Der durch die Zer¬

störung des MMtärluftschiffes «Ersatz Z. 1" für
unsere Luftflotte empfindliche Schlag ist, wie wir
bereits am Donnerstag abend in einem längerenArtikel ausführten, nach den übereinstimmenden
Aussagen Sachverständiger einzig und allein der
bisher arg vernachlässigten Frage der Schaffung
sturmficherer Luftschiffhallen zuzuschreiben. Und
nachdem schon wiederholt derartige Katastrophenans denselben Ursachen sich ereigneten, hat schließ¬lich auch das deutsche Volk ein besonderes Interessedaran, daß alles daran gesetzt wird, um solche Hal¬ten zu schaffen. Die bisherige Form der Hallenmit großen auseinanderschiebbaren Flügeltüren hatsich bei der Bergung von Luftschiffen schon wieder¬holt als nachteilig erwiesen . Und man hat wieder¬holt das Projekt erwogen, eine Hall« zu schaffen, inder das Luftschiff »on oben herab landen undwieder emporsteigen kann. Daß dies durchausmöglich ist . zeigt unser Bild : ein Modell, das aufder kürzlich geschloffenen Ausstellung für Luftschiff¬fahrt besonderes Interesse erregte . Diese Halle — in riesigenDimensionen gedacht — besitzt auf Scharnieren ruhende Seiten -wan^ . deren jede die Hälfte des Hallendaches trägt. Will nun

MM
--

' •
v - _

-

bas zur Fahrt anfsteigen . so wird durch
'

Maschinen -rrast dre Halle derart geöffnet, datz die SeitenMände sich an denScharnieren seitwärts bewegen und nach oben hin einen be-quemen Ausstieg ermöglichen , ohne daß das Schiff wie bishererst mühselig aus der Halle gezogen werden muß . Die gleicheLeichtigkeit vollzieht sich beim Landen . Das Luftschiff läßt— über der Halle angekommen — Landungsseile herab undwird nun herabgezogen . Hierdurch ist es den gerade über demErdboden hinstreichenden heftigen Windstößen am wenigstenausgesetzt . Auch das schwierige Hineinbugsieren der Luft-kreuzer rn die bisher gebräuchlichen Hallen kommt ganz inWegfau. Wir sehen die geöffnete Halle, aus der das Luftschiff
.emporstergt . Die sehr sinnreiche Konstruktion der Halle istlerdcr bisher noch nicht verwirklicht worden . Vermutlich wirdman aber jetzt wohl an die Ausführung einer solchen Hall-gehen . Von den militärische« Stellen werden die Versuche diemtt dieser Art von Lustschiffhallen gemacht werden , aufmerk- ,sam verfolgt. Bei günstigem Ergebnis der noch wcitergehendenVersuche will die Heeres- und Marineverwaltung das Datent.für diese zusammenlegbare Halle zu erwerben suchenObe« zeigen wir noch eine Ansicht des zerstörten Lust-« euzers . der 140 Meter lang war und das schnellste Luftschiff»« stellte. Das Luftschiff war nach den neuen Erfahrungen,»» man mit den vorhergehenden Schiffen, namentlich der

...Hansa , gemacht hatte, gebaut. Der Inhalt des Schiffes be¬trüg 21000 Kubikmeter . Drei Maybachmotoren von je 170 PS.verliehen dem Luftschiff eine Geschwindigkeit von 23 Sekun -denmetern , was einer Durchschnittsgeschwindigkeit »on «3 bis88 Kilometer« in der Stunde entspricht. Der Antrieb erfolgte

durch vier Schrauben , von denen die beiden vorderen jtBei
flügelig , die hinteren vierflügelig waren. Die vordere Füh¬
rergondel , die mit Zellonscheiben verkleidet war, um die Be¬
satzung vor Wittcrungsunbilden zu schützen, sowie die hinter!
Gondel waren nicht, wie dies bereits bei dem Reichsmarine-
luftschiff ausgeführt ist, durch einen Laufgang verbunden . Vor
beiden Gondeln führte vielmehr eine kurze Leiter zu dem in¬
nerhalb des Gerüstes gelegenen Steg , zu dessen beiden Seiten
sich auch Untcrkimftsraume für die Mannschaften befanden . Inder Mitte des Schiffes, in einer elipsenförmig gehaltenen Gon¬
del, befanden sich die Räume für drahtlose Telegraphie. Die
Station , die nach den letzten Erfahrungen der Zeppelinwerft in
Friedrichshofen erbaut war , besaß bei Tage eine Reichweitevon 500 Kilometern, die sich während der Nachtzciet noch ver¬
größern ließ. Eine sehr sinnreiche Vorrichtung ermöglichte es,eine etwa 250 Meter lange Antenne abzurollen , die aus meh¬reren Drähten bestand und ein besseres Senden, sowie Empfan¬
gen der drahtlosen Nachrichten ermöglichte , als bisher. Von
dem Mittelgang führte eine Stahlleiter durch einen Schacht aufdie Plattform , auf der die Anbringung eines Maschinen¬
gewehrs vorgesehen war. Das Schiff konnte mit einer Be¬
satzung von 20 Personen und Brennstoffvorrätenetwa 10 Stun¬
den in der Luft bleiben.

ft, Karlsruhe , 22 . März . Nus Anlaß "er Zerstörung des „L. Z . IV
bei feiner Notlandung auf dem hiesigen Exerzierplätze Hai der Ober¬
bürgermeister an den Kriegsminister in Berlin folgendes Telegramm
gerichtet : „Seiner Exzellenz dem Herrn Krieaaminister Berlin . Da -
schwere Unglück , das „L. Z. 15" bei seiner hiesigen Notlandung be¬
troffen hat , hat hier große Bestürzung und allgemeines Bedauern ver-

Werm man das Bedürfnis nach einer
gründlichen Kräftigung und Auf -
fr i s ch u n g verspürt, dann versuche man
das wohlschmeckende Biomalz. Es gibt wohl
kein einfacheres , bequemeres und angeneh-
mehres Mittel ; keines erfreut sich einer gleich
großen und uneingeschränkten Beliebtheit wie
Biomalz. Neben der Hebung des Kräste-
gefühls tritt fast immer eine auffallend^

Besserung des Aussehens ein. Man
fühlt sich geradezu wie verjüngt .

ursacht. Ich spreche im Namen der hiesigen Einwohnerschaft, « rn,
ich die Militärverwaltung der aufrichtigen Teilnahme versichere . Dr»
Oberbürgermeister ." Hierauf kam die naHtehende Antwort ein ;
„Oberbürgermeister Karlsruhe , Baden . Besten Dank. Kinnpf n» Bw
herrschen der Luft fordert leider viele persönlich« « ch materielle Ophon,
Jedes Unglück gibt aber Ansporn zu weiteren Fortschritten . Böe,
wärts für Kaiser und Reich heißt auch hier die Losung. Kr« «»,
minister ."

TlWes-KMkdßchMr «.
Deutsches Reich.

DT . Berlin . 21 . März . (Tel .) Die BerSner Ftmm -welt hat
durch den Tod eines ihrer bekanntesten Mitglieder einen schwere« Ber ,
lust erlitten . Der Bankier Artur Fische!, Mitinhaber dev bekannten
Bankhauses Mendelssohn u. Eo ., Berlin , Jägerftraße 49/50, ist heute
nachmittag 3 Uhr nach längerem Leiden gestorbe».

Znm Besuch des Prin »e « v^ n Wwkss .
— Bingen , 20 . März. Der Prinz von Wale» kam gestern

1 Uhr nachmittags im AutomoÄl , von Koblenz kommend, in
Bingen an , speiste im Hotel „Viktoria" und begab sich um
2 Uhr mit einem Dampfer nach Rüdesheim und besichtigte das
Riederwalddenkmal. Um %5 Uhr erfolgte die Rückkehr nach
Bingen und um 5 Uhr die Weiterfahrt im Kraftwagen nach
Darmstadt . In seiner Begleitung befanden sich zwei Perso ,
nen . Während seines Aufenthaltes herrschte Regenwetter.

= Wiesbaden, 21 . März. Der Prinz »on Wales traf ge>
stern abend 20 Minuten nach 7 Uhr im Automobil, von Lin «
gen kommend, bei leichtem Regenwetter hier ein und stieg im
Hotel „Rose" ab . Im gleichen Automobil befanden sich zwei
Herren seiner Begleitung . Der Sekretär und die Dienerschaft
des Prinzen waren bereits am Nachmittag in Wiesbaden ein.
getroffen.

=* Wiesbaden , 21 . März . Der Prinz von Waler , der nach de,
Ankunft in Wiesbaden etwas ermüdet war , speiste gestern allein au ;seinem Zimmer und begab sich dann bald zur Ruhe . Heute varmittai
11 Uhr besuchte der Prinz in Begleitung der Herren seines Gefolge-
den Gottesdienst in der hiesigen englischen Kirche und besichtigt «
darauf die Sehenswürdigkeiten der Stadt . Eine Führung , die ihm
vom Magistrate angeboten war , hatte der Prinz mit bestem Danke ab¬
gelehnt . Am Nachmittag folgte ein Ausflug im Kraftwagen nach
Schlangenbad und Langenschwalbach. Das Wetter ist schön. Der
Prinz bedient sich zur Hebung fast ausschließlich der deutschen Sprache,die er ohne jeden Akzent spricht. Die Abreise des Prinzen zum Be¬
suche des großherzogkichen Hofes in Darmftabt erfolgt morgen nach¬
mittag .

nc. Heidelberg, 21 . März. Der Besuch des englische« Kron¬
prinzen in Heidelberg wird für nächsten Dienstag angekündigt .
Der Prinz verlebt die Osterfeiertage in Darmstadt und fährt
von dort im Automobil nach Heidelberg .

Oeftcvrcirh -Wnrrarn .
= Wie«, 21 . März. (Tel .) Bei einem Felssturz, de« am

19. d M . in der Rahe von Cattaro bei einem Bau sich ereig¬
nete , wurde eine Unterkunftsbaracke verschüttet und sechs Sol¬
daten getötet und fünf schwer verletzt. Die Militärbehörde hateine Untersuchung angeordnet,

Frankreich .
Zur Einfüihrung der dreijährigen Dienstzeit .

-D Paris , 21 . März . (Privat .) Trotz der Ministerkrisis setzte der
Heeresausschuß der Deputierten -Kammer seine Arbeit rüstig fort und
ernannte den Radikalen Pat « zum Berichterstatter mit dem Aufträge ,
möglichst rasch seinen Bericht zugunsten der dreijährigen Dienstzeit
auszuarbeiten .

Zu diesem Zwecke begab sich Patä am Freitag vormittag zum
Kriegsminister Etienne , der ohne Zweifel das Kriegsministerium bei-
b-halt , um sich mit ihm über einige Punkte zu eingen . Der Ausschuß
ließ sich auch durch den Karfreitag nicht an der Arbeit hindern und
hielt eine Sitzung , um den Gegenantrag des ehemaligen Kriegs -
Ministers Messimy zu prüfen , der den dreijährigen Dienst durch eine -«
Dienst von 28 Monaten ersetzen will .

Heute erhebt sich übrigens auch eine Stimme jenseits des Grabes ,die man nicht erwartet hatte , für den dreijährigen Dienst . Zwei Tag «vor seinem Tode hatte General Andre , der Urheber des Zwcijahres .
dienstes an den „Courrier Europsen " geschrieben , daß auch er die Not ,
wendigkeit der drei Jahre einsehe und bloß verlange , daß die neu«
Regel keine Ausnahme erleide.

Enaland .
Bon den Suffragette «.

VT. London , 21 . März. (Tel.) Die Suffragetten zerstör¬ten heute durch Feuer ein kleines Haus in Englefield (Sur¬
roy) , das Lady White, der Witwe des vor kurzem verstorbenen
Chefkonstrukteurs . der englischen Marine , gehörte . Das Hausbrannte bis auf die Umfassungsmauernnieder.

A . London , 29 . März. (Tel.) Fräulein Pankhurst wurdeaus dem Gefängnis entlassen , weil sie jede Nahrungsaufnahmeverweigerte. Sie hatte zwei Monate ihrer fünfmonatlichenGefängnisstrafe verbüßt .

Man kann Biomälz auch aks Kochzusatz¬
mittel benützen und erzielt damit nicht nur
größeren Wohlgeschmack , sondern auch eine
erhebliche Verbesserung und Verbilligung des
Mittagbrotes. Nach dem Biomalzkochbuch
kann man ein Mittagbrot für 5 Personen
durchschnittlich für M. 1 .— Herstellen . Das
Biomalzkochbuch „Eine Ernährungsresorm "
ist von Jnterejftnten bis auf weiteres
von der Chem. Fabrik Gebr. Patermann,
Teltow - Berlin 128, kostenlos zu beziehen-

ttMa
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Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes - Anzeige .
Karfreitag mittag lMj Uf.r verschied nach langem, schwerem

mit Geduld getragenem Leiden , unser lieber vsohn u . Bruder

3ung , Kaufmann
im Alter von 24 Jahren,

llm stille Teilnahme bittet
Im Namen der rieftrauernden Hinterbliebenen :

Aritz Jung . Krankenkontrolleur.
Karlsruhe , den 22 . März 1913 .
Die Beerdigung findet am Ostermontag, den 24 . März,vormittag» 11 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt.
Trauerhaus : Morgenstraße 35, IV. 5141

Todes-Anzeige.
Gestern früh entschlief unsere liebe Mutter,Grossmutter , Schwester, Schwägerin , Tante und

Schwiegermutter nach kurzem schwerem Leiden

im Alter von 73 Jahren .
Um stille Teilnahme bitten

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Friedrich Maurath und Frau

. Alfred Maurath und Frau .
Ksrlsrnhe , den 22 . März 1913 .
Beerdigung : Sonntag , den 23. März , nachmittags

7 j 2 Uhr von der Friedhofkapelle aus.
Trauerhaus : Kaiserstrasse 207 . 810745

Todes -Anzeige .
Teilnehmenden Verwandten , Freunden und Bekannten

die schmerzliche Mitteilung, daß heute früh *!43 Uhr mein
liebes, gutes Kind, unser unvergeßliches Brüderchen

Bernhard Zöiler
im Mrimn Alfer von 4‘ i, Jahren nach Gottes unerforschlichem
Ratschluß unerwartet schnell verschieden , ist .

Um stille Teilnahme in ihrem namenlosen Kummer bittet

Barbara Zöiler , geb . Braun ,
und Sohne : Wilhelm u . Arnold .

Karlsruhe - Beiertheim , 21 . März 1913.
Die Beerdigung findet am Sonntag , den 23 . März, nach¬

mittags 3 Uhr statt .
Trauerhaus : Maria- Alexandrastraße 64. 5128

Danksagung .
Für die anläßlich des Hinscheidens unserer geliebten ,

trcuvesorgten Mutter , « chwiegcrmutter , Großmutter .
Schwester , Schwägerin und Tante

Josepbine Kirchboffer, wm™ gen. jo#
erwiesene Teilnahme , sowie für die zahlreichen Bluinen -
spenden sprechen wir auf diesem Wege unseren innigsten
Dank aus .

Die trauernden Hinterbliebenen.
Karlsruhe, den 22. März 1913. B10754

Todes -Anzeige . !
Frennden und Bekannten '

matiien die traurige Mitteil¬
ung . daß es Gott dem ?U1 -
mächugen gefallen hat , unser
liebes , gutes Kind ' und
Schwester

Anna Ullrich
int Alter von 16 Jahren zu
sich zu nehmen .

Im Rainen der trauernden
Hinterbliebenen :

Familie Karl Gräßlin.
Die Beerdigung findet Sonn¬

tag , den 23. ds . , nachmittags
2l |2 Uhr , von der Friedhof -
kapelle aus statt . B10763

Trauerhaus : Fasanenstr . 17,
2 . Stock .

ie wünschen ?

Ä
der Donaueschinger Pferde
lolterie i . W . v . Mk. 680 .— fiel
in unsere Kollekte und wurde
sofort ausbezahlt , deshalb offeri

reu wir werter spielende
Frankfurter , Eisenacher ,
Invaliden « . Tarmstädter
» Mk . I .— , 11 St . = Mk. 10.-

mit Glückauf !

Gebrüder Göhringer ,
G . m . b . H . , Kaisersiraße 60 .

Äls paffende

Oster - Geschenke
empfehle : ff. Kanarien - Sänger
versch. Zier - u . Singvögel , Papa
aeien , praktische Käfige, Fische .
Aquarien re . ec . B10752

L . Jäger , ZM . HMIling,
Waldstraße 11. Telephon 2603

Ehevermittlung
streng reell , diskret . B10515 .3 .3
Otto Brommer , Adlerstrafie 28,1.

Heirat .
Strebsamer Schreinermeister , in

einem schönen Landorte Nähe
Freiburgs, mit größerem , eigenem
mech . Betriebe u . eigenem Wohn¬
haus, mitte 20er Jahre alt , evgl .,
wünscht mit einem gebildeten,
tüchtigen Fräulein , nicht über 30
Jahre alt und etwas Vermögen ,
zwecks späterer Heirat in Verbin¬
dung zu treten .

Offert, unt. Nr . B10313. an die
Erpcd . der „Bad . Presse" erbeten .

Bureau für
khevemittliing .

Streng reell , diskret. B10422.4 .4
Frau M. Kübler.

Karlsruhe i . B . , Hcrrenftr. 16, Iir .
GeschäftSm . , ans . 50er I . , ohne

Kind . , sucht auf dies . Wege d . Bck.
mit ein . etw . füna . Frl . , Witwe
mit 1 K. nicht ausgcschl . , mit eiw .
Perm , zivccks spät . Heirat . Offert ,unt . Nr . B10529 an d . Expcd . der
,.Bad . Prcffe " zur Wciterbcsörde -
rung ^c rbcte n . Disk ret . Eh rensache .

Älleinsteh . christl . Waise
groß u . blond , 100000 Mt . Perm . ,wünscht bald . Heirat . Ernste Bc -
werber , b. d . geg. eine Heirat kein
Hindernis vorliegt , Wall . s . melden
unter „ Hhmen " Annonccn - Büro ,Berlin , Leivzigerstr . 31 32 . ” 8 '^,

ganz diskret u . strengrcell , nur durch
Reunicn internationale Ernst Gärtner .
Drcsvcn - A ., Schulgutstraße 2 , 1.
Feinste Verbind , xt. Erfolge . Ge¬
gründet 1887 . Prosp . verschlossen
acg . 30 4 - Mark . aller Länder , ^ " a

Ehevermittlung
streng reell , diskret . '310733

Frau Morasch ,
Hcrrenstrafie, Nähe Kaifcrstraßc ,

Schloßscitc .

6 ei dem unersetzlichen Verlust , den wir durch das Hinscheiden
unseres teuem Gatten , Vaters , Bruders , Onkels , Schwiegersohns und
Schwagers

Theodor Widmann
erlitten haben , sind uns zahlreiche , wohltuende Beweise herzlicher Teil¬
nahme zugegangen. Im Namen der tieftrauernden Familie sagen wir
dafür unsern innigsten Dank.

Eveline Widmann , geb . Schaptag
Elsa Widmann
Gottfried Widmann .

Karlsruhe i , B . , im März 1913 , 5137

-liefet oder Schuh

vollendet schöne Formen , sowie durchweg
I » . Qualitäten , bei niedrigen

5114

für den Sommer doch sicher einen

in dem es eine Wohltat ist zu gehen
und zu stehen ? Es ist nicht io leicht ,hierin das Richtige zu finden.
Aber nicht nur das. sondern gleichzeitig

Preisen
sind im Reformhausstiefel
vereinigt.
IM " Die Preise sind gegen früher nur
unwesentlich , zum Teil gar nicht erhöht .
Große Schuh -Abteilung im 2. Stock.

Reformhaus Nenbert , Kaiserftraße Nr. 122 .
X . F.-C. Phönix
(Phönix- Alemannia) k. V.
Sportplatz links der Rheintal¬
bahn entlang . Telephon 1338 .

Ostersonntag Ubr nachm .
Wettspiel auf uns. Platz :

Mmer- Tuln - K.
Milchen

gegen Phönix I.
Eintrittspreise : 5122

1 .20 JC. 1 .— JC, 70 >J , 40
Militär u . Schüler die Hälfte .

Wettspiele auswärts :
, 1b Mannsch . in Frankfurt .
Ha „ Pfungstadt

u . „ Kreuznach .
Ilb „ „ Friedrichsfeld .

Ostermontag 1 .9 Uhr vorm .
auf unserem Platz :

Waldlauf aller Aktiven .
Um 10 Uhr : Zusammenstel¬
lung unserer Leichtathleten u .
kurzes Ueben für die Vorfüh¬
rungen des Jungdeutschland -
buiides am Donnerstag , de»
27 . März , nachmittags 2 Uhr .

Mittwoch , den 26 . März ,
abends 0 Uhr :

Tanzstunde in der „Karls¬
burg "

, Akademiestr -

Samstag , den 29. März :
Schlußkränzchen der Tanz¬
stunde im Saale der Restaura¬
tion Ziegler , Baumeisterstr . 18.

i- , . . . . ., Eisenacher , Invalid . ,^ V | k » Darmitadter ä 1 .—
Coburger ä 3 .— , Mülhaus , ä — .50,

Mie -L»se. AÄiL ? ^ !:
städter ä 1 .— , Porto u . Liste 30 Pfg .
Ziehung bereits Anfang April , sind
zu haben bei 5138

Wörner & Wehrle ,
Karlsruhe i. B .. Erbprinzenstr. 29.

Unentgeltiche Auskünfte über
alte Bank - , Los - u . Versicherungs -
Angelegenheiten . 5138

3" 55^“’ 3Böen -8oö«i5
auf halber Höhe der Fried¬
richshöhe , an der Straßenbahn
gelegen , mit prachtvoller Aus -
Ilcht auf Rheintal u . Gebirge ist

moderne Villa
preiswert zu verkaufen . Neuer
Saudsteinbau m . 9 Herrschafts -
nnd 2 Mädchenzinimern , Bad ,
3 Toiletten , Warmwasserver -
sorgung und Zubehör . Schön
gepflegter , über
4700 qm großer Garten
mit hunderten der ausgewähl -
testen Rosen , Sträucher , Bäu¬
men und Blumen ( Stauden ",
Spalier - und andere Obst -
bäume , Beerenobst in heften
Sorten . Gemüsegarten .

Rasenspielplatz
für Tennis oder Croquet .
Geräteschuppen . Geräumige
Geflügelstülle . Massive Re¬
mise evtl , für Automobil . Auf
Wunsch wird die Villa mit
kleinerem Garten verkauft .

Anfragen von nur ernst¬
haften Reflektanten erbeten j
an den Besitzer Baden - Baden ,
Vineentistraße .11 .

Zu verkaufen !
Büste ! , 1 und 2 türige Schränke ,
Ehiffonnier , Auszugtiscb , 6 Stüble ,
Waffenschrank , vollst . Bctl , gebr .
Roßhaar - u . Kapokmatratze , Feder¬
betten , Kanapee , 3 Warenschränke
mit Glastüren , vollst . Küchcn - Ein -
richt ., Kinderbett . Diensrbotenbett ,
alles gebraucht , febr gut erhalten .
5119 Gvtbeft . af e 23 .

Polftermöbel ,
gutgcardeitet . ivieDiwanS .NVaisc -
longnes , Klnbseffel , .sind stels zu
haben im Polstermöbclgcschäft von
iHOTlOftantSiiiUi ' enminii ,
Karl - Friedrilfistr . 26 , Hinterbs .

2 elsöonle Zerrerimöer
lrnc ueu .mit Freilauß

abzugeben .
Amolienstr . 49 ,

sehr billig
B10719

Zigarrenlave ».
Eine gebrauchte , noch sehr gut¬

erhaltene B9686 .4 .4

Badeeinrichlung
für Gas ist billig zu verkaufen .

Grötzingcn , Pstnzstr. Nr . 8 .

D. Tiampßues
m

9
»
8 /

VQrmacQet
Xaiscrsfrasse 207

Juwelier
TefeoQon 245S

\
'Kommunföantenußren

Allererste Fabrikate . Jn eigener
Werkstätte genau reguliert.
2 JaQre Garantie . Rabattmarken .

edit «

suchende sollten keinen Vorschuß be¬
zahlen , sondern von mir Offerte
verlangen . Offert , unt . Rr . 254700
an die Exped . der „Bad . Presse " . 8.6

Fahrrad iSÄ ’1 “ •
25107 .55 Uhlandfir . 30 , IH, r.

2310747

für 15 Mark
zu verknusen .

Ostendstr. 4, im Laden .

/ ' ■
- W ?.

Gebrüder 5139

Scharff
Karlsruhe : Amalienstrasse 25 a,

Wilhelmstrasse 30 ,
Rheinstrasse 34 a .

Kniclingcn . Teutsclmcuc « ut .

Neu eröffnet :
| Bernhardstraße 8

(Ecke Ludwig-Wilhelmstrasse).

Wir empfehlen :
FSam garantiert durchleuchtet,frische Steyerm . Ware

j per Stück 6 Y1 u . 7 ( 10 Stück 62 u . 72 -/ ) !

Qual . I .
Qual . 0 .
Qual . 00 .

Mehl
p . Pfd . 17 ^
p . Pfd . 18 ^
P . Pfd . 19 S

Pflanzenfett
gelb , fst . Qual . . p. Pfd . 54 ^

Schweineschmalz
| garantiert rein . . . . p . Pfd . 76 ^

Margarine
I Qual. I (Rheinperle) . . . . p . Pfd . 86 -̂
Qual. II . p . Pfd . 76

I Qual. III . p. Pfd . 64 ^
(zu Qualität I und II Gutscheine .)

Wein
per Ltr . 65 ^

v » 80 J

Rütv/ein , garantiert rein
| Samos -Muscat .

In Flaschen :
I Weißwein . per Flasche 80 4
Rotwein . . „ 90 4Medizinalwein (süss) . . . n n g(jj

l Samos - Muscat . B n sqj
Flaschenpfand 10 Pfennig .

Stockfische
fst . gewässerte Ware

per Pfd . 23 4
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Technikum Bodenbach a. d. Elbe .
Eine Bahnstunde südlich von Dresden . Programm frei .
Abteilungen für Maschinenbau , Elektrotechnik , Architektur ,
Hoch-, Tief - und Eisenbetonbau , Heizung und Lüftung.
Ausbildung von Ingenieuren , Architekten , Baumeistern , Technikern und
Werkmeistern . 8284a .26 .9

Beginn der Vorträge : 15 . Januar , 4 . April, 15 . Juli und 4 . Oktober .

( Lehr - und Erziehungs -Institut )
Filiale : Refonitischule Murrhardt (Württ .)

Einjähr .- , Fähnr .- und Abitur .-Examen ,
Klassenprüfungen . i639a.4.4

Sehr geeign . für Zurückgebliebene . Hervorrag . Erl .
Prospekte und Referenzen durch

Direktor K . Gfirtner .

Reform-Schule Blaubeuren
( Württemberg )

Vorbereitungs -Anstalt f. Militär- u.
Schulprüfungen

reateym . , real . Klassen
Zurückgebliebene Schüler holen
Versandtes rasch ein . Vorzügl . Verpflegung ,
gesunde Erziehung , unübertroffene Erfolge .
Verlangen Sie Beweise und Prospekt von

Direktor K - Stracke .
1S17&

Haushaltungsschule in St .Stephan
Berner Oberland, 1050 m ü. M.

Sommerkors! Anf. Mai bis Ende August — 18 Wochen
■ ür Blutarme Rekonvaleszente , Erholungsbedürftige , vorzügliche
Kurgelegenheit . Prospekte . — Referenzen . 1786

Nur 1ü das Los.
333S Geldgewinne,, Im Gesamtbeträge :

I, Haupttreffer„.bar ohne,Abzug :

_ Porto

ll/dh Generafagcatar ifir Baden n. V
Eberhai ad 'Feb » r 9 f :IiedIiC& tr. s6

Zn haben .bei»CaHiGötz , «Hebelsia
mtr . mnirtmt , Kaisersteqsseu „

WHnur 4 -Wahrte , Bankgeschäft und -dien Verkaufsstellen .

Ziehung
S. u. 7. April
in -Eisenach.

empfiehlt

Atelier für feine Herrenschneiderei
Kronen -
str . 31.Jos . Gatterthum ,

Grosses Stofflager
in sämtlichen Neuheiten .

Mäßige Preise . Kulante Zahlungsbedingungen .

kunststemtrwpen und Grabdenkmäler
in solider Ausführung nefert billigst .

J . Glassner , Karlsruhe , Rheinstraße Nr . 79 .
EnUvürfe und Kostenanschläge gratis ._ 8966 a

[KARLSRUHES
äKA15ER5TRjOl/ !01 -

BETTFEDERK
rLAOM,-*• ■■■'*+ i

ROSSHAAR
ummmeam

f MATRATZENDREU,*
BETTBARCHEnt

JLEINEN
BAUMWOUTUCH

DAMASTE etc.

Das beste

Pfarrer Seb . Kneipps

M a » t sch e Rreiie . « tttagtlatk . Sam - fas . tz« L « dz -MfL KW

T’ist das beste Toilettemittel . Infolge der unüber¬
troffenen stärkenden Wirkung auf die Kopfhaut
verhütet es den Haarausfall , die Schuppenbildung
und das Spalten des Haares und bringt üppigen
und lockeren Haarwuchs . Nur echt mit dem
Bilde Kneipps , in Flaschen zu 90 Pfg ., Mk . 1 . 75 ,

3 . 90 und 3 .25 in vielen Apotheken , sowie bei : H . Baum ,
Werderplatz , Fr . Bloos , Kaiserstrasse , J . Dehn IVachil . , Zähringer¬
strasse , O . Fischer , Karte trasse , Kud . W . Fang Drogerie ,
Kaiserstrasse 69 . M . Hofheinz , Luisenstrasse , A . killt/, , Sophien¬
strasse 66 und 127 . J . Liüsch , Herrenstrasse , K . lösch , Kömerstrasse ,
O . Meyer , Wilhelmstrasse , F . Beiss , Luisenstrasse . H . Kies ,
Friedrichsplatz , Carl Roth , Herrensh \ , W . Tscherning , Amalien -
strasse .E . Vogel , Friedrichsplaiz , Th . Walz , Kurvenstrasse , L . Wohl ;
■ehlegel , Kaisersteasse , Geovg Jficob , . Ostend -togerie . 2615 ;

m

z >
4

Automobile
ständig Lager and Ansstdkngedter i

AutomobiKhactG Potor
Enrtenhe ,

GeössteGacagp .
3467L4

ÜrnnfSRuCtflCUn

Institut Boltz pS :;^ S;
Hmenau i. Thür. Prosp . frei . 1352a .l . 3

KSS * Kgr. Sach». | ** !W
11Technikum 11X Mittweida

Direktor! Professor Holzt «
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- a. Maschinentechnik«
Sonderabteilungenfür IngenieurejTechniker u. Werkmeister»
Eiektrot. n. Masch.-Laboratorien.

Lehrfabrik -Warkstatten . fT?
11 Höchstebisherige Jihrtefreqiienz • 11
■ I 8610 Besucher. Programm etc. II
| i — ^ kostenlos, p — J |

| t . Sekretariat ■■■ ■ B »
JM II I Wiprf.111 1 . > 1 »

Wünschen Sie
6 . 5 für Ihren Sohn B7343
den Berechtigungsschein

f. d . Einjährige
rasch u. m . sich . Erfolge zu er¬
langen , so wenden Sie sich an das
lnstitutMinerva,Heilbronna .N. Ein¬
tritt Anf . April . Prosp . d . Dir . Ruck .

Lausanne (Schweiz ) .
Chalet Ferney , II
10 .8 Av . St . Paul 1319a
Angen . Heim für Studierende u . junge
Kaufleute . Hasche Erlernung der

franz . Sprache . . Mäss . Preise .

Institut Jomini
Payerne (Waadt, Schweiz).
Gegründet 1867 . Neues Gebäude seit
1907 . Berühmtes Institut zur Vor¬
bereitung für Bank , Handel , Industrie ,
nach Handelsschul - Programm ,
Rasches Erlernen des Französischen ,
Englischen u . Italienischen , der Musik ,
Esperanto usw . Grosse Gärten , Park
und Spielplätze (40000 qm ). Sehr
massige Preise . Man verlange Pros¬
pekte . 8862a .17 .12

C . F . Jomini . Besitzer .

Kaufe4695

jederzeit einzelne Möbelstücke so¬
wie ganze Haushaltungen , oder
übernehme solche zur Versteigerung .
Leop . Gröber , Auktionator ,
Sardtstratze 37 . Telefon 3291 .

Schulranzen
Schulmappen
Schultaschen
Leder=Ranzen (Spalt)

4498 von Mk . 4 . 50 an .

Kofferhaus K
51 Kronenstr . 51.
Teleph . 1451 . Rabattmarken.

Extra - Angebot
besonders für Wiederverkäufe !:
empfehle Ia Braun schweiger
Mettwurst , zum streichen , so¬
wie grobe Mettwurst , zum
kochen u . rohessen , p . Pfd . 1 Mk .
bei 5 Pfd . 85 Pfg . , bei groß .

Posten 98 Pfg . per Psd .
Auf siimtl . hiesigen Wochen¬

märkten u . Ladengeschäften

Schweinemetzgerei u .
Wurstfabrik C. Braun
Telefon 1618 . (Äerwigstr . 34 .

Suat ’ itrlojieln :
Kaiserkrone per Zentner .U 4 . 50
struhrosen „ „ Jl 4, —
Edelstein „ Jl 3 . 80
Ella „ „ M 3 . 50
Updotate „ „ M 3 .20
Magnnm bonum p . Ztr . .€ 3 . 20
Industrie per Zentner .U 3 . —
Hassia „ ., -H 3 . —
Woltman „ ., Jl 2 . 88

Steck -Zwiebeln
kleine , hellgelbe bestbewährtc Qual .

per Zentner Jl 14 .— .
( Postkolli Jl 2 — mit Verpackung )

Speise - Zwiebeln :
hellgelbe , mittelgroß p . Ztr . Jl 2 . 50
hellgelbe , extra groß , sortiert

per Zentner Jl 2 . 80
Knoblauch , in Büscheln

per Zentner .H 8 .50
Karotten f . Gemüse p . Ztr . .H 2 .50
Kohlrabenf . Gemüse P. Ztr . .* 1. 50
Meerrettig , garantiert prima

100 Stück .d 10 —
Tafeläpfel , in besten Sorten

gemischt per Zentner Jl 13 . —

für Vereine und Wiederverkäufer
Vorzugspreise , offeriert

Joseph Lechner ,
Landesprodukten - Bersandhaus ,

Herxheim . Pfalz , 59a
Telephom 21 , Amt Rülzheim .

Baden-Baden . Hotel tzyMsE
Sopfaien -Atfee 32 , den JBädem ; nächst gelegenes ^?HoteL mit Galten ^
Gut bürgerl . Familienhotel mit mäßigen Preisen , Kurbedürftifen ' -hescurders
zu empfehlen . Zimmer inkl . Frühstück 1von -Mk . 2 .60 , Pension »von ®& J5 .—
an . Elektr . Licht . Prosp . 1143a .l0 .2_ Bes . A . Begier .

IMick-MMe. Ä -
G - h« » « uMge verlerH SB““ -**
Rh . Börse « , SteinstrasteL.

Sol-, Kohlensäure -,
Kiefernadel- und

elektrische Lichtbäder.
Raum - u . Einzel *

Inhaiatoriam .
ModernsteEinriehton ^ , vor¬
nehme Gesdtecha &sräome ,
1 gescHoseene Temas » .
, HerTiiehe Lage , dicht am

Tannenhechwald .
PensimssBsise
von Jl 5.50 an.

Anto-Garage . Prospekte gratis .

Ras jederjünge Mann zur rechten Zeit erfahren sollte.
Ein Buch zum Schutze vor den Folgen der Unwissen »
heit u . Unvorsichtigkeit in geschlechtl . Dingen .

2123a E . Reinhardt , München . - M . 1 . 80 .

tfuhrturfO /77lcu&

mit 6Fächern u .staubdicht .
Verschluss,60x27x38cm ,
zur geordn .Aufbewahrung
aller sehriftl . Sachen . Für
Beamte , Gewerbetreibende
und Private ganz unent¬
behrlich . Versand sof . vom

Fabrikanten »*■
Chr . IjeibftfT ^rt

Metzingen Nr. TI.
Lagerkastsn , Formularsekt

jeder Grösse »

348 « .

Gute und frische

Orangen, Südfrüchte,
<S5§ s& Frühgemüse

•ÄVä ,

js5

Orangen

Süd weine
Ital . Teigwaren

Citronen
Orangen

Bananen
Ananas
Frische Trauben
Tiroler Aepfel
Birnen
Konserven
Pariser Kopfsalat

Chicoree Blumenkohl
Artischocken
FrischeChampignon
Frische Tomaten
Neue Malta - und .
Algier - Kartoffel

Kaufen Sie
am vorteilhaftesten

und am billigsten

Blut -Orangen
Feigen
Datteln

Malaga -Trauben
Mandeln
Nüsse , Haselnüsse

im
Tomaten -Puree
Südweine
Krankenweine
Chianti , Asti
Barbera , Marsala

4936
Malaga , Cherry
Vermouth
Cinzano Torino

„ JLFermo Belli
Kaiserstr. 186 , am Kaiserplatz.

c& r Telephon 1416.
Täglich auf dem Wochenmarkt _ Prompter Versand .

Liebhaber etnet gute » I
Tasse Kaffee empfehlen
wir als besonders preis -

| wert — garantiert rein - 1
schmeckend — unfern

Glutluft-
Kaffee

Hi. 80 u. 90 ^f
! stets frisch gebrannt aus !
! VluUuft -Kaffee -

liRSGerei . mit eNtrischem
Betrieb .

> Bei Rückgabe !
* von 20 leeren

I fit Munb -Düten Pfund
derselben Sorte

M > gratis . - W ,

Senka-

eigene Packung .
Gesetzlichgeschicht

«
- 28

Kakao
garantiert rein

per -Pfundvon

Mk 1,30

Mk . 1,60 « «

3733

eömar
Enorme aKe Vorräte in Charente -
Weinbränden für Weingross¬
handel und Gross - Destifiation

22 höchste Auszeichnungen . 2 Staats - Bai

A.-6 . Deutsche Cognacbrennerei vorm. Grüner & Co ., Siegmar
Eradter und ältester Crosabetrieb De utschlands . —

i Haut -Bleieheremel
„Chloro " bikichi s -ficht unu Hände tr kurzer Zeit teiu weih . Vorzügl . erprobtes
unschädliches Mitte! gegen unschäne Hautfarbe , Sommerfproffen, Leberfterke , gelbe
Flecke, Hrmtunreinigteiten . Echt Tube l Jl . Wirksam unter* S
stützt durch CMoronelte 60 Jj atm Laboratorium , fieo“, Dresden S. Erhältlich ?
in Apotheke«. Drogerie » und Barfümerien .
In Karlsruhe: Hofdrog . C. Roth . | Drog . Wilh . Tsohernlng , Amalienstr 19.

Antike Möbel.
Schränke/Kommoden , Eckschränke ,

Vitrinen , Stühle , Tische . Schreib¬
tische , Standuhren , Buffet , Bieder -
meiermöbel , alte Mahagonimöbel
billig zu verkaufen . B9028 .6 .6
A« « . tiirnuann , Herreirstr . 40 .'* Bresl «m ;S7 .

Hühner !
1912er Frühbrut , gute
Eierleger , lief . unt . Ga¬
rant . leb . Ank ., Farbe n .
Wunsch , inkl . schönem
Hahn : 13 St . 27 ^ 7 St .

16 Jl . 3 St . 7 .25 Jl . I > . Fiütreich ,9 «xuavi | s
16910 .6 .61

Url-
WiirselWcker

| das Netto - 6 - Pfund -Paket |

Mark 1 . 15

! Kristall Mk . f B 20 i

| offen Pfund 23 Vfg . |

^ nnkuchj^
. Cc ro . b H .

Prima elsiffsische
Wollmuffelin

sowie waschechte Sommerstoffe .
Batiste u . s. w . an Grossisten
und bessere Detailltstenbittisft
sofort ab Fabrik . Aeußerste Preise
u . koulante Bedienung . Jntereffen -
ten wollen sich unt . I . H . 4349 an
Elsäsfische Anuoncen -Exvedition

Mülhausen i . E . wend . '" °a12 .7

Leseii,8lii-t-Le!ta,Htri>t,
Kishtrde, Ache»- md

HmlshalimgS-Arlilitl
kauft man immer noch am beste »
und billigsten bei 4464 .10 .4

Ernst Mary ,
_ Luisenstratze 45 .

Apfelwein
glanzhell , prima Qualität
per Liter 22 Pfennig .

Reinetten wein
per Liter 25 Pfennig .
Bei Abnahme größerer

Quan titäten Preisermaßignng .
UM - Fässer leihweise , -ibc

Köhler & Berger , KW i K.
Telephon 173 . 7870 «
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WMKechißttW .
Dienstag, den 2Z. «. Mittwoch, de» 26 . März d. I .,

vormittag - 9 Uhr beginnend,
werden

Karlslratze Nr. 2- parterre-
die zum Nachlaß Ihrer Durchlaucht Ara« Prinzessin

zu Eal« ,Galt»
gehörigen Fahrnisse gegen Barzahlung öffentlich versteigert und zwar

Sehr schöne antike Möbel , 1 sehr alter (antiker) Schrank mit
Galerien und Schildpatt-Einlage , innen Tempel ; 1 altflämi¬
scher Schrank, 2 eingel . Empiretische mit Bronzeoerzierung
1 eingel . längl . Tisch, versch . m . Perlm . eingel . Tisch«, 1 «mt. bem
Tischchen, Tee?, Zier-, Spiels Schreib - u . viele andere Tische
1 Speisezimmer-Einrichtung, eichen , bestehend aus : Auszieh
tisch , 8 Stühle , 1 Serviertisch, 1 Büfett , 1 Eckschränkchen ; ferner
1 gr . Büfett, 1 Kredenz u . 12 Stühle ; 1 echttürkischer Diwan ,
1 Schlafsofa, 2 Chaiselongue- , »ersch . Sofas mit Sesseln und
Fauteuils , 2 Rokokogarnituren , 1 gr . Biedermeier-Spiegel ,
1 gr . Salon -Empire-Spiegel mit Konkol u . 2 Bronze-Wand-
leuchter ; Trnmeaus, . Spiegel - u . Glasschränke , 1V weitere
Schränke versch. Größen , 2 Bertikos, mehrere Zimmersäulen
mit Bronzefiguren; Paneele , Etageren, Staffeleien , Roten-
ständer , Tabourets ; t hochelegant engl . Doppelbett, I kompl.
Schlafzimmereinrichtungen , mehrere Dienstbotenbetten, Wasch-
und Nachttische ; eine große Parti « Stühle aller Art ; Garten-
und Dorplatz -Mübel ; eine große Anzahl Oelgemälde berühm¬
ter Meister, « ertvall« Kupferstich«, Zagdftücke von Lancier
u. l. w. mehr ; 1 indische Wanddekoration, Portieren , Store
Vorhänge mit Zugehör, Teppiche, darunter echte alt Perser
Prunkstück«, Sofakissen , Schemel, spanische Wände, Rippsachen ,l chinesischer Fächer, Schatullen, Leuchter, Vasen, Figuren ic . rc.
Schöne Zimmeröfen Junker & Ruh, 1 gr. hochfeine Porzellan -
Cheminze mit getrieb. Bronzetüre; 1 Prachtlüster für Gas u
elektrisches Licht mit 24 Flammen, 1 dito Kristall mit 74 Flam¬
men , 1 venetianischer Lüster mit 12 Flammen ; eine komplette
Kücheneinrichtung Porzellan , Glas , Kupfer und sonst. Geschirr,

» Keller, Geräte. 1 Badeinrichtung, Stroh - und Kokosmatten u
noch vieles andere mehr ,

wozu Kaufliebhaber höflichft eingeladen werden .
Karlsruhe, den 18 . März 1913 . 4991

Eduard Koch- Ortsrichter,
Lnisenftraße 2a.

8MstW -ZimMrßtiMng .
Schätzung.. „ , _ „ Grundstücke , Gemarkung Etzenrot :

1 . Lgb . -Nr . ocr , Hofrertc 9 - 44 qm
, , Hausgarten 30 a 35 qm 39 a 35 qm imBretter Hierauf steht 1 zweistöckiges Wohnbau«—- Wirtshaus — mit Eiscnbalkenkeller, einstöckigerWohnungsanbau mit Kniestock. Eiscnbalkenkeller undÄbort . 1 einstöckige Scheuer mit Kniestock. Stallung und« chopr und angebauten Schweinestallen. 1 Schlacht-baur und 1 Schopf, . ohne Zubehör

- - Lgb.-Nr . 362. 1 - 56 qm Acker im alten Feld hinterdem Zaun . . . . . . . .3 Lgb.-Nr . 508, 9 -» Acker in den Neubruch . .
'

4. Lgb .-Nr . 597 , o a. 1,1 . qm Acker im alten Feld an derneuen Gewann - . • .
f'* 5 a °*m Wese im Espigfeld I
b - Lgb.-Nr . 65o , 4 a 70 qm Wrefe im Espigfeld « . . .' • Lgb.-Nr . 669, 9 a 20 qm Acker im Espigfeld . ■■> . .3 . Lgb .-Nr . 546 , 12 a 87 qm Acker im asten Feld an derneuen Gewann . . . . . . . . . .9. Lgb .-Nr . 117 , 8 a 97 qm Acker im neuen Feld !

* ’ *
. 0. Lgb.-Nr . 515, 8 a 62 qm Acker in . ben Neubrüch . . .lLgb . -Nr . 64 . 4 a 20 qm Acker im neuen Feld . . . .' 7. ' 358 , 2 a Acker hinterm Zaun .13. Lgb.-Nr . 602 , 4 a 77 qm Wiese nt der neuen Gewann14 . Lgb .-Nr . 4ob , 9 a 32 qm Acker am LangensteinbacherWeg . _
. . . Elgentiimer .- Richard Merz , Strautzwirt in Etzenrot

'
und dessenEh-srau Helena gcb. Ziegler .

. . . - rrerstcigcrmigSiaqfabrt .- Moniag . den 31 . März 1913 , vormittagsiO>,4 Uhr trn Rathau,e zu Etzenrot.Mündliche Auskunft gebührenfrei beim Notariat .
Ettlingen , den 10. Februar 1913 . 1215a

etzrosth . Notariat II als Vvllstrerkungsgcricht .

32 400 .-
34 900 .-

50—
260—
160.
180.
100.
200—
400 .-
270—
250—
200—
60—

150—
360 .-

Nutzholz-» Brennholz-, Wellen- und
Schlagraum-Dersteigerung.

, Die Stadtgemeinds Ettlingen versteigert mit Borgfrist bis 1 . Okto¬ber 1913 am
Mittwoch , de» 26 . März 1913

an Ort und Stelle im Walde :
, , cn-wif ^ iteikt II Abtlg. 1 und 2 kleiner und vorderer Hasenberg,o Wattkopf, 8, 9 voroerer und hinterer Käthenberg , 11 Leimenstichu? d 14 Saum - 270 Baustangcn I . und II . Klasse . 20 Hopfenstangen I .,« lyni - Klaffe , « einer 101 Fichten- und Tannenstämme IV . bisVI . Klaffe, 1 Larchenstamm IV . , 1 V. Klaffe, 4 Eichenstämme II .,2 III . unb 4 IV . Klaffe . 1 Buchenstamm I . . 5 II . und

'
1 III . Klasse ,www 1 Hainbuche IV . Klasse .

. Zusammenkunft vormittags 9 Uhr bei der sogen . Kaisereiche (Wald-eingang Stelgenhohlstraße ) .
. nachmittags 4 Uhr, mit Zusammenkunft beimHcdwmsbof an der Durlacherstraße aus ,Distrikt III . und IV . , Hör.berloch und Hagemch 2 Pappeln I . . 3 II . , 6 III . und 3 IV . Klaffe .: oww 1 Eichenstamm II . Klaffe.

Am Donnerstag , de« 27. März 1913 :
Aus Distrikt V , Sardtwald , Abtlg. 3 Feldschlag. 6 unterer Forl .acker 8 und 10 runder und oberer Plom und 14, 15 Haag — 6 Eichen .

lin 1— 5 I ' Ö II -- 3 III ., 6 IV . und 18 V . Klaffe, 2 Hainbuchen II . ,IT ? , und 11 IV . Kiaffe , 2 Kirschcnstämme IV . , 1 V .
'
Klaffe . 1 For -lenabichmit I . 1 II Kl., 11 Fichtenabschnitte II . . 15 III . Klasse , sowie1 Wmmutskieferabichnitt II . Klasse .

Zuiammenkunft vormittags 9 Uhr bei den Schießständen ( Wald-cmgang Bulacherstraße) .
Am Freitag , de« 28. März 1913 :

Aus Distr . 1, ( links der Alb ) Abtlg. 8 Kehr, 9 Roßloch . 10 Schöll -bronneriterg ' 12 Kreuzeiberg und 16 Krebsbach : 3 Bncbenstämme II .,•1 III . Klaffe, 1 Erchenstamm II ., 6 III . , 10 IV . , 8 V. Klasse . 1 Erlen -ifcjntm in . , 11 sV„ 12 V . Klaffe . 1 Fichtenstamm' II . , 2 III . , 5 IV . ,2 V . Klaffe. 2 Lärchcnstämme IV . Klaffe. 1 Ahornitamrn III . Klasse ,irorlenabschnitte I ., 3 II . , 6 III . Klaffe sowie 2 LärchenabschnittsI . und 1 II . Klaffe.
Zusammenkunft vormittags 9 Uhr beim sog. Schützcnkrcuz (Wald,eingang Schöllbronnerstraße ) .

Am Samstag, den 29 . März 1913 ,
vormittag « 9 Ubr beginnend auf dem Rathause :Aus Distr . II ( rechts der Alb ) : 1 -Step Eichennutzschcitcr, 9 Ster

Eichen , 116 Ster Buchen . 4 Ster Forlen , 154 Ster Fichten und Tan¬nen , 9 Ster Lärchen und 66 Ster gemischtes Scheit - und Prügelholzsowie 9 Stück Buchenastwellen und 11 Lose Schlagraum .AuS Distr . III und IV Horberloch und Hägcnich: 61 Ster Pap¬peln . 2 Ster Eichen - und 10 Ster Buchen - , Scheit - und Prügelholz .sowie 2700 Stück gemischte Normalwellen .
Das Brennholz stammt aus Windsall- , Dürrholz und - zufälligen

Ergebnissen.
Vorzeiger des Holzes ist in Distrikt 1 Gemeindeforstwart Pfeil ,Distrikt II Waldhüter Frank . Distrikt III und IV Waldhüter

EiseIe , Distrikt V Waldhüter Sauinset und Kern .
Ettlingen , den 17. März 1913 . 2115a

Bürgermeisteramt.
Dt . Hosncr .

' Gas- u. Strom-Bezug.Hotz- und
Ä ) 0Ü0N 'B0kft0lg0kUUg , ^ „ tauben uns darauf aufmerksam zu machen, daß es
amre? KaAsrkbe^ ' ^ i . tw ° ^ ÄI bei der außergewöhnlich großen Zahl von Aufträgen , die jc=
2tz R! är

°
o° rmittaqs 9 Nvr . im I weils auf 1 . April (Umzugstermin ) bei uns entlaufen . IM Jn -

Parkhaus: aus Größh . Wildpark . I terefjc einer rechtzeitigen Erledigung derselben dringend ge-
atc u '>0b

n
am

"neuenlrfc ? U
ii

s
h oten erscheint , daß Anträge auf Aenderungen der Gasleitung .

M Rappenacker lV . iy am alten I Aufstellung . Entfernung oder llebernahme von Gasmessern ,
Acker . IV . 14 am Monument . I Gasautomaten und Elektrizitätszählern möglichst sruhzertig .
DchAK ^ unk °" de7 Ntwarle spätestens aber 3 Tage vor dem Wohnungswechsel b«i «US ein-
Ullrich und Karl Heß : 61 Ster ! gereicht werden . Anträge auf Aenderung von elektrischen 2 « .
wrlenc Rollen, 22 Ster sorlene I stallatiouen (einschließlich Beleuchtungskörpern ) , wollen mög -
mcnl Wellen

^ 0 Bud^ ne - I lichst frühzeitig an die für solche Arbeiten zugelaffenen Jn -
'- ■ ■' ' - 1 stallationsfirmen gerichtet werden .

NUtztzHlZ - ! Auch sollten die Mieter von Wohnungen sich sobald als
I möglich davon überzeugen , ob in den zu beziehenden Räumen
Jfcie Gaseinrichtungen , bezw . elektrischen Einrichtungen , so ge-

de» Forstamts Pforzheim am ! troffen sind, daß der erforderliche Gasmesser , Münzgasmesser
morgens

'̂
9 n »r im S » h°us '

aus - der Elektrizitätszähler jederzeit aufgestellt werden kann
Domänenwald Hagenschikst und Es kommt sehr häufig vor , daß bei Aufstellung der Gas -

AI83 Nadelstämme f— VI . Messer der Anschluß im Keller fehlt oder nur teilweise fertig -
?cknitw l — Ill ^ 74 ILli l utö gestellt ist, und daß beim Anschluß des Münzgasmesiers die er-
II . , 3 Lärckcn I . u . II ., 495 Bau - 1 forderlichen Träger nebst Brett Nicht vorhanden find . Da diese

23 Buchen III Arbeiten unabhängig von der Aufstellung der Gasmesser ^ 8« .
das Först^ t

^ ^ ^
2075aIMünzgasmesser . jetzt schon ausgeführt werden können ,-

empfiehlt es sich , diesbezügliche Anträge umgehend bei uns ein¬
zureichen, damit beim Einzug eine Verzögerung in der Auf¬
stellung der Gasmesser bezw . Dkünzgasmesser nicht eintritt

Verkauf
von Waren .
Dienstag , den 25 . März , nach«

mittags 1 Uhr . zu Jngenhei »
im Fabrikanwefen der in Konkurs
bestndlichen -
beim ßeloterialien

noch 7 Partien gemahl . Leder .14 Säcke Takaum . 68 Säcke
Holzmehl . 17 Säcke Aiefelgur .
8 Sacke Mag »«« . 1S68a.2.2

Nähere Auskunft bei dem
Konkursverwatter
_ Bergzabern ._
Keine Ladenspesen!

Danmk -rroftüme Mk . 14.— an,
Damen -Paletots , 3.9« .
Da«en-8!«sr« , 0.45 .
KostS«-Rö»e „ 2.90 .
Slüerröcke . 1 .25 »

Hslzvsrsteigerimg . WWlÄr.34. 1 Tr.
Städt. Gas- , Wasser- und Nektrkzttätswerke. AH IdUft

Kochschule des Frauenvereins Lahr,
3510273

3 .3

Gründliche Ausbildung in der einfachen uad feinen bürgerlichen
Küche , sowie im Backen und Einmachen. Dauer der Kurse :
10 Wochen. Internat mi^ guter Verpflegung und schönem Zimmer.
Mäßige Preise. Nähere Auskunft und Prospekte durch die Koch -
schule in labr (Baden ), Bbrnarckrtrass« Nr. 9. 4334a

Fstm . abwärts , 30 Stück Baustan -
flen , 51 Stück eichene Leiterstangcn
und 13 Stück Hagstangen.

Zusammenkunft an genannten
Tagen jeweils vormittags 9 Uhr
beim Rathaus . 2142a

Pfaffenrot , den 18 . März 1913.Das Bürgermeisteramt.
G l a s e r .

Sinzheim .

StaMhsIziiLtMM
Lttstelgermg.

ioh . Brechtei

Hotel - Verkauf .
Jahresgeschäft mit großem Umsatz .

- - - - . t . , Wir haben in bedeutender Handels - und Industriestadt Würi - Iteigert aus der Waldeneck an den Ilmbergs ein speziell von den Herren Geschäftsreisenden seit Jahr - !nachgenannten Tagen leweiiz I ^ h^ten bevorzugtes Hotel zu verkaufen . Die neben dem Hotel ve- l

Die Gemeinde Sinzheim der-

vormittags 9 Uhr beginnend fol.
Qenbe Hölzer : rr,ebene und am Platze allbekannte Weinstube ersrrnt sich infolge z«n - I

tralcr Lage im Mittelpunkt der Stadt einer lebhaften Frequenz so- j- - - loobl durch Stadtkundschafi als auch Fremdenbesuch. Das ca. 400 qm I64 I . , 194 II . Kl . Banitangen ^ 01 unsaffimde Hotclgebäude enthält außer den vom Besitzer beniitzrenl[ . , 225 II . , 410 m ., 7.jo IV . » I . I Privatwohnraumen . 24 sehr gut eingerichtete Fremdenzimmer mit !Hopfenstangen. 120 Baumptahle l ;->,o (Betten ;, große Wirtschaftsräume mit Speisesaal , Frühstüas - 1und 720 Rcbstcckcn. I Zimmer. Badezimmer und Dienstbotenräume . Gas - und elektr. Licht . IMittwo» . den 26 . Marz l. Js .. ~ ~ 1
L , 12 II . . 17 III . , 14 IV . ,

“ "
19 VI. Kl. Tannenttämme .
17 III . , 16 IV . , 8 V., 3 VI . KI Irnie ausführliche und kostenlose Beschreibung : Südd . Gefch.- «. Htzs.- Itchicnstamme, 8 I . , . . 24 H . ,^ 29 j Bcrm .-Jnstitut Stuttgart . Mvltkestr. Rr . 20 . I8W0 IUI . tannenc und sichtene Ab - ' -
schnitte sowie 3 Eichen .

Zusammenkunft beim Sclig -
hoser Gut , anfangs Wald. 2143a

inzheim, 18. März 1913.
Ter Gemeinderat .

Lorenz ,

«eu hergerichtet, in sehr guter Lage i« Bruch sali
unter güustigen Bedingungen preiswert zu der« !
kaufen oder zu vermieten . Offerte « an 213202 .2
Karl Trautwein , Bruchsal , papierWakLNfabliK . 1

kFeinbäckereiod. Konditorei!
. 1 Großes schönes Eckhaus im neuen Bahnhofviertel ,

o6ii e
wf -

Sl rieb ^°!' end . mit schönem Laden , in stequentcher
tcn su einr.m Anbau an ba-3 Forst- >2age , Htüigst KU tPCVittUfCtt *

Offerten befördert unter Nr . 3676 die Expedition derl
„ Bad . Presse " . *

KmrarbeiLen -
Nergebung.

Tie Erd - , Maurer - , Zemcni- ^
Stcinhaucr - , Zimmer - , Dach¬
decker - , EisenlieferungS- , Blech¬
ner - , Verputz - , Plättchenleger - ,
Glaser - , Schreiner - , Holzfuß-

Wer Mmbil - §elep$ritöfinij !
18 Stück Lastautomobile , von 30—120 Ztr . Tragkraft . Marke !

sind dieselben während I Gaggenau , Stöver , Opel , Dürrkopp , sowie französische Fabrikate , mit I
> Tages bei dem Forst- 1 und ohne Anhängewagen . 30 Stück Geschaftswagen von 10—20 Ztr . I

Haus in Ettlingen . sind gcman
Verordnung des Finanzministe¬
riums vom 3 . - 1 . 07 zu verdingen.
Die Verdingungsunterlagen lic-
>en bis zum 29. März während
)er Bormittage an den Werk¬
tagen aus dem Sckloßbaubureau
in Rastatt zur Einsicht vor ; am
27. Mär ,

.
cs ganzen .. _ , . _ . . . _ _amt Mittelberg in Ettlingen ein- j Tragkraft , für Metzger, Bäcker, Miiicralwaffecfabrikanten . Milchhändler, I

zusehen und werden nach Einsicht - l u . s. w . passend . 8 Stück Omnibusse « 12,16 , 24 und - 36plätzig, teils mit !
nähme die Anaebotsformularc ab- geschloffener teils mit offener Stusenkarosserie . 8 Stück Automobil - 1
gegeben ; ein Versand der lcstcren I droschten mit geschloffener und offener Karofferie, sowie mehrere !nach auswärts findet nicht statt . iLuxnswagen , 2 , 4, 6 und 8plätzig , werden billig abgegeben. SämtlichesEröfsnungstermin für die vcr- 1 Wagen find gebraucht , aber in allen Teilen gründlich nachgefehen und
schloffen und mit entsprechender! daher nur in bestem Zustande . ^ ^ lAusscbrift (unzureichenden Ange - s Außerdem habe ich mich ent,chlopen , zu Beginn der Sa ^ on
bote findet am Montag , den 31 s Automobilzubehörteile direkt an Private , zu Händlerpreisen , zu liefern sMärz , vormittags 10 Uhr , im Ge - 1 und zwar : eine komplette Garnitur , bestehend aus 2 Scheinwerrern |
ichästszimmer

'der Gr . Bezirks- 1 und einem Entwickler für Last- und Luxuswagen paffend, zum Preises
bauinspektion in Baden stati , der- von Mk . «o.—. dito in feinster Luxusausstattung mit Doppelbrenner,
selben können die Anbieter an - ! ukueste Konstruktion , kompl ^ t zu Mk . prima Zündkerzen pro !
tvabnen 207^ ! Dutzend Mk . 21.-— , prima Autornobrlol zu Mk . 4S .— und 5c .— pro !

Baden den ^ 3 März 1913 1100 ^ franko rede Bahnstation . B10086 .3.3I
Gr . Bezirkoh au insvekti - n .- IWWghjshM GSnzIer ,

Telephon 1498 u . 4343 , Telegr .- I
133414251

r, zeulraie MMet l Bf.
_ r .- Adresfe Gäuzler Mülhauseneks . sGrabdenkmälerS 101 _

Ersindungsbropleme
nerfandet 0ü (tftS s polierte und unpolierte , ein großes Quantum , wird wegen Aufgabeund franko „ Monopol Paris " 82 1 des Betriebes billigst unter langfristigen Zahlungsbedingungen abge-Avenue Emile Zola . Deutsche s geben . — Günstige Gelegenheit für Anfänger . 6.6

iLouÄtzpndenzkarten 10 Pfennig , t Offerten befördert unter Rr . 3677 die Exped. der „Bad . Pressê

.ortwährend getr. Herren- und
Dameukleider . Stiefel , Weibzeug,
Sheicherkr«« , Möbel. Zahle höchst .
Wert . Postkarte erbeten . 3910273
Frau Rosa CHit , Brunnenstr. 5.

Gemeinde Pfaffenrvt ver¬
steigert am
Donnerstag , den 27. März d . I .
01 Ster buchene , 6 Ster eichene

und 8 Ster sorlene Scheiter , 33 ,Ster buchenes , 136 Ster eichenes , I ilfS pKlfljtrllrt
78 Ster forlenes Prügelholz . 11 14 " ' "
Ster buchenes Klotzholz und 100 > 1 »
Stück Normalwellen ;
am Freitag , den 28. SNörz d. I . :

28 Ster buchene , 96 Sttr sorlene
Scheiter , 77 Ster buchenes , 73
Ster eichenes , 228 Ster forlenes
Prügelholz ;
am Samstag , den 29. März d . I . ;
164 Stück Elchenstämme von 1,32
Fstm. abwärts , AI Stück Buchen ^
kämme von 1,31 Fstm. abwärts . , .— - --— . . . . . . _ „ _ »- .• —-
34 Stück Tannenstämme von 1,221 deutscher Sprache , welcher auf Verlangen zeitgerecht per Post rranko” - * ' • • ' 899B.3.31

K«r«jMü - at7 . I

PfLrdemarkl- Programm
Itrt Haupt- nuö RetideuMdsische » fetttrlale i« Zähre 1911 . 1

» am 16 ., 17. 35?ör1 . , 2. Juni ; 24 . , 26 . 1
, _ _ __ _ . . . . . ♦ Augnst ; 9. . 10 . November. I
[ 2. LWAlttie -MWe :
1 LlW«»e-M>Me: g&g ;

»- 26 ”• “* ® l
4. S«mle«-KM : u
3.

'JlnWion der ölMls-8eWs-Aekte :
Sowohl über die Landes -Pferdemärkte . wie auch über rede andere !

Marktaugelegenheit erscheint ein detaillierter Katalog in Ungar, und I
deutscher Sprach - - ---- c <r>— ' - L~ -JC-t -

I ^ Direkhon̂ es Haupt - u. Residenzst. TatterwH«. Badapaat ,

Ne« eingetrnffe«
der erste Waggon

nene 50661
Malta

Kartoffeln
30 * .

96 « t».

3 Pfd.
W

m
®tn Waggon

neue Algier
Kartoffel «
3 * » . 4 ® Wa .

1 . 30 SH.
Stiaflt

I»
m

Stück 20 Pfg .
Ein Waggon
HMänd«

Rotkraut
Kopf 33 -

Weißkraut I
Ko », 13 ». 20 4

Stflüm «

AsmeÄchl
»p>> 15 — 25 ,

Pariser

Kopfsalat
3 K»hf 45 Pf «.

Holländer
Schlange «

Gurke«
Stück 60 u. 65 z/
Der erste Wagao« mtm

Egypter
Hwiebeln

m 8 sh .

Sächfische
ZNne- elnI

s » . O * fa.

H & m. b K- ^
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Mlitarisches .
Die Defensive nach Osten .

v .L. Berlin , 22 . März. Die beabsichtigte Berstärknng des
rein verteidigungsmätzigen Schutzes unserer Ostgrenze , dessen
große Kosten aus der einmaligen Vermögensabgabe bestritten
werden sollen, gilt in allererster Linie der Festung Graudenz .
Sie , die jetzt einen charakterisierten Generalleutnant im
Brigade-Kommandeurrange als Kommandanten, einen Major
als Eeneralstabsoffizier und nur je einen Artillerie - und In -
genieuroffizier vom Platz hat, will man zu einem Waffen¬
platz größten Ranges machen und einem Gouverneur unter-
stellen . Angesichts der hohen strategischen Wichtigkeit der
Stadt als WeichselbrSSenkopf und Eisenbahnknotenpunkt ist
diese Absicht wohl verständlich . Auch Königsberg i . Pr ,
Posen und Breslau , sowie eine Reihe kleinerer östlicher
Festen werden in ihren fortifikatorischen Anlagen erheblich
ausgebaut werden , zumteil. ebenso wie Graudenz , Militiirluft -
schiffhafen. Radio-Grotzstationen . Fliegergeschwader und andere
moderne kriegstechnische Behelfsmittel erhalten.

Mehr Bezirksoffiziere .
Die erhebliche Berstärknng des Heeres, die mit dem näch¬

sten Herbst einsetzen und für eine Reihe von Zähren dauernd
steigen wird, macht eine Vermehrung der Offiziere bei den Be¬
zirkskommandos notwendig. Ilm die zahlreichen neuen Stel¬
len, die hierfür die Heeresvorlage Vorsicht, besetzen zu können,
wird es nötig fein, auf die zum Teil bereits längere Zeit zur
Disposition stehenden Offiziere zurückzugreifen. Die Abgänge
im Heere werden fürs erste gerade unter den Hauptleuten und
Majoren, die das Eros der Bezirksoffiziere stellen , ziemlich
klein sein, da alle irgendwie felddienstbrauchbaren Offiziere
für die vermehrten aktiven Stellungen gebraucht werden .
Aehnliche Ausgrabungen, ja völlige Reaktivierungen bereits
verabschiedeter Offiziere, haben auch im Jahre 1887 bei Ge¬
legenheit der letzten großen Heeresvermehruug unter Kaiser
Wilhelm I. stattgefunden. Als damals der Chef des Militär -
kabinetts dem alten Herrn in dieser Angelegenheit Vortrag
hielt , meinte der Kaiser scherzend zu ihm : „Na , lieber Albedyll,wenn das so weiter geht , dann können wir ja nächstens Hein¬
rich Schliemann lder bekanntlich die Ausgrabungen in Olympia
leitete) an Ihre Stelle setzen ! "

Die Deckung des Pferdehedarfs der Heeres¬
vorlage .

0 Durch die Heeresvorlage wird bei der Armee im Herbst
d. I . ein Mehrbedarf von etwa 40 000 Pferden eintroten, von
denen etwa 30 000 Pferde allein auf die Etatserhöhungen der
Feldartillerie entfallen, lim diesen sehr großen Bedarf mög¬
lichst im eigene« Lande decken zu können , ist es vor allem not¬
wendig, daß von jetzt an aus unseren Koppeln keine jungen
Pferde mehr an das Ausland verkaufi werden . Hierbei ist um
so größere Aufmerksamkeit nolwendrg. als Rußland schon seit
einiger Zeit durch Unterhändler umfangreiche Pferdeaukäufein unseren östlichen Provinzen vornehmen läßt. Die Land¬
wirtschaftskammern und die Gestütverwaltungen haben daher ,wie wir hören , jetzt den Pferdezüchtern angeraten, ihr voll¬
jähriges Pferdematerial bis zum Herbst nicht zu veräußern und
es dann der Heeresverwaltung zur Verfügung zu stellen.

Bla « « Ende .
2lv . Neuanschaffungen blauen Tuches , von dem im Vor -

jahre nach für 20 Millionen Mark bei den Bekleidungsämtern
lagerte, finden — Erklärungen des Kriegsministeriums an An¬
frager zufolge — künftighin nicht mehr statt . Die große Heeres¬
vermehrung dieses und des nächsten Jahres wird, da die neu-
aufzustssllenden Truppenteile ihre Eebrauchsgarnituren aus
älteren Kammerbeständen erhalten, viel dazu beitragen, die
Zeit der Verwendung der blauen Uniform im Frieden abzu¬
kürzen. Immerhin sollten noch mindestens etwa acht Jahre
vergehen , ehe das alte Blau dem Feldgrau völlig gewichen seinwird.

Amtliche Nachrichten .
Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden, den nachgenannten Personen die untertänigst nach¬
gesuchte Erlaubnis zur Annahme und zum Tragen der ihnen ver¬
liehenen Königlich Preußischen Auszeichnungen zu erteilen , und zwarfür das Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens dem Amtscktuar Ottmar
Lindau und dem charakterisierten Gendarmerieoberwachtmeister FranzDoll in Donaueschingen; für das Allgemeine Ehrenzeichen : dem Gen¬
darmeriewachtmeister Joseph Hohselser in Stockach , dem charakterisier¬ten Eendarmerievizewachtmeister Franz Anton Serrer in Ludwigs¬
hafen , dem Polizeisergeanten Johann Friedrich Barth in Pforzheimund dem charakterisierten Polizcisezgeanten Alois Fürst in Mannheim ;für die Rote Adler-Medaille : den Gendarmen Franz Möhringen in
Konstanz, Hermann Groß in Dürrheim , Alois Arnold in Todtmoos
und Andreas Keller in Riedböhringen , sowie den Schutzmännern Her¬mann Sauter in Konstanz, Wilhelm Weinkaus in Freiburg und
Franz Eugen Eisner in Karlsruhe .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11 . März
1913 gnädigst geruht , den Privatdozenten Dr . Karl Noeggerath an
der Universität Berlin zum etatmäßigen außerordentlichen Professorder Kinderheilkunde an der Universität Freiburg zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11. März
1913 gnädigst geruht , den Obereisenbahnsekretär Hermann Donner in
Riegel zum Oberstationskontrolleur zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 11 . März
1913 gnädigst geruht , die Obereisenbahnsekretäre Joseph Santo in
Weil -Leopoldshöhe und August Rund in Stockach zu Oberstations -
kontrolleuren zu ernennen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 18. März
1913 gnädigst geruht , den Eerichtsassessor Dr . Alfred Roth aus Karls¬
ruhe unter Verleihung des Titels Amtsrichter züm Ministerial -
sekretar beim Ministerium Höchst-Jhres Hauses, der Justiz und des
Auswärtigen zu ernennen .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen
bahnen yom 17. März 1913 wurde dem Obereisenbahnsekretär Albezt
Ziehler in Achern das Stationsamt II Oppenau übertragen .

Mit Entschließung Großh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 18 . März 1913 wurde dem Obereisenbahnsekretär Joseph
Walser in Schwetzingen das Stationsamt II Rappenau übertragen .

Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staqtseisen -
bahnen vom 18. März 1913 wurde dem Obereisenbahnsekretär Wilhelm
Hammann in Heidelberg das Stationsamt II St . Ilgen übertragen .

Mit Entschließung Eroßh . Generaldirektion der Staatseisen¬
bahnen vom 18. März 1913 wurde Oberstationskontrolleur Franz Litfchin Renchen zur Zentralverwaltung in Karlsruhe versetzt .

August Hermann Stande.
(Geboren 22 . März 1663 .)

„Fremdling , was du erblickt , hat Glaub ' und Liede vollendet,
Ehre des Stiftenden Geist, glaubend und liebend wie er !"

— Karlsruhe , 22 . März . Die Tafel an den weltberühmten Stif¬
tungen des Pietisten August Hermann Francke, der am 22 . März vor
einem Vierteljahrtausend in Lübeck geboren wurde , sagt die Wahrheit ,aber nicht die ganze. Gewiß waren in dem Schüler Speners Liebe
und Glauben lebendig , denn wie hätte er sonst mit sieben Gulden
Grundkapital , die er einem unbekannten Schenker verdankte, ein
so umfangreiches, stetig wachsendes Werk beginnen können ; aber es
gehörte auch ein großartiges Organisationstalent und eine gehörigeGabe von geschäftlicher Klugheit dazu, um es auszubauen und sicher¬
zustellen. Diese Verbindung von unbeirrbarer Frömmigkeit und
weltlich-tätigem Wesen ist gar nicht so selten, wie man glaubt , und
bei Francke bestand sie in besonders hohem Grade.

August Hermann Francke.
Man mag über den Pietismus , jene gewaltige , von Spener ent¬

fachte Bewegung denken , wie man will , man kann , keinesfalls leugnen ,
daß ste in der Belebung des praktischen Christentums heilsame Früchte
zeitigte . Derselbe Francke, der eifrig dazu beitrug , daß der Philosoph
Wolfs von Friedrich Wilhelm I . „bei Strafe des Stranges " des
Landes verwiesen wurde, war ein Menschenfreund, der von seinemVolke vor allem den Fluch der Unwissenheit hinwegzunehmen strebte.
Wegen seiner, dem herrschenden orthodoxen Luthertum widerstreben¬
den kirchlichen Richtung vielfach Verfolgungen ausgesetzt, war er
schließlich nach Halle gekommen, das vor allem durch ihn das Haupt¬
quartier des Pietismus wurde und lange Zeit das Herz der evange¬
lischen Christenheit blieb . Schon drei Jahre nach seiner Ankunft 1695
gründete er eine Armenschule, in der seine Studenten unterrichteten
und ohne, daß man sich recht erklären kann, woher er Zeit und Mittel
nahm , eine Bürgerschule, ein Pädagogium , eine Lateinschule und ein
Seminar , dqs die Lehrer für diese Anstalten heranbildete . Er ver¬
nachlässigte nicht sein Pfarramt in einem benachbarten Dorfe, noch
seine Professur der orientalischen Sprachen , die er später mit einer
theologischen vertauschte, und doch gediehen seine Schöpfungen. 1698
hatten sie schon an 500 Schüler und über 50 Lehrer , und dabei waren
die Einnahmen vollkommen ungewiß . Häufig wußte er nicht, wie er
die nächste dringende , noch so kleine Zahlung leisten sollte. Aber es
ging immer, aus aller Herren Länder kamen Beiträge , und so entstand
nach und nach eine ganze Stiftungsstadt , deren Mittelpunkt das
Waisenhaus bildete .

220 Schüler fanden bei seinem Tode hier Unterricht und teil¬
weise Unterkunft , und heute sind es weit über 3000 . Und wer einmal
im Pädagogium , wie man früher sagte, oder in einer anderen Pen -
stonsanstalt seine „pagina “ gehabt hat , denkt mit Freuden daran
zurück. Auch eine Apotheke und eine Buchhandlung hatte Francke ins
Leben grrufen , geschäftliche Unternehmungen , die immer steigende
Etträge abwarfen und die Erziehungsanstalten unabhängig machten.
Der Schulunterricht , den er einführte , war für die damalige Zeit vor¬
trefflich, würdigte den Wert der Realien und der Handfertigkeit , und
die Disziplin gab bei aller Strenge doch den Schülern eine Art
Selfgovernment . Halle wurde geradezu ein Pflanzort für preußische
Lehrer . . .

Als der große Organisator und Pädagoge , erst 54 Jahre alt , starb,
hinterließ er ein schon damals in der ganzen Welt bekanntes , un¬
geheures Werk, das seinen Namen durch die Jahrh ndcrte tragen
wird . O . K .

Tagung der deutschen vühnengenossenschaft .
DD . Berlin , 21 . März . (Tel .) Auch die gestrige Sitzung der

deutschen Bühnengenossenschast war anfangs beschlußunfähig. Na¬
mentlich fehlten die Provinzvertreter , die im vorigen Jahre die Ta¬
gung in der Osterzeit durchgesetzt hatten . Um 11 Uhr
konnte der Vizepräsident , Gustav Richelt , die Beschlußsähigkeit des
Bühnenparlaments mit 4288 Stimmen feststellen . Unmittelbar nach
Eröffnung der Sitzung verlas Rickelt einen Brief des Präsidenten
Nissen, worin dieser, wie schon gemeldet, sein Amt als Vorsitzender
niedcrlegt . (Große Bewegung ) . Rickelt kommentiert den Brief mit
Worten herzlicher Anerkennung der Tätigkeit und sprach unter dauern¬
dem Beifall der Genossenschaft dem Präsidenten von neuem das Ver¬
trauen und die Zusicherung unwandelbarer Treue aus . Die Versamm¬
lung beschloß , den Präsidenten zu bitten , sein Amt , das er jahrelang
im Interesse der Genossenschaft verwaltet hat , weiter zu behalten .

In dem Brief , in dem Nissen seinen Rückttttt vom Amte des Präsiden ,
ten der Genossenschaft deutscher Bühnenangehöriger mittellt , heißt es
unter anderem : „Die Genossenschaft darf in keiner Richtung an per¬
sönliche Fragen gebunden sein. Der jetzige Zentralausschuß besitzt all ,
Tugenden , die Genossenschaft wetter auf dem rechten Wege zu fiihren.
und so kann ich ruhigen Herzens scheiden . Ich bleibe im Denken unk
Fühlen stets der Eure ."

Bevor in die eigentliche Tagesordnung eingetteten wird , erhalte »
die Vettreter der Kommission das Wort zur Berichterstattung . Ei «
Vortrag des Mannheimer Rechtsanwaltes Dr . Ludwig Seelig übe»
den Kattellverband des österreichischen Bühnenvereins löst lebhafte
Diskussion ans , als der Redner auf den Deutschen Buhnen -oerein zu
sprechen kommt. Dies gab dem Vizepräsidenten Rickrtt Beranlassunz
zu folgender mtt ungeheuerer Begeisterung aufgenommene« Erklä¬
rung : Der Bühnenoerein existiert für mich als solcher nicht, solang«

•et nicht die Genossenschaftals Organssation und Vertretung deutsche ,
Schauspieler anerkennt . Erkennt man nn» an , so soll jeder Hader und
Groll vergessen sein !"

Interessant wirkte ein von Rickelt verlesener Brief des Geh. Ad.
miralitätsrats Dr . Fetisch , des juristischen Beirats des Deutschen
Bühnen -Bereins , worin dieser einem österreichischen Direktor mitteilt ,
daß die Statuten des österreichischen Bühnenvereins ncht dem Geist
der Statuten des Deutschen Bühnenvereins entsprächen. (Bekanntlich
schließt sich der Oesterretchische Bühneuoerein in seiner Organisation
der Deutschen Bühnen - Genoffenschast an ) . De« Bericht über di«
segensreiche Tättgkeit des Reichs-Schutzbüros ermittele Platen «
Berlin und gab mit seiner Darstellung wieder einen eindrucksvollen
Beweis für die imponierende Organisation dieses Büros . Zum ersten
Male kommt in der Delegierten -Berfammlung der Bühnengenossen¬
schast das Frauenkomitee zum Wort . Helene Riecher - Berlin er-
stattete den Bericht, aus dem zu entnerven ist, daß ans der Unter »
stützungskasse in 35 Fällen Unterstützungen gewähtt wurden , Darlehen
wurden in 11 Fällen ausbezahlt . Die Mnsterfchutzkasse wurde 31 mal
in Anspruch genommen . Die Ausführungen der Rednettn . die mit
wärmster Begeisterung sprach, wurden wiederhott durch lebhaften Bei .
fall und Zustimmung aus der Versanrnckungausgezeichnet . Mit einem
warmen Appell an die Delegierten , für das Franenkomitee zu wirken,
schloß die Rednerin . Aus dem Zuschuß der Versammlung wurde durch
eine von dem königlichen Schauspieler Clewing angeregte Samin -
lung sofort 150 Mark der Kasse des Fraueickomitees überwiesen .
Darauf trat eine Mittagspause ein . §

Salem Aleikum
rvdf Hohlra\ irvdsfuck

SalemGold
GoldraundsöJck

Ggaretfen

ZdatctijfukSlUJ
3 &3 & 4 * V&5 6 8 70'dhT & gfjtläBk 5 6
ZRbnaüm&wcdiäftjen. JSuxu&l fcuitüyfifen,
J6emje2kissfaL&u7X! 5hOngäioi37 &tScäl-

Ör(emhl^abak -u.
itfabrik

Deutscher; y Cognac
Hervorragendes Erzeugnis der Xognacbrennerei :

LANDAUER & MACHOLL , HEiLBRONN
<echt mit der Kammer- Schutzmarke. Überall erhältlich ^/Nur i

StädtPolytechn .Lehranstait ,
rCXT̂ Abteilungen .für . . Maschinenbau , FhipH hpi *frf r Hoccon 1tAbteilungen i. . - . .
, _ Elektrotechnik , Architektur

und Bau-Jngenieurwesen ,'•'Qj ^rprotremm durch das Sekretariat,
Betinn der Semester April u. Oktober.

Friedber ^ ( hessen)5 Bahn -Hin. von Bad -Nauheim u.
Vs Bahn-Std.vcn FrankfurtsM.

Original -
Preise :

Marke Braunflagge für Frühjahr
Marke Goldflagge für Sommer

Mittelgrösse

Herren -Jacken . . ,Herren -Hosen . . .Herren -Hemden ,Einsatz - Hemden . ,Damen -Jacken . . ,
Damen - Hemdhosen
Dam en- Directoirehosen
Kinder - Hemdhosen

Luxus -
Aus-

führg .
B. u. C.

Jl
8.75
3.00
3.50
4.00
3.00
3 .75
*Jo

Jl
3.85
3.75
3.75

.5.50
3.50
4.00
3.75
8 .50

elegante
Unterkleidunghygienische

zur jede

„Sanitas - Elastica - Unterkleidung“
ist elegant , dauerhaft, , preiswert und geht in

der Wäsche nicht ein.
Jedes Stück trägt den Stempel :

„ S ANITAS - ELASTIC A “
ges. gesch ., als Garantie .

Zu haben zu Originalpreisen in untenstehenden
Spezialgeschäften , Kauf - und Warenhäusern .
Weitere Bezugsquellen werden nachgewiesenvon den alleinigen Fabrikanten
Mech . Tricotweberei Stuttgart ,
Ludwig Maier & Cie ., in liöblfngen K . i

Verlangen Sie Prachtkatalog .
. 15

Verkauf zu Originalpreisen : Baden-Baden : G. Schnepf ;
Freiburgi. Br.: 8 . Knopf ;

Karlsruhe ; Hermann Tietz ; Mannheim : Gehr . Wirth ,
Lörrach : Aug . Troendle ; ,, S. Wronker & Co .;
Mannheim : M. Hirschland & Co ._ _

Pforzheim Gustav Sommer ;
8 . Wronker & Co . ;

Rastatt : Gebr . Blechner -\ achf.;
Weinheim : Carl Wild .

_ 1209a
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öemiu ^ M
cUe billigsts

»tobt bei der Anschaffung — aber
ihres Wertes wegen

|DießechnendeRemin^on
schreibt
addiert

subtrahiert

[Gloi>cfwski&(=D]
Karlsruhe » Kaisersfr . 46

Telephon Nr . 3810 .
Katalog gratis und franko

avrsiHe | l reffe . Seite lt

i
Als Oster - beschenke

empfehle ich
Oster-Hasen, 0ster-Eier mjfc neuen Füllungen. Gummi - Bälle in großer Aus¬wahl, Oster-Körte, ff. garniert , neue Sandspiele , Gartengeräle aus Holz undEisen. Eimer, GieSkannen, Sand - und Leiterwagen . Schiebkarren aus Holzund Eisen , Sehmetterkngskasten, -Nadeln. - Netze , -Spannbretter, -Bacher etc ,Botamsierbüehsen. Pflanzen-Preseen und -Sammler, Flugmasotiinen-ModeHe undOracben, verseht . Systmne. SimtBche Bewegungsspiele fürs Freie : FuBbälle,Sctdeuderbäle , SehlagMffle und Schlaghölzer, Tamburinball -Spiele , Sehlag-reiie, Wurirwfe, Stelzen , Croquet -, Boccia- und Federballspiele, Lawn -Tennis-

ScMäger, -Bälle und Netzü . 3556.5.1

F . Willi . Doering
Spielwaren , Korbwaren . Sportartikel
RlttSPStnsse , nächst der Kaiserstrasse.

Wir empfehlen zum Umzug

Inlaid-Linoleum
Granit-Linoleum
Uni-Linoleum

Sämtliche Qualitäten in

Stückware , Teppichen , Wasch¬
tisch -Vorlagen sowie Läufern
in allen Breiten , neuesten Dessins , reich¬
haltigster Auswahl . Reste mit 20 °/» Rabatt .

Wachs und Cirine
zum Auffrischen und Konservieren.

Grosser Posten Wachstuche
in allen Breiten soeben eingetroffen.

Billigste Bezugsquelle bei

Aretz & Cie.
Grossherzogi . Hoflieferanten ,

Kaiserstr . 215 Telephon 219 .

4710

Brückenwaagen
für Auhrweicke und Eisenbahn -Fahrzeuge .

Bieh -Waage«, Tabaks-Waagen, Magazins -Waagen
in modernen Laufgewichtskonstruktionen 1439

Dezimal-Waage« in all. Größen fertigt nur in bester Ausführung

Hem. Brand , «WechbnK. Karlsruhe,
Pahuhofstraßc 32. yp ®

Umbau älterer Waagen in modernen Konstruktionen ; garantiert
aichfähige Instandsetzung von Waagen aller Ttzsteme ; Herbei¬
führung amtlicher Äichungen . — Tüchtige Monteure lende nach

allen Orten . — Feinste Referenzen . — Prospekte aus Verlangen

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ ♦♦ ♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦

♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
♦
4

Spanische Miandlung
von

Jaime Miro
empfiehlt ihre garantiert naturreinen 2683*

Weine
Rotweine . per Liter von 60 Pfg. an
Weißweine . per Liter Von 70 Pfg. an

ff . Süß - u . Dessert -Weine
Kognaks u . Liköre

Verkaufsstellen : RiippurrerstraBe 14, Durlacherstraße 38 , Gerwig-
straSe 20 , LessingstraBe 29 , SchillerstraBe 23 u. RheinstraBe45.

I

und ciiem .j
Haschanstalt 1

D. hasch
Telephon 1953 Telephon Iy53

empfiehlt sieh für die

Frühjahrs «
Saison

im Färben und Reinigen aller Arl
( iegenstände von den einfachsten
bis feinsten Herren - und Damen¬
garderoben , unter Zusicherung
prompter Bedienung u. tadelloser
Ausführung bei mäßigen Preisen .

Laden :
SofienstraBe 28 , 3890.10 .5
Ludwigsplatz 40 ,
Kaiserstrafie 40 ,
Georg -FriedrichstraBe 23,
MarienstraBe45 ,
Kaiser-Allee, Ecke Körnerstr .
RheinstraBe 25 ,
Kriegstraße 174 ,
Augustastrafle 13 ,Durlach : Hauptstra &e 50 .

— Rabattmarken . —

Erste ' 2649
Karlsruher

Leiternfabrik
H . Rai bl e .

Bismarckstrasse 33 ,
empfiehlt in jeder Grobe:

yaurhaliungz- und
Ktscbäftsleifern ,

Obstabnehm- Etiter .
Schlebkiterit.

Messlatte« u .Nivellier -
latttHfnbtit. jiusfHbr .

16292 .6 .3

Das Ideal - er Hausfrau^
ist eine

Singer Nähmaschine
Zu haben in sämtlichen Lä-en
mit nebenstehen-em „8"-Schil-

oder durch unsere flgenten +++

Singer Co. Nähmaschinen Mct. Ges.
Kaiserftraße 124 Karlsruhe VtthelmstraKe 35 .

Klavierstimmen
sowie

Reparaturen a„
Flügeln,
Pianinos ,

4113*

Harmoniums
übernimmt

zur gediegensten Ausführung

l .ndwiB Sctiweisgut
Erbprinzenstraße I.

Telephon 1711.

KOIHOBILEN
für SATT - und HEISSDAMPF

GLEICHSTROM -
LOKOMOBILEN

mit Veotilsteuerung bis 600 PS
Maschinenfabrik

BADEMA
Weinheim ln Baden

Jetzt ist die beste Pflanzzeit !

Vorzüglichen
goldklaren Apfelwein,

'
ä Liter 22 Pfg ., offeriert

A . Illoser , Kelterei.
Dttertzweier (Baden). 540n 1

IF ' -ü .r d -ezi 2wlarlcti

Volksnahrungsmittel der Zukunft ! Helianthi !
ist ein neues Wintergemüse und zugleich wert¬
volle Futterpflanze, das infolge seines hohen Nähr¬
wertes , seiner leichten Bekömmlichkeit und viel¬
seitigenVerwendungeine leicht verkäufliche Markt¬
ware wird. Der Knollenertrag beträgt 800—1000
Ztr. pro Hektar. Helianthi gedeiht auf schlech¬
testem Boden , ist winterfest und kann von Oktober
bis April nach Bedarf geerntet werden .

Krankheit und Missernten ausgeschlossen .
Hat nach Angaben des Herrn Dr. .1. Koch ,

Dahlem , 540,05 Nährwertseinheiten. Ist also
viermal nahrhafter als Kartoffeln. Wie Spargel
oder Bratkartoffeln oder als Beilage zu Suppen
und dergleichenzubereitet, ist Helianthi ein wohl¬
schmeckendes, bekömmliches Volksnahrungsmittel .
Da die Knollen ebenso in der Brennerei sehr er -
gibig sind und für jedes Vieh durch Blätter upd
Knollen gesundes , nahrhaftes und billiges Futter
geben, - ist der Anban überall zu empfehlen.

Kulturanweisung und Kochrezepte zu jeder
Sendung .

Extra starke, gesunde Pflanzenknollen:
1000 Stück 15 Mk., 300 Stück 5 .50 Mk ., ,100 Stück
2 Mk.

Ich liefere aus meinen Kulturen echte ertrag¬
reiche , extra starke Riesen-Salsifis -(Helianthi)-
Knollen.

Helianthi (Salsifis ) ist nicht zu verwechseln mit anderen Helianthisorten , die im Ertrage nicht
die Hälfte bringen . 1452

Ausführliche Preisliste über landw. und Gemüsesamen u. s . w - umsonst .
Thüring. landwirtschaftl. Zentral - npnocf9lniOI *-,iri *fnt >f 1Q7
Saatenstelle und Samen -Kulturen « 1 vdSliUUlvT ^ QI IUI I 10 / .A . Siegfried ,

mit 30°
|o Rabatt

»o lange Vorrat .

Otto Stall ,
4950 Eisenhandlung,

am Kaiserplatz .

Tapeten !
Xaturcll -Tapeten i>. IVPfg. nn
Gold -Tapeten „ 20 „ „in den schönsten und neuesten
Muster » . Man verlange kostenfrei
Musterbuch Nro . 490 . 977a.20 .7
GebriiderZiegler . Lüneburg.

vorzügliches , Hartholz
gespalten , per Zentner
1 Mark ab Fabrikhof £
fortwährend zu haben

Südd . Furnierfabriii
Werderstrasse 7/9 .

von RHode-Jsland , Dutzend 4 M . .
langjährige Spezial - flucht, prima
Winterleger . 4489
Karl Schick , Durlach (Baden).

Original Schmidt s
Wasch -Maschine
bleibt unbestritten
die Bestei — Mehr als
V* Million bereits geliefert I
Verkaufsstellen weist nach :
C. Koch . Berleburg

ohne jede Zugabe

schwere frische steyrische

10 St «

Bucherers
sämtlichen Filialen .

Maschinenschriftliche
Vervielfältigungen

aller Art schnell und zuverlässig .
19135 Relkenstratze 3. 2 . St .

Fernsprecher Nr. 3423.

VST StUhle 'S £U
werden dauerh . gestocht , u . repariert

Ztnhlflechterei Fr . Ernst ,
8.3 Adlerstraste 3. 4465

Apfelwein
per Liter 22 Pfg . in Leihfäffern
empfiehlt Eco Burtsclier in
Qttersweier (Baden) . 1928a .

■Vlcfopa
Y«4»

6432s

TraApo^ ĵ Proffpekl .No . •
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Tuchs
Tliobes

ZefepQon 3044 Xaiserstr

fabetergebenst zur Besichtigungder festen

Tleuneiten

Attest MS Ute Zlljchneideschiile HemHr. 33
( staatlich anerkannt ) .

Unterzerzeichnete bestätigt hiermit , daß fie innerhalb 2
Monate das Maßnehmen , Zuschneiden , Anprobierenund pünktliche Nahen zur vollsten Zufriedenheit er¬lernt hat und kann deshalb den Zuichneide - Kursus
jedermann aufs beste empfehlen . Lina Barth .
Jeden Monat am 1. «. 16 . beginnt ein neuer Kursus.

^- — , _ ( Schnittmusterverkauf ) . 4811 .4 .2
Zacketts -KostLrne werden - tadellos unter Garantie anaefertiat .

, 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 » 0 »

2 Englische S

I Lawn - Tennis - Schlägep 1
n Bälle , Metze , Pressen ete . n
W in grosser Auswahl empfiehlt 5131 .4 . 1 ■

L F . Wilhelm Doering S
Q Spielwaren , Korbwaren , Sportartikel 0
Ö

Ritterstrasse , nächst der Kaiserstrasse . 5
■ oaosoiOiPsoioBoiososoioiosoi

wieder am JLager.

Reformhaus Neubert,
Ka,serstraBe
Nr. 122 u. 87 .

5113
Israelitische Gemeinde .

21 . März Abendgottesdienst 6^ Uhr
22 . MärzMorgengöttesdst . 9 „

Predigt 10 „
Rachm .-Gottesdst . 3' ° „Furie » .

22 . März Abend -Gottesdst . 7» ,.23 . März Morgengottesdst . 7 . „
Werktgs . Morgengottesdst . 7 „Abend - Gottesdst . 6*” ,

Kleinere NmziJ e, 1—8 Zimmer
4bei Regen geür ^ e Möbelrollen )
besorgt billig K . k,1>i>: .?.gor , Tienst -
mann Nr . 1 , Lesfingftr . 3 a B10192

Südwcitic
Samos Muskat .
Roter Malaga . .
Malaga, rot* . .
Gold Sherry . .
Sherry Gold * . .
Feinst. Taragoner

alt. rot . Siisswein

Rodrigues & Co.
Oporto . . . .

Koch -Wein . . .
trüberKoch- Madeira
Leacock & Co.

Madeira * . . .
Mediz . -Ausbruch .

Vinum Graecum
Medizinale.

1 .60
1 .20

1 .60
1 .50

ifen nküch g#

Slärkiwäsche
Bügeln angenommen . B10606

Kaiser -Allee « 1 . 2 . Stock.

Vertausche
eine Partie goldene Herrenuhreu
und Pfandscheine über Schmuck¬
sachen gegen andere Waren .

Offerten unter Nr . 5074 an die
Exped . der „ Bad . Presse "

._ 32
Suche Mühle ob . Sägewerk , auch

Land - od.Hofgut od.Gastbof m . Land .
Off . v .Selbstverkäuf . u . „ Existenz 14 "
postlagernd Schwetzingen . 2189a

KanSwagen,
gut erhalten , mit Federn , mittlere
Größe , zu kaufen gesucht .

Offerten unl . Nr . BI0719 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Wer Geschäfte
und Privalhäuser

zu verkaufen , kaufe » , pachten oder
zu verpachte » beabsichtigt , wende
fich an B10663Ruf , Maxauftratzc 42.

lilllBf ' «. hMtzWII
in Ort mit 12 Fabriken , schönes
Haus mit Garten zu 7000 Mk . unt .
günstiger Bedingung zu verkaufen .
B10664 Ruf . Maxanstraste 4L .

Wegen Versetzung ist in gesunder ,
freier Lage l Stadt ) unweit Karls¬
ruhe , ein 5 zimmriges

Wohnhaus
Küche, Keller , schön. Obst - u . Gemüse¬
garten zu verkaufen . Preis 650IH

Offerten unt . Nr . B10708 an die
Expedition der „ Bad . Presse " erb .

Geschäftshaus
in günstiger Lage einer industriellen
obcrbadischen « tadt ist Familien¬
verhältnisse wegen sofort preiswert
verkäuflich , günstige Bedingungen .
Eventuell ist auch nur das „darin
betriebene Detailgeschäft käuflich
zu erwerben .

Selbstreflektanten wollen sich unt .
Nr . B10732 an die Expedition der
„ Badischen Presse " ivenden . 2.1 -

Zu verkaufen !
1 Spieluhr mit Platten , 10 Pfg .-
Einwurf 35 ji , 1 bereits neue , sehr
schöne Akkardzither 40 Jl . 6120

- Schiklerstraste 34 . 1. -

Stadtbaumerster gesucht.
Die Stelle des Stadtbaumeisters der Stadt Lörrach wird hier¬

mit , zur Bewerbung ausgeschrieben . Anrangsgehalt 3500 Marl ,
Höchstgehalt nach Vereinbarung . Entschließung wegen Penfionsve -
rechtigung erfolgt nach zu vereinbarender Probezeit . Kenntnisse und
Erfahrungen im Hoch- und Tiefbau erfordert . Vorlage der Zeugnisse ,des Lebenslaufes und von Referenzen bis 5 . April erboten . 2003a

Lörrach , den 13. März 1913.
Das Bürgermeisteramt .

Oe . Gugelmeier . -x

Sonderzüge an Ostern.
Am 23 . u . 24 . März verkehren

bei günstiger Witterung u . A.
zwischen Karlsruhe u . Baden sowie
Karlsruhe und Forbach die Sonn -
tagszüge , wie sie im Sommer ge¬
fahren werden . 5111

Karlsruhe , den 19. März 1913.
Gr . Betriebsinspektion .

Bekanntmachung.
Die Pflanzeuhäuser des Grosth .

botanischen Gartens sind am
Ostermontag von 3 —4 Uhr ge¬
öffnet .
Grotzh. Garteudirettio «.

I BckMltWchMg.
Die Inhaber der im Monat

August 1912 unter Rr . 19049 bis
mit Nr . 21429 ausgestellten , bezw .
erneuerten Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert , ihre Pfänder
bis längstens 4 . April 1913
auszulösen oder die Scheine bis
zu diesem Zeitpunkt erneuern zu
lassen , widrigenfalls die Pfänder
zur Versteigerung gebracht werden

Karlsruhe , den 22 . März 1913 .
Stadt . Psandleihkaffe .

Buffet ,
. fein , für nur 95 M . zu verk ..

öbelhaus Werner , Schloßplatz 13,
Eingang Karl - Friedrickstr . B10760

e.
Neue Heck- u . Wugkäfige sind

zu verkaufen . Tausche auch gegen
Kanarienvögel .

Durlacherstr . 56 , 4 . St . rechts .
(Naturholz

poliert ),
erbettftelle mit

Matratze , beides gut erhalten , billig
abzugebeu bei Tapezier Schütze .. . ~ ' ~7&7

Sportwagen
sowie eiserne Kinderbes

Degenfeldftr . 11 . B1075
Zu verkaufen :

D® - Kinder - Sportwagen -MO
Wie neu , billig ! B10711

Rüppurrerstraße 10 , IV .

Motorrad
3 PS ., Marke „ Opel "

, billig zu ver¬
kaufen . 5148

Schützenstr . 74 , l . St .
Herren - u . Damenfahrrad
gute Marke , billig abzugeben .
Bl0640 Waldhornstraße 32, III .

Fahrrad , bereits neu , m. Freil .
u . Rücktr . , sehr billig abzugebeu .
_ Uh landstt . 39 , 4. St . , links .

I Damenfahrrad (neu ),
1 Herrenfahrrad , gut erhalt . ,
billig zu verkaufen . 5144

Schützenstr . 74 , 1 . St .
Herrenfahrrad mitFreilaufrücktr .,
wenig gef . , wegen Abreise zu verk .
B10756 Ublandftr . 9 , 3 . St . Iks.

mit Freilauf
aitMVW ' OUiJilUU billig abzugeb .
5810748 Markgrafenstr . 25 . 4 .St . I .

KmMwSgel, 1 “• 2
wie ai
zugeb ,
ftrast ,

_ . Preisvögel , so¬
wie gesunde Zuchtweibchen hat ab -
ugeben 8eh . ILehni , Lesstng -
raste 50 . 2 . Stock . B9745 .3.2

Pserd-Verkaus
Kräftige , dunkelbraune Stute

(Rassepferd ) lOjähr ., fromnr und
gut im Zug , auch zur Zucht ge¬
eignet , weil überzählig , billigst
abzugeben . 5124 .2.1

S. Scheib ,
Körnerstr . 33 |35 , 2. St .

dstzrtz
( Wallach ), 5*,„ ahre

__ . alt , für schweres Fuhr¬
werk , gut im Zug , zu verkaufen .
Zugleich ' ist ein Pritschenwagen ,
30—40 Ztr . Tragkraft , sehr gut
erhalten , zu verkaufen . Offerten
unter Nr . B10718 an die Exped .
der „ Badischen Presse " erb . 2 .1

«schöne getigerte B10751

Arrgora-Kätzin
billig abzugeben . Anzusehen Zool .
Handlung Waldstr . il , Telef . 2095 .

Junger

Xanfmann
mit guter Schrift , welcher auch
in Stenographie und E-chrcib -
maschine bewandert ist, findet
Anfangsstellung in techn . Ge¬
schäft . Offerten erbeten unt .
Nr . 5080 an die Expedition
der „ Bad . Presse " unter Bei¬
fügung von Gehaltsansprüchen
und Zeugnisabschriften . 2 .2

Bücher- Revisor
gesucht.

Zur Prüfung von Geschäfts¬
büchern , sachverständiger , zuverläs¬
siger Revisor gesucht .

Gefl . Offerten unter Nr . 5121 an
die Exped . der „ Bad . Preffe " erbet .

Zum sofortigen Eintritt ein
mit den Bestimmungen der Mili¬
tärbauverwaltung gut vertrauter

Techniker
auf längere Zeit gesucht. Tage ,
geld bis 7.50 M . 2129o

Militärbauamt Reubreisach .

Antoristgesucht
militärfrei , Mitte 20 ,
flotter Korrespondent
(Stenograph u .Maschinen-
schreiber), per sofort oder
später von großer Stutt¬
garter Fabrik in danrrnde
Stellung .

Nur gut empfohlene Be¬
werber belieben Offerten
»nit Angabe seith . Tätig -
keit, Zenguisabschr ., Bild
und Sehaltsanspr . eiuzur .
unter S.T.S832 ««Rudolf
Mosse , Stuttgart . 2173 (1.2.2

Vertreter
für

MmiuillsWeil
unter günstigen Bedingungen ge¬
sucht von der Backofen - und
Bäckereimaschinen - Fabrik

Gebrüder Oberle in
2.2 Billingen , Baden . 2170a

Vertreter gesucht
30.21 H . Jürgensen & Co . 238a
Zigarr .-u.Zigarett .-F . ,Hamburg22

Llänreniie Existenz
oder Nebenerwerb , erhalten Sie durch
uns . 5—20 Mk. täglich kann Jede intelli¬
gente Dame oder Herr verdienen . —
Tätigkeit im Haute täglich wenige
Stunden . Fast ohne Kapital , ohne Lager .
— Auskunft gratis , streng reell . —
Dr. Weisbrod&Co„ Waidmannslust. Postf. 54 .

Agenlen- Reisen- e
bei hohem Verdienst überall gesucht .
Grfissner & Co ., Neurode i. E .,

Holzrouleaux - u. Jalousiesabrik ,^ °a Rolladen , Rollschutzwünde. 4 .3
Praktische Gardinenspanner .

Mod8tv krovisioa
n Verlr. für Holzrouleaux, Jalou¬
sien , Zigarren- Spitzen, Handtücher,
Plauen , Wachstuchdecken etc. sucht
stets Fritz Hanke , Hofgöhlenau,
Post Friedl . Bez . Breslau . Katal . u.
Must, gratis . Größt. Holzrouleau¬
fabriken Deutsch !. 768a.3.3
218*a ‘5'

ä Redegewandte
Herren u . Damen können durch den
Vertrieb eines bei jeder Frau ab -
setzbarenWerkesvielGeld verdienen .
Näh . Herrman » , Verlag Berlin 0 . 17.

Jüngere
/• / i * i" if

welche auch in Bureauarbeiten I
bewandert u . an zuverlässiges
Arbeiten gewohnt ist , findet >
sofort dauernde Stellung .

Offerten mit Gehaltsanspr .,
Zeugnisabschriften rr . unter
Nr . 5082 an die Expedition der
„ Bad . Presse " erbeten . 2 h

^ Kontoristin
perfekt in Stenographie u . Ma -
schincnschr . m . ctw . Prax . sof . od
ffäi . gef . Off . m . Zeugnisabschr .
u . Gehaltsanspr . unter B10566 an
die Exped . der „ Bad . Presse " erb

Fräulein
für Registratur gesucht , welches
auch stenographieren kann und auf
der Schreibmaschine geübt ist . Of¬
ferten unter Nr . 4988 an die Exp .
der „ Badischen Presse " erb . 2 .2,

Tüchtige , branchekundige

Verkäuferin
für Manufakturwaren und |
Tamen -Konfektion zum Ein¬
tritt per 1 . od. 15. Mai gesucht .

Offerten mit Bild , Zeugnis¬
abschriften , Gehaltsanspruchen |
bei freier Station an

Sachaus A. Schneider
Ettlingen in Baden .

2121 (1.2-2

OffeneStellen aae-r -- e?ufe
enthält stets

die
'
Zeitung : Deutsche Vakanzeu - ,

Dost , Eßlingen 76 . 213a '

Energischer Bauführer Meister!
findet für 1 . April dauernde Stellung in größ . Baugeschäft . Gründ¬
liche Kenntntffe im Kalkulieren von Maurerarbeiten . Ausmeffen , Lohn -
weien Zahltagsausstellungen und Rapportieren erforderlich . NurReflektanten , welche schon ob . Posten mit Erfolg i. einem Baugeschäftbekleidet haben , werden berücksichtigt .^ ^ erten mit Lebenslauf und Zeugnissen an F . B . 4031Rudolf Bosse , Baden - Baden . 2190a

Jüngerer Buchhalter
findet per 1 . Mai dauernde Stellung in größerem Baugeschäft . Der -lelbe muß m Bargeschäft gelernt haben . Bilanzsicher , doppelte Buch ,
fuhrung und tn Lohn - und Krankenverficherungswesen sowie Bauab -
brechungen firm sein . Off . mit Lebenslauf und Zeugnissen an F . B .4030 Rudolf How .se , Baden - Bade « . 2197a

Generalvertretung
für Baden

für den Vertrieb eines in,Deutschland seit über 30 Jahren ein .
geführten , tausendfach , glänzend begutachteten Nährsalzes , so¬wie für andere hohen Gewinn abwerfende Spezialitäten , ist an
tüchtigen solventen Kaufmann zü vergeben . Herren , die in der
Lage find , auf feste Rechnung zu kaufen , bevorzugt .

Offerten erbeten an Apotheker Baut !» & Cck , StraH -
burg -Rendorf . 2188a .3 .1

Zum VertriÄ ihrer Erzeugnisse bei Hotels . Gastwirte ».
CaföS rc. sucht altbestehende renomm . Branntweinbrennerei tüchtigen ,
soliden Reisenden bei fester Anstellung mit Gehalt und Spesen zum
Eintritt per 1 . Juli . Solche Herren , welche die einschl . Kundschaft in
Baden . Württemberg oder Elsaß kennen und mtl Erfolg schon gereist
haben , wollen ausführl . Offerte unter F . O . M . 008 an Rudolf
Mosse , Frankfurt a . M ., einreichen . 2138a.2.2

für ein grösseres Schuhgeschäft einer nord¬
deutschen Großstadt zu baldigemBintritt gesucht .
Bewerberinnen müssen ia . Referenzen Nach¬
weisen können und gewandte Umgangsformen

besitzen .
Offerten unter Beifügung von Bud , Zeugnis¬
abschriften und Gehalts - Ansprüchen unter
Nr. 5117 an die Exp . der „Bad . Presse “ erb

n
der Kolonialwarenbranche per 1 . April a . r . gesucht . 3.3

Offerten mit Lebenslauf, 'Zeügnissen , Bild , sowie Gehaltsangabe
unter Chiffre 2068a an die Exped . der „Badischen Preffe " erbeten .

Fruet 'Vetz' ftchevttng .
Tüchtiges , zuverlässiges Fräulein mit guter Handschrift zum Aus¬

schreiben von Prämienquittungen und Fakturen findet auf meinem
Generalagenturbureau dauernde Stellung gegen gute Bezahlung .

Geeignete Bewerberinnen , welche schon ähnliche Stellung inne
hatten , wollen Offerten an W . Herrmann , Stephanienstraße 84
einreichen . 2310724.3.1

Tüchtige , eingeführte

Reisedaine
zum Verkauf fertiger und unfert .
Kleider . Röcke, Blusen , Kostüme
und Korsetts sofort gesucht .
Oscar Hupfer, Triebes , Reuß j . L .

Gesucht
für meine Zigarrenfabrik , Filiale
Rot , Station Rot - Malsch in Baden
ein tüchtiger , verheirateter

Werkführer
jüngeren Alters , der mit Erfolg
schon größeren Zigarrenfabriken
vorgestanden hat u . alle einschlägig .
Arbeiten beherrscht . Lebensstellung
bei guter Bezahlung . Offerten
mit Zeugnisabschriften u . Gehalls -
ansprücheu erbeten an 1943a

P . 3. Landfried , iu Heidelberg .
Tüchtiger , selbständiger

$ni4blnDtrel -Sorocbeittc
mit Falz - und Schneidemaschinen
gründlich vertraut , sofort gesucht .
Ebendort ein tüchtiger Buchbinder '

Ausführl . Angebote mit Lohnan -
laben unter Nr . 2187a befördert
>ie Expedition der „ Bad . Presse " .

Durchaus selbständiger , solider

Küchen-Ches
für Jahresstelle per 15. April d . I .
geiucht . 2.1

Offerten mit Zeugnissen und Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 2218a an
die Exped . d . „Bad . Preffe " erbeten .

Mump - StftlfW
61. Mp

f 1 . Mai 1913 einen aus »
n Mechaniker , der

—3 Jahre als solcher tätig war .
rit Chauffeurprufung .
Zeugnisse und Gehaltsansprüche

an - obige Gesellschaft . _ 2199a2 .1

Karamell
Wrhaseu

Pfd . Pfg .

(Sljücn(oöe=
Sjteceier
Stück Pfg.

Kjersttllea
giftfrei , für ea . 10 Eier

Paket Pfg.

5 verschied. Farbe«
Paket Pfg .

^ annkuch>il
erkaufss



m . 434 © aaijaje prefi ' Mrttagblatt. Samstag , b«r 22. « Srz tMS. Sitte 15
Wir suchen als Vorarbeiter für

unsere Reparoturwerkstiitte einen
tüchtigen 2l69a .2.2

Eisendreher und
Maschinenschlosser
zum sofortigen Eintritt . Möglichst
ausführliche Offerten mit Lohn¬
forderung erbitten

m. b. H .
_ Sufflenheim i . E ."

Zum Eintritt auf 1.
^ April ein

Herr u. ein Frl . od. kinderl. Ehepaar
gesucht , welche nach Ausbildung als
MG- Masseure ,

~
Stellung erhalten . Lehrbonörär
250 Mk. Näheres B10495.3.3

Institut Sanitas ,
Freiburg i. Br . . Marchstraße 19

junger Mann kann sich alstauffeur
ausbitden , zu jeder Zeit eintreten
in derneuen , modern eingerichteten

LKallffvunsoKuis Waldshut .
8651a* Tefophon Nr. 49.

Gesucht für Offiziershaushalt
(3 Personen ) selbständige

Köchin ,
die auch etwas Hausarbeit über¬
nimmt . Bursche u . 2 Mädchen vor¬
handen . Hoher Lobn. Adr. zu er¬
fragen unter Nr . 4973 in der Ex-
vedition der -Bad . Presse"

. 3 .3

Junger
Ch ;

Reservisten
u . and . Leute , 15—33 I . alt , welche
Diener in fürftl ., grast , und herr -
schaftl. Häusern werden w ., sofort
gesucht v. d . erstklaff., altbewährten
Frankfurter Dienerfachschule u.
Servierlchranstalt , Frankfurt a.M .» Serme - Weg 4L . Bis jetzt9290 Diener verlangt . Gegründet
1896. Prospekt gratis . 1399a.l4 .3

mi

Für ein badisches Pro¬
vinzialbankgeschäft wird ein
gutgeschulter j . Mann aus
besserer Familie unt . günstig.
Bedingungen als

Lehrling !
gesucht , dem eine vielseitige,
gründliche Ausbildung zugc-
stchert werden kann. Selbst¬
geschriebene Anträge werden
unter Chiffre 8 . V. 8790 an
Rudolf Moste in Stuttgarterbeten . 2161a.2 .2

Bäcker - Lehrling.
Ein tüchtiger Junge auf Ostern

oder später gesucht . 2310012.2.2
9 . Schäfer , M - 1t. geiniletei

Karlsruhe . Luiscnstraße 18.

Ei» Kel!«errchli«g
wird untep günstigen Bedingungen
zum baldigen Eintritt gesucht

Näheres Notel
Karlsruhe .— —

gesucht .
Karpfen .

4972 .2.2

findet gute Lehrstelle bei
W . Schütze . DurlacherAllee 16,

Telcphou 3012 . 2310758
Ab 1 . April Amalienstraßc 37 .

Buffetmädchen
auf 1 . April gesucht . 4970 .2.2

Bewerberinnen mit guten Zeug¬
nissen wollen sich melden.
Stadkgarlen - Restaurant

Karlsruhe ._ _Gesucht zum 1 . April bei hohem
Lohn saubere , selbständige 5050.2 .2

Köchin
die etwas Hausarbeit übernimmt
Näheres 9—11 u . 2—4 Uhr.Baro»tin von Fichard

Wendtstraße 14.

Hotel - Mn !
Zum baldigen Eintritt für ein

Hotel im Schwarzioald tüchtige
Hotel-Köchin gesucht mit nur prima
Zeugnissen. Selbige muß auch

,im RcstauratianSwesen bewandert
fein . JahreSstelle . Offerten unt .Sit . 2194a an die Expedition der
svBadiichen Preise " erbeten.

Lehrstellen sind gemeldet:
mit Kost und Wohnung :• nach Bruchsal für : Metzger ,: Wagner , Bäcker , Gärtner,Schmiede ,Schuhmacher. Schreiner , Küfer ,IKellner, Sattler , Kauflcute. «La¬

dens:
nach auswärts für Metzger ,Schneider , Bäcker , Gärtner .Schmiede, Schuhmacher, Schrei¬ner , Küfer , Maler , Steinbikdhauer ,Glaser , Friseure , Bürsten - und

Pinselmacher , Sattler , Sattler u.Tapeziere , Uhrmacher, Blechner.
; Werkzeugschmied , Schriftsetzer.Buchbinder . Kaufleute (Laden ) ;ohne Kost und Wohnuna :

nach Bruchsal für : ■ Schneider ,Zimmermann , Schreiner , Maler ,Tapeziere und Dekorateure / Satt -
.ler und Tapezier , Kanfleute (La¬den und Kontors, Schriftsetzer,Buchbinder. 2171a
Ml . WeibMl Sradtfal ,Friedrichstr . 60 Ging. — Wörth st r .

Ä Sohn achtbarer Eltern stndet ^
^ in einem technische« Geschäft .

kaufmännische

Lehrstelle.
(fl Gest. Anerbieten unter Bei - fS
7 füaung eines Lebenslaufes -
X erbeten unter SJr . 5081 an die
K Exped. der „Bad . Preffe " . 2.2 P

Für Wirtschaftsküche ordentlich.

Mädchen
bei hohem Lohn gesucht, welches
selbständig kochen kann . Zu erfrag .
5083 .3 .2 Gottesanerstr . 23 .

NUM - Mchtllr -
'
Ü - K

"

gesucht . Näheres B10675
Bachstraß « 3« , 3 . Stock.

Mädchen gesucht
jung . , für häusliche Arbeiten zu
kleiner Familie per 1 . April . 4867

Markgrafenstr . 44 , Laden .
Mres . Wiges W - e» ,das selbständig gut bürgerlich kocht ,
Hausarbeit mit übernimmt zu
kleiner Familie l3 Personen ) aus
1 . oder 15. April gesucht ; Lohn
30 Mark monatlich. 5093 .2 .2

Ritterttraße 0 . varterre.

Mädchen - Gesuch.
Gesucht für besseren Haushalt

hier , aus 1 . April t . I . ein solides
Mädchen . Bt0193

Friedenstraße 2 . 2 . St .
<X»ckra nir sofort einfaches, tüchtig.
VUM Mädchen . Aller Nähere
Hofkonditorci Oehler , Herren¬
straße Rr . 18. 4997 .3.3

WoSes . Wliaes UWe »
für Küche- und Hausarbeit gesucht .
Schlotzgut St . Zlpoüinaris b. St .
Ludwig i. Els . ' 2108a .3.3

Nach Frankreich
suche ich wohlerzogene Mädcheni . garant . sol . Häuser . 7 .4
Frau Mari » Hosstadt . Stuttgart .« illnftroße 3, B8489
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin

für Frankreich . lGegr . 1863 ).
Gesucht aus 1 . tzlpril nach

Lausanne, in gute Familie , zwei
seriöse , reinliche und tüchtige

junge Mädchen ,
welche schon gedient haben , das
eine als Zimmermädchen , das
andere zur Besorgung der Küche.
Gelegenheit , französisch zu lernen .
Lohn und gute Behandlung .

Offerten mit Referenzen an '
Madame Schäbiger , Dentislc ,Villa Pierre Grise. Lausanne

(Schweiz ) . 2127a .2.2
Kraft . , flciß . Mädchen, das schon

gedient hat . findet auf 1 . 'April
gute Stelle . Demselben ist Gele¬
genheit geboten- das Kochen zu er¬
lernen . 5310545

Gartenstraße 37 , parterre .
Gcsstcht zum' I .

' ?lpr,k ehrliches,fleißiges , sauberes Mädchen .
'

B10442 Waldhornstr . 31 , Lcbens-
bedürsuis -Pcrein .

Tüchtiges Mädchen s . allcHaus -
arbeiten wird zum 1 . 2lpril gcs.Lohn 20 . X . 5310669

Kaiscr - AUec 97 , TIT .
fleißige . jüngere Frau oder
JLt Maschen in kl . Haushalt fürä \ 3 Stunden vormitt . u . 1 Stde .

nachmittags gesucht . 5310562
Weindrennerstr . 42,1 ., zwischen

11 und 1 llhr . 2.2
Tücht., saubere Lausfrau , die in

Hess . Häusern gedient bat , wird r-
kleinen , pünktl . Haushalt gesucht .
5310614 Ha»s -Th »mastr . 3 , 11 .

Säubere , reinliche Frau zum
Putzen gesucht . 5129

Näheres Borbolzstr . 38 , 2. St .

Modes .
Tüchtige Zuarbeiterin zum

1 . t'lpril gesucht. 4438.3 .3
B . Ä 0 . Baer ,

Kaiserstraße 233 .

I . Zuarheiterinnen
nur solche mit längerer Praxis per
sofort oder nach Ostern gesucht.
Werkstätte Emmy Schoch,
908 Herrenstraße ll . 4 .3

3g. Architekt,
selbständig auf Bau u . Büro , mit
mehrjähriger Praxis , sucht Aus -
hUssstellnng auf ca. 4 Monate.
Offerten unter Nr . BI0555 an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 3.2

DerÄäuferi»
( Schuhbranche), durchaus tüchtig u .
erfahren mit prima Zcügniff, , sucht
sich baldigst zu verändern .

Gest . Offerten unter Nr . B10681
an die Exp. der „Bad . Presse " . 2.2

Ein Fräulein
20 Jahre alt , aus guter Fam .,

welches in Handarbeiten , Putz,
Frisicrcu etwas erfahren ist , auch
Klavier spielt , lucht paffende Stel¬
lung , womöglich zu größeren Kin¬
dern ; dasselbe ginge auch ins
Ausland . - Off . unt . 'Nr . B10617
au die Exped . der „ Bad . Presse" .

1 Haushälterin 1
B geb . Witwe ohne Kind , sucht »
H Stellung zu alt . gutfit . Herrn . ■
■ Im Kochen und Haushalt, »
B Krankcnpfl. sowie auf Reisen >
1 perfekt, geht auch ins Ausland . V
B Persönliche Vorstellung er- V
B wünscht. Off. u . Nr . B10096 au M
B die Exped . d . „ Bad . Presse " erb . W

AlleinsteWe Wwe
im Archen u . Haushalt perfekt, so¬wie im Kleider - , Weißnähen und
Handarbeiten tüwt . , sucht sclbständ.
Wirkungskreis . Ost. u . Nr . Bl0079
an die Exved. der „Bad . Presse" erb.

zu vermieten od.
zu verkaufen.

GebilH . Fräulein ,
sucht Ausnahme in bessere Familie
zwecks Erlernung d. Haushaltung ,am liebsten im Schwarzwald , ohne
Gcgenvcrgütung . Familienanschl .Offerten unter Nr . B10714 an
die Expedition der „ Badischen
Preffe " erbeten.

- Ä Ettlingen schöne Billa , 7 Zimmer. Mansarden . Gas undelcktr. Lm,t . herrichaftlich eingerichtet , großen Garten , sofort oderIpatcr zu vermieten oder z» verkaufen . g4gaNäheres Gipsermeister Bosch in Ettlingen

Wirtschaft zu vermieten.
Das Gasthaus „zum Löwen"

in Linkenheiw ist aus den 1 . April
od. später zu vergeben. B10744

Näheres W . Biefenbacher ,Sofienstraße 87 , Karlsruhe . 2 .1

Beste Geschäftslage :
Erste 1-tagc

5 bis 6 Räume , evtl, auch geteilt , für Geschäftsräume . Zahn-arzt , Warengefchast, Herren - oder Damenschneider, Bureau : c.
extra preiswert

per 1 . Oktober z« vermieten . 3 3Anfragen find zu richten unter Nr . 4655 an die Expedit,der „ Badischen Preffe ".

Liick i» EMstei»
gutgehende, kleinere Wirtschaft ,sofort zu vermiete». Näh . 4786
MWurzer Brauerei i« Karlsruhe
vor« , breiherrl. , «« Zeldkoetz ' schrSrairrn.

In einem großen Bororte von
Mannheim ist eine _

Bäckerei'
alsbald zu vermieten . Zu erfrag ,unter Nr . 2154a in der Expeditionder „Badischen Presse"

. 2.2
Schöner 4874 .2.2

Eckladen
mit 3 Schaufenstern und an¬
schließender schöner Wohnung, an
der Sophien - und .Hirschstraße ( in
guter verkehrsreicher Geschäftslage)
per bald zu vermieten . Auskunft
Hirschstratze 35 s . varterre. links .

Laden
zu vermieten .

In B . -Badeu ist im Arbeiter -
zentrum ein kl . Laden mit
schönem Schaufenster sofort
billig zu vermieten. Derselbe
eignet sich für jedes Geschäftder Lebensmittelbranche , so¬wie für Wäsche oder Färberei -
filiale . Auch alleinstehender
Person wäre Existenz geboten,da evtl, schon Spezialartikel
vorgesehen. Schriftliche An¬
fragen unter 0. 1023 an
Hnasenstein & Bögler, A.-G .,Karlsruhe , zur Weiter¬
beförderung . 2176a

OftK «>•* mit 3 oder 4 Zimmer
sofort oder später bist ,

zu vermieten . Näheres 4694
Hardtstraße 27 .

Anstatt ! '
I ritk « II in bester Geschäfts,

läge mit oder ohne kleiner Woh¬
nung auf 1 . April oder später zuvermieten . Off . unt . B9952 an
die Exped . der „ Bad . Presse" erd.

Großer Mit mit 3 MM
(event . auch geteilt mit 2, bezw. 1 Schaufenster)

m bester Geschäftslage, Kaiserstrafte.
zu vermiete « .

Offerten unter Rr . 5140 an die Exped. der „Bad . Presse" .

Für Fahrrad - uud
Automobilmechaniker !

In der Hauptstraße in Emmeudingen , in bester Lage, habe ich cnischönes Ladcnlakal mit 2 Schaufenstern , großer Wcrkstätte und Hofsowie Wohnung auf 1 . April oder später zu vermieten . In dem An -wc,en wurde ; cit 5 Zähren mit Erfolg ein Fahrrad - , Nähmaschinen-n. Automobilgeschäfr mit mech. Wcrkstätte und Schlosserei betrieben.Werkzeuge und Einr :chtnng können aus Wunsch von dem jetzigen In¬haber m»tübernommen werden . . . .Tüchtigem Fachmann mit etwas Vermögen wäre Gelegenheit ge¬boten, sich eine dauernde , gute Existenz zu verschaffen , da wenig Kon¬kurrenz am Platze .
' 19ir,aDie Räumlichkeiten eignen sich auch für jeden anderen Betricv

"
Ernst Ambs , Architekt ,

__ Emmendinge « (Baden ) ._ _
3£

Amalienstraßc 11 ist im Seitenbau
_ _ 1 Zimmer und Küche mit Zubehör

Wohnungenzu vermiet M £ ieta!eL'fon auf *ptil Ä
Im Zentrum von Karls - W Näheres Vorderhaus , 2 . S tock.

! ruhe .in ruhiger Lage, Doug - !
laSstr., NäheStephanienstr .2 geräumige Wohnnugen ,Part ., u . I . Stock , je 5 Zini -
mer mit Bad u . reich . Zu¬
behör, sowie Personalauf¬
gang , einzeln od . zusammen

! auf 1 . April evtl , später
zu vermieten .

Zu ersr . Sophienstr . «v .Büro i . Hofrechts, Tel . 1290,oder schriftlich bei FirmaEmil Schwehr , Frei¬
burg i. Br . 2711 * |

3 Büroraume
sowie anschließend Maga - ,
zinsräume II . Stockwerk , zuvermieten , sehr preiswert

I am Mühlburaertor bei '
I Kirchenbaucr , Lessingstr . 1 .

Herrschastl . Wohnung
Hsffftraße 1, M.

8— 10 Zimmer mit Zubehör , aufl . Okt. bezw . 1 . Juli zu Perm. Anzus.
zw . 3 u . 5 Uhr nachm. B10208.3 .2

Wodinm M oermteten.
Friedrich SP last 10 ist eine

Wohnung — Bel - Etage — von 8
Zimmern nebst Zubeh . auf sofort
oder später zu vermieten . Näheres
beim Hauseigentümer 4 . St . 1025 "

mit Ncbcnraum für Rechtsanwalt .Arzt oder Zahnarzt geeignet, in
guter Lage der Karserstraße, zum
I . Juli zu vermieten . Näheres zu
erfragen im Büro von Rudolf
Jfosse , Ecke Kaiser- und Wald -
straße Rr. 41._ 5085 .3 .2

Herrschaftliche, große 4 Zimmer -
wohnung . Vorholzstr . 41, 2 . Stock ,allein auf dem Stockwerk, mit
Bad , Veranda , Balkon , dielenart .
Vorplatz, Küche , Speisekammer ,
Wohnmansarde , Speicherverschlag,2 Kellern , Eartenbenützung weg¬
zugshalber auf 1 . Juli zu vermiet
Näheres 1 . Stock daselbst. 4800

Heller vial
für jedeuZweck geeignet
im Zentrum , nächst dem Haupt¬
bahnhof , 25X15 Meter , in feuer¬
sicherem Neubau , mit Fahrstuhl u .
Dampfheizung , elektr. 'Leitung so¬
fort oder später zu vermieten .
Näh. Steiuftr . 23 , Druckereikontor.

Kaiserftrch 108
ist im 4 . Stock eine schöne 4 Zim¬
merwohnung mit Bad u . fämtl .
Zubehör an nur ruhige , kleine Fa¬milie per 1 . Julia , c.. zu vermieten .

Zu erfragen Kaiserstraß « 108 ,im Laden . B10601.2.2

Grcßc , belle^ Werkstatt
mit Linoleum belegt, eleitr . Licht ,Kraft u . Wasser per sofort oder
später zu vermieten . Näh . Kaiser-
straßc 136 an der Kaffe des
Fried richsbadeŝ 4923

Zu vermieten :
eine TZimmerwohnung mit
Gas , elektrische Einrichtung ,
Küche, Bad,« -peisekämmerchcn ,2 Mansarden und 2 Kellern
im Haus Waldbornstraße 25 ,
Ecke Kaiserstraße , 2 Treppen
hoch, mit 2 Balkons u . Erker .
Tapeten und Anstrich nach
Wunsch . Preis nach Ucberein-
kunft mit Rechtsanwalt Leier ,
Kaifcrstr . 100. Wegen Äesin-
tigung wende man sich , an
Hausmeister , Mansardenstock .

Wohnung, 4 große Zimmer mit
Zubehör per 1 . Mai billig zu ver¬
mieten '

. Zu erfragen '-810448
Gcrwigstraßc 47, parterre .

Gluckftratze IS
(Mühlburg ), 4 . Stock,
WlieiziimemchMs
in gutem Hause , mit Bad ,
Speisekammer, groß . Man¬
sarde rc . u . allem Zubehör
auf 1 . Julizu vermieten . Näh.
part . Tel . 1928. 5012»

Schone 3 Zimmer -Wohnung.
5. Stock, aus 1 . April zu vermieten.

Näheres Rudolfstraße 14 . im
Laden . _ 4951,3.2

Mmlsgt» 311 »«Miel«.
Eine schöne 2 Zimmerwohnnng

perl . April oder später zu vermieten .
Ebendaselbst sind schöne 4 Zimmer -
Wohnungen. mit und ohne Bad,
preiswert zu vermieten . 4002

Zu erfragen Baugeschäft .4» « .
Diirrachuck , Karlsruhe-Griin-
winfei . Sinnerstr . 11 , 1 , stock.
Bürgerftraß « 21 ist eine Man -
iarden- Wohnung . bestehend aus
3 Zimmern, Küche und Keller an
kleine , ruhige Familie auf 1 . April
zu vermiete « . 545
Zu erfragen parterre, ''

Gcorg -Fricdrichstr . 02 ilt auf 1 . Julieine 3Zjm »»erwohnu» g mit Gas ,LLasserspülung. 2 Balkonc u . sonst.
Zubehör an eine kleine Familiezu vermieten . B10695 .2 .2itzäberes daselbst 2. Stock , links.

Hirschstraße 43 lind 5 vis 6 ,chone
Zimmer zu vermieten , auch für
sauberes Büro mit Lagerraum
«evtl, für Möbell geeignet. Man¬
sarde , Keller, Wafferleituyg ic.vorhanden . Zu erfragen daielbstim 2 . Stock . 4865 .3 .3

Jollhstraße 4 , 1. , große, schöne
3 Zimmerwohnnng , Ber . , 3 Kell .,Mansarde auf 1 , April zu verm.B8159 Näheres daselbst 3. St . .

Kaiserallcc 63, III . St „ 4 Zim¬
mer , Bad , gr . Veranda samt Zu.
behör aus 1 . Llpril zu vermieten.
Zu , erfragen im Laden. (810411

Leopoldstraßr 20 ist im 3. Stock
schöne, große 7 Zimmerwohnung
mit allem Zubehör aus 1 . Juli
zu vermieten . B1030 -I

Näheres im 2. Stock, daselbst .
Luisenstraße 39. Ht ., 11 . od . lll .
Stock , schöne Zweizimmerwohng.mit Gas auf 1 . Llprii zu verm.Näb . Vdhs. ll . St . Bl0368

Nelkeirftratze 31 (am Gutenbergpl .)
ist eine sehr schöne 4 Zimmer -
Wohnung nebst Zubehör preiswert
zu vermieten . B10674

Näheres part .

SWMEe st NS
niit 7 Räumen , auch für Bureaus
oder Engros -Geschäfte geeignet, zuvermieten . Zu erfragen 8108*

Waldstraß « 31 . im Laden .
Soficnstraße 126 , V . , ist per 1
April eine schmtr, gesunde Drei »
Zimmerwohnnng , ohne Visavis
an ruhige Familie zu vermiet.Bl0353 Siähercs chendaselbst .

LLerhersträßc, Seitb . . Mansarden,wabnnng mit 2 Zimmer sofort 0
später zu verm. Nah . Schützen ,
itraßc 54 . Vdhs. . ll ! St . Bl0174

Winterstraßc 27 ist eine schone
Zweizimmerwohnung ohne vis-a-
vis an kleine ruhige Familie aus
1 . Juli zu vermieten. Näheres
III . Stock , rechts . 2510449

Zubringerstraße 63 . Hinterhaus.4. St ., sind 3 kleine Mansarden »einzeln od. zusammen aus 1 . April
an ordnungsliebende Leute ab-
zugcven . 4244*

Stadtteil Äüppurr .
Göhrenftraße7 , beim Albtalbalm -
Hof ist eine schöne große 3 Zimmer -
wohnun » mit reichlichem Zuvev ..aus Wunsch auch Garten , aufl . Juli zu vermieten . B10312 .8 .3

RLppnrr
ist weg . Versetzung schöne Trei -
Zimmcrwobnnng (nahe d . Balmb.)
auf April od. spät, an kl . Familie
zu vermieten . Näheres B10168

Tulpenstraßc 14 , 2 . St .

Wohn- u. Schlafzimmer
gut möbliert , ist in ruhig. Haufe,gegenüber dem Schlüßgarten , än
soliden Herrn zu vermiet . B10712

Näh . Han « Thomastr . 11 , Laden.
Sehr schön « öbl. Äohn - und

Schlaszi « mer. ohne vis -a - vis , in
der Nähe der Dragonerkaserne ,
sofort oder später zu vermieten .
B1Ü4S6 Kaiser -Allee 35,111 .

Sophienftr. 7. 3. St.,
ist ein größeres , fein möbliertes
Wohn- u. Schlafzimmer » mit GaS
versehen, per 1 . April zu ver-
mieten . 810421 .2.2

Ein schönes Wohnzimmer lEr -
ker) und ein Schlafzunmer , beide
gut möbliert , sind vom 1 . April ab
zu vermieten . Näheres 8099

» oktstraße 5, II . Stock.
Gut mMl. Balkonzimmer , ITr .

hoch , bei kinderl . Ehepaar an beff.
Herrn zu vrrm ., 5 Min . v . neue»
Hauptbahnhof. B10389
Marir -Alexandraftraße 18, II . , r

Freundlich möbl. Zimmer evtl,
mit Küchenbenützung bei billigem
Preise in der Nabe der Hauptpost
zu vermieten . Näheres i. Laden .
Bl 0679 „ErsrischungShanS",
Waldstraße, Ecke Amalienstraße .

Amalienstraße 44 zwei auf die
Straße gehende Mansarbeuzim ^
mer im Hl . - Stock a» einzelne
Dame auf 1 . April zu vermiet«
Näheres im II . Stock J810450

Ecke Schloßplab Adlerftraße , drei
Minuten vom Bahnhof , find schön
möbliertes Wohn - m«d Schlaf¬
zimmer pro 1 . April zu . ver-
mieten ._ B10103.5.4

Gutcnbergplatz, Ging. Goethestr .46 .
1 Tr . rechts , ist gut möbl. Wohn-
u . Schlafzimmer , auch einzeln ,
sofort zu vermieten . Gesunde ,
freie Lage ’ B10Q92

te SDOffldHr. 9,2. 611X6,
Eing . Stcphanienstr . . ist ein gut
möbl . Zimmer mit Pension an sol .
Herrn aus 1 . April zu verm . B7137
Hcrrenstraßc 60 , pari . , schön möbl.
Zimmer mit sep . Eingang auf
1 , od . 15 . April an einen soliden
Herrn zu vermieten . Näheres
daselbst nachmittags . B10691

Hirschstraße 10, 1 Treppe , ist ein '
schön möbl. Zimmer mit guter
Pension per 1 . April zu ver-
nueten . . 3310553

Kiliser .Allrc 31 , IV'
. Stock , ist ein

gut möbl . Zimmer mit Pension
zu vermieten . Räh . das, 5310694

Karlstraiic 41, Borderh . , III . St „
ist ein müßt . Zimmer sogleich zu
oermicten._ 2*10670

Körnerstratze 40, 2. Stock, ist ein
gut möbl . Zimmer auf 1 . April
zu vermieten . _ S910722

Kreuzstraße 24 , 1 Treppe hoch, 2
Min . vom Hauptbahnhos , gnt

. möbl . Zimmer per sofort oder 1 .
April an soliden Herrn zu der-
mieten. Bl 0714

Kriegstraßc 159, III . . ist gut möbl.
Zimmer zu vermieten . B9833

trriegstraßc IW ist ein schönes . .
helles unmübl. Zimmer mit sep .
Eingang auf 1 . April zu verm .
Zu erfrag , im Laden . B10672

Luisenstraße 23, 4. St „ ist ein
möbliertes Zimmer billig zu ver -
mieten ._ SB10680

Rttvpnrrerstr . S-r, part . ist gut
möbliertes Zimmer aüf 1 . April .
zu vermieten . 5310743

Soficustraße 41 , III . St . , gut
möbliertes Zimmer mit Pension
zu verm. , ev, m . 2 Bett , B10455

Eteinstraße 7, 1l „ ist' tm ^ auf
möbl. Zimmer bei kinderl? iyow.
sogleich zu vermieten . Bl0358

Westendstratze 55 , 3 Trepp . , Wohn-
u . Schlafzimmer , elegant möbliert ,
sofort zu vermieten . B10083.8.5>

Zöhringerstras' e 02, 1 Treppe hoch ,
ein schönes Zimmer , mit separ .
Eingang , ist Möbl . od . unmübl . ,
aus 1 . April zu verm . B1Q718

J* - Penston
in feinem Hause. Beste Refe¬
renzen,

‘
■Zu erfragen "unter Nr .

' 4913 in
der .Expedition . der „Bad . Presse ".

Auf 1 . Juli suche eine Wohnung -

.mmeii .
Offert , unt . Nr . B1V430 an dis

rxped . der „Bad . Presse" erbeten .
Welcher Hausbesitzer hat his

. Juli eine schöne 10 .S>
2 Zimmer-BSohmtn -

nit Zubehör an alleinstehendes
chcpaar , Beamter a . D .

'
, zu vermiet .

Off . mit Preisangabe unter Nr
17252 an d . Exped . d. „Bad . Preffe ".
Möbl . Wohnung v . 2—3 Zim »

mern mit Küche per sofort oder

- « ut möbl . Zimmer in der Ost-

um uw , wuiji : Ht (UU| ( ,
. Offerten unter Nr . B10365 an

Möblierte Wohnung
> Zimmer mit 2 Betten und Klavier außerdem einzelne

möblierte Zimmer
mit je 1 — 2 Betten, mit und ohne Kochgelegenheit f. MonatApril, Nahe Kolosseum gesucht. Off . mit Preis an Direktor

rlsruhe , »Kolossen« ". S910TO3 'Hermann Job , Karl
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hochfeine
Cigarren
Kistchen 50 u . 100 Stück
pro Mille IOO . — Mk.

5% Sconto bei Kassa .

10 pfg .

L e
.

Hielte
Gtoßherz.Badisdierund
Herzogi . Sächs . Hoflie) .

Karlsruhe - Hauptpost

5086 Telephon 767 .

Versand durch Deutschland
von Mk . 20.— an portofrei .

Ne « eingetroffen l 4778

Arbeiter-Schlafdecken
werden solange Vorrat reicht, zu folgenden Preisen abgegeben:

per Stück Mk. 1. - , 1.5«, 1.65 , 2 .—,Mk. 2 .50 , 3.- , 3.5«, 3.80 , 4.- .
Sehr lohnend für Wiederverkäufer . — Probedeckeu gegen Nachnahme.

Gleichzeitig bringe in empfehlende Erinnerung meine
Spezial - Anfertigung in wasserdichten Wagendecken.

Äaiserstraße ISS, eine AkM Hotz, £ 5 ;

lllimUHIimHIIIIilHIIIIHIMWM

Gebrüder flensel m
empfehlen

der » billigsten Tagespreisen ;

Prima Ochsen -Fleisch
„ Rind -Fleisch
„ Kalb -Fleisch
„ Schweine -Fleiseh
„ Hammel - Fleisch
„ mild gesalzene Schinken

Hinter-Sehinken , roh und gekocht
Vorder-Schinken . . 3— 5 Pfund schwer

Feinste konservierte Würstchen n. Saftschinken.
Prima Osterlämmer ■■

Ferner frisch eingemachtes
Filder - Delikatess - Sauerkraut

Prima mageres Därrfleisch
sowie alle übrigen

Fleisch - und Wurstwaren
in bekannt vorzüglicher Qualität . 5034 .3 . 1

Um gefl. rechtzeitige Bestellungen wird höfl. gebeten .

I. Karlsruher Relnipngs-Institut3479« F. W. Miethe &
empfiehlt sich im

Reinigen
von ganzen 3325'

Wohnungen
sowie Spähnen
und Wichsen von

Parkettboden
Jldretkamnein» und mehrfarbig, »erde» rasch « fe

_ billig anO-fertizt in d« $ r««em H »t »vsdisch-»

Bei Ergänzungen oder
feuanlagen sind die

nach Walters bewährtem
Buchhaltungs -System den
Groß - und Kleinbetrieben
jeder Branche zur An¬
schaffung empfohlen .

Prospekte gratis und
franko , erhältlich von
Bücherrevisor 2663

Adolf Walter
Karlsruhe

Kaiser-Allee 51.

_ ! Frankfurter
Pferdelose werden schon am 9. April
gezogen mit I eleganten Lan -
daner zu 4 Pferden als
Haupttreffer , 1 iompl . Zweispänner¬
wagen und Pferde . 5 Einspänner ,
50 div. Pferde rc. wofür auch sofort
Bargeld erlöst wird.

Lose ä 1.— 11 St . 10.—. Porto
und Liste 30 Pfg . _ 4672.7 .2

Gebr . Göhringer . Kaiserstraße 60 ;
I . Antweiler , F . Brunnert ,

L . Michel , W . Rußberger . K. Senft ,Cbr . Wieder.

Schulranzen
Schulmappen

Plusihmappen
BfiMräger

grösste Auswahl
nur eigenes Fabrikat .

Kofferfabrik

>
Waldstrasse 45
Telephon 2165 .

4683 .4.3

Westfälische Wurst !!
per Pfd .

Leberwurft , rund . Darm . . 48^
Blutwurst , rund . Darm . . 48 .?
Leberwurst, lang . Darm . . 55 Z
Blutwurst , lang . Darm . . 55^
Jmit . Zungenwurst . . . . 80 3
Mettwurst »z . Rohefsen . . . 75 >j
Mettwurst 3 . Kochen . . 803
ff. Schwartemagcn . . . 70^
ff. Preßkopf . . . . . . . 95^
ff. Schinkenwurst . 80J
ff. Knoblauchwurst . . . . 80 ^
Braunschw. Mettwurst . r 95 ^
Kaiserjagdwurst . 95J
Plockwurst , rotschnittig . . 105 ^
Salamiwurst . 105 4
Crrvelatwurst . . . . 105j

Westsäl. Schinken, Speck, Rauch¬
fleisch, sowie prima Bouillon - und
Suppenwürfel allerbilligst .

Alle Wurstwaren sind geräuchert
und jed . belieb. Quantum lieferbar .
Versand per Nachnahme. Ausf .
Preisliste gratis und franko . 43a

Westfälische Wurst - Industrie
Dortmund 6 , Klaustbalerstr . 21 .

illiuiirii \
gebrauchen gegen

| Heiserkeit . Katarrh , Ver -
| schlcimnng , Krampf - u,

Keuchhusten |

I not .bcgl.Zeugnisse I
von Aerzten und

! Privat , verbürgen
densicherenErtolg

Aentzerft bekömmliche und
wohlschmeckende Bonbons.
Paket 25 Pfg . , Dose 50 Pfg .
haben bei den Apotheken
in Karlsruhe , sowie bei |
W . Erb , am Lidellplatz,E . Richter, Zähringerstr .77, >
F . Oesterle, Ecke Blumen -
u . Bürgerstr . , Salomon
Gang , Kaiserstr . 43, Rud.
Langer , Waldhornstr . 4,Tb. Walz , Kurvenstr . 17
Otto Fescher Fidelitas -
Drogerie , Drog . Rud. W .
Lang, Kaiserstr . 69 , Pfann -
kuch & Co ., G. ui . b. H .. |

I Gottfried Hoferer , Schiller - !
straße 33. C. Roth , Hof-
drog., L. Bühler , Lachner-
straße 14, Otto Mayer ,

j Wilhelmstraße 21 . Wilh . I
Tscherning, Amalienstr . 19,
Westend -Drogerir , Inh . G.

Ellinger . M°a

Nur Seelig ’

s

echter kandierter Kom - Kaffee wird in geBwn Ongnjal -
paketen mit rote Yerechfesemarke veckanft, aöe
Aufmachungen sind Nachahmungen , dnrch weiehe die
Hausfrau getäuscht werden soBI Achten Sie dafeer
Einkauf von Koro- Kaffee unbedingt darauf, dass Sie den
echten Seefig ’s kandierten Koni-Kaftee eriteten!

Betrifft FlQgel- und Piano-Stimmungen
Gute Stimmungen sind für die Pflege eines Flügels oder
Pianos ein Haupterfordernis . Jedes Instrument , ob alt
oder neu , sollte mindestens im Jahre zweimal regelmäßig
gestimmt werden . Die geringen Kosten machen sich
hundertfach bezahlt , durch die dauernd gute Beschaffen¬
heit des Instrumentes . Wenn Sie Ihr Instrument in tadel¬
loser Weise gestimmt und repariert haben wollen , so
bitte ich um Nachricht per Postkarte oder telephonisch
unter Np . 339 . Ich habe einen allerersten Stimmer
engagiert und garantiere für allerbeste Arbeit und aus¬

gezeichnete Stimmung .
Stadtpreis II . 3 . — Auswärts M. 4.—

Pianohaus Jobs . Schlaile
Karlsruhe , Douglasstrasse 24 . 4378.4.3

Festtags - Heine
im Fass und in Flaschen in allen Sorten, wie :
Badische- , Pfälzer- , Elsässer - , Rhein- , Mosel-,
Bordeaux- , Burgunder and Dessertweine ,

die beliebtesten Marken deutscher und französ.
Schaumweine, Cognacs und Original-Spirituosen
bis zu den feinsten Qualitäten, sowie Steinhäger,
Marke Schlichte und Asti spumante

offerieren 4302 .3.3

Franz Fischer 8 Cie
.

Karlsruhe
Weingrosshandlung und Wein -Importgeschäft

Kreuzstrasse 29 — Steinstrasse 29 .

bare ^ fendbehleidim ^
Salons,Theater

etc

sowie

sonstige Neuheiten

modernen Wandbekleidungen
zum Teil in lichtechten Farben für Saison 1913 empfehlen

Rieger ! Matthes Nchf .
Tapeten - Spezialgeschäft I. Ranges

Kaiserstrasse 186 . (4379 ) Telephon 1783.

vorzügliches Tafelgetränk in
absolut naturreiner . gold -
klarer , unübertroffener Qua¬
lität liefert zu21 ^ , Reinetten¬
wein (meine beliebte Spezial¬
sorte) zu 88 s per Ltr . in m .

Lcihfäffern von 40 Ltr . an

A. Hürth , Ottersweier (Baden) .
Prospekt und Muster gratis .

Meine Apfelweine wurden auf allen beschickten Ausstellungen
mit den höchsten Preisen ausgezeichnet und in den letzten 7
Jahren von über 1500 Käufern unverlangt belobt und weiter

empfohlen. 1635a

Beamte , Private etc.
« falten :

UrDDEU Stoffe undtlEllillSN Konfektion
n k MEN Stoffe undJJAlflEJl Konfektion

Bett-, Tisch-, Leibwäsche,Herrenhemden nach Maß ,
in diskreter Weise von reellem Ver¬

sandhaus gegen monatliche

en.
Gefl . Offerten unter Nr, 4442 an die

Exped . der „Bad. Presse“ erb . 3.3

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren«
u. Fraueuklerder. Stiefel . Uhren.
Gold . Silber u. Brillante ». Mili¬
tär-Uniformen . gebrauchte Bet¬
ten. ganze Saushaltungen . sowie
einzelne Möbelstücke nud zahle
hierfür , weildas grötzteGeschäft
mehr wie jede Konkurrenz. Gest.
Offerte « erbittet 17964
Erstes größtes Au- u. Verkaufs -

geschäst. vorm. Levy
Tel. 2015 . Markgrafeuttr 22 .

Altertümer ttÜ“
H. Lämmle. Markgrafknkr . 22/33 .

Weiß- und Rotweine
in verschied. Preislagen empfiehlt

Ignaz Schmälzte ,
Weiuhandlung ,

Inh . Leo Burtscher in Ottersweier
(Baden ). • 1927a

Frisches

Obst.
Spanische

- Mut- 1
Orangen

St . l Pf « .

extra
große St . Pfg .

Westindische
Bananen
Pfund 4 -0 Pfg .

Französische
Taseläpsel

» Pid .45u . 50PI ».

Almena-
Trauben
Pfund KO Pfg.
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